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k R- chd-m der polmlchc Schulstceik bereits sich auf West-
vreußen und Oberschlesien ausgedehnt und L» ^ atUchter.e
«pfiibrt bat die das Eingreifen der Poltzer erforderlich ge-
2s baden ist S höchst- 3 °» . »-» k>°° >"' » d°Z-
sich vi verstehen zu geben, daß sie im Punkte des gegen den
Religionsunterricht in deutscher Sprache in Szene gesehen
Schulstreiks sich vollständig im Unrecht deslnden. kerne Lus¬
sicht haben, eine Konzession zu erlangen und höchstens Jl

^ (iMinbUx 1 ber Politik zweifellos seitens der Regrerung
und der Landtagsmehrheit auch Fehler gemacht worden. Dre
mit inehreren hundert Millionen -Mark unterstützte Ansie, l
nnasvolitik ist ein grober Fehler . Nicht nur ist nut all' den
Millwnen dcr eigentliche Zweck, die Verdrängung des polm-
schei: Grundbesitzes, nicht erreicht worden es hat sichr n Ge
nenteil de'r polnisäie Grundbesitz vermehrt , die Polen sind
reicht gemacht worden und unnatürliche Bodenprersvdrha t-
niste sind die Folge. Fürst Bismarck hat sich eben tu ferner
Annahme, die polnischen Grundbesitzer wurden dmSur rhren
Besitz erhaltene Geld dura )brrngen . gründlich getauscht. Me
Polen haben im Gegenteil das ,Geld sehr vorteilhaft war
ch Grundbesitz anzulegen und nrit ihrem Pfunde zu wuchern

^ ^Auch verschiedene kleine Fehler sind gemacht worden die
insofern noch verhängnisvoller sind, als ne fortwährend dre
polnische Bevölkerung reizen, Mrsistinrnrung erzeugen u
erhalten und einen günstigen Boden für dre polnische.Ag ^

ii0n ®afabet die Regierung den Unterricht in der deutschen
Sprache verlangt und erzwingt, rst nicht vom deutschen
Standpunkt durchaus berechtigt, sondern auch gcrao z
rin Segen und ein Glück für die Polerr selbst, was auch von
diesen vielfach anerkannt worden ist. und was . ihnen rn den
ehemaligen polnischen Landesteilen sowohl wre rn den von
ihnen stark bevölkerten Industriegebieten fast täglich von
Nutzen ist. Das Verlangen , den Rellgwnsunterricht rn
Muttersprache zu erteilen, ist berechtigt nur für die Schulku -
der in den unteren Klassen und ans diese Forderung wrrd
auch durchaus Rücksicht genommen. Die kleinen Kinder vcr-

^ stehen eben noch nicht deutsch. Dre alteren Kr̂ er aber sind
der deutschen Sprache durchaus nrachcrg und können den Re
Lnsunlerrich ? rn der deutschen Sprache ebenso wrê denr
anderen Unterricht schr Wohl folgen mrd die Gebete wr-
.sieben. Wenn die polnische Geistlichkeit behauptet, die Ge
bete müßten durchaus in der Muttersprache verrichtet̂ wer¬
den. dann hat die polnische Geistlichkeit und auch dre katho-
lische Geistlichkeit überhaupt oft genug rind überall sich mchr
-nach dieser Behauptung gerichtet Gerade dre katholische
Geistlichkeitdürste, in anbetracht, daß emgwßer ^Tefl^ s
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katholischen Gottesdienstes in der den weitaus meisten̂ e-
kerlnern unverständlichen lateinischen Sprachwllen Diese
wird, am allerwenigsten erne solche Forderung stellen. D e e
setzt in Posen ausgestellte Forderung hat aber rn MrUrchteit
nichts mit der Religion zu tun . sondern rst -me Porsche »n^
dient agitatorischen Zwecken. Die polnischen Kim er. .
der Religionsunterricht in deutscher Sprache erteilt wir , •
stauen deutsch sehr gut;  sie geben vor. es nicht zu ver¬
stehen. Nmi wenii die Schulbehörden M konsequent au
den Standpunkt der polnischen Kinder bezw. deren Elter
stellen, dann werden die polnischen Herrschaften- sch-schnell
diesen Standpunkt — verlassen. Wenn die Kinder der
deutschen Sprache angeblich nicht mächtig genug sind um d e
deutschen Kirchengebete zu verstehen, dann müssen sie eben
länger in der Schule zurückgehalten werden, bis sie sie ver
stehen können. Sie .dürfen also nicht früher entlassen, und.
ehe sie nicht das Reifezeugnis in der deutschen Sprache be¬
sitzen. nicht.in eine höhere Schule ,ausgenommen werdem Dw
Tatsache, daß die polnischen Kinder in den höheren Schulen
nicht die 'Mätzchen machen, wie in den Volksschulen, spricht
allein Bände für die Verlogenheit der Forderung . Da die
polnischen Kinder von den höheren Schulen verwiesen wer¬
den könnten, werden sie von den Eltern und Geistlichen nicht
aufaehctzt, dein deutschen Religionsunterricht sich zu wider-
setzem, während doch die religiösen Vorschriften für Alle gleich
sein mußten und auch gleich sind.

Fst die hier in Rede stehende polnische Forderung un¬
berechtigt iind verlogen, dann ist die Art . wie man sie durch,
zusetzen versucht. den Kindern gegenüber geradezu verbre¬
cherisch und schon deswegen mußte energisch rn der oben an¬
gedeuteten Weise eingeschritten werden Der Erfolg wird
nickst lange auf sich warten lassen, radikal sem und doch keu e
Märtyrer machen. Man nimmt eben me Kinder beim Dort.

* Wiesbaden, 8. November 1906.
E i n e E n t l a st u n g d e s F ü r st e n B ü l o w.

B T " ist in der Lage, noch einen Plan zu erwah-
neu kr zur' En t l a st u n g des F n rst en B üI ° wm ge-
Sc , Sc » erörtert wurde. -Meier PI- » °uk
hinaus, wiederum, wie -s unter Caprw, erne Zertlaug der

w « *« •
Persönlichkeit zu übertragen und dem Fürsten nur
Reichskanzleramt zu belassen.

Ein Demissionsgesuch des hessischen Mi.
n i st e r i u m s.

Tie amtliche „Darmst . Ztg ."^ 6^ bekannt daß der
Großherzog von Hessen ein gemeinscha tliches Entlassnngs
aeiucb der hessischen Minister abgelehnt hat. Die . z
B * Wir sind zu der Mitteilung ermächtigt daß Staats-
minister Ewald gestern den Großherzog um seme Verab¬
schiedung gebeten hat . nachdem in der Versammlung der̂ nm

un |5 her Finanzen haben sich dem Vorgehen der Staat .̂-
nisiiister angeschlossen. Se . Kgl. Hoheit der Großhorzog ha¬
ben ed°ch dem gemeinschaftlichenGesuch zu- willfahren a b-
g e l e h n t . Die Erklärung gibt ohne Umschweife an. wa,-
die hessischen Miiiister zu ihren, Entlassungsgesuch veranlaßt
bat Das Ministerium war in der Darmstadter Versamm¬
lung angegriffen worden. Das Ministerium hat hierauf
fei» Entlassung sgesuch eingereicht, um S" vergew' swrn.
ob es noch das Vertrauen des Großherzogs besitze.

Eine konservative Kritik der Regierung.

Der konservative ..Reichsbote" knüpft an eine Polemik
gegen die nationalliberale Fronde , wie er es ^ennt, em.
scharfe Kritik der jetzigen Regierung,  die ihre ^ p tz
ziemlich unverhohlen auch gegen d en Kaii er > > -
kehrt. Tie Minister und besonders der ReichskanzlerFakten
bei der starken Individualität des Kaisers emen schweren
Stand Aber, so bemerkt der ..Reichsbote", umsomehr mim¬
ten sie darauf bestehen, daß sie vom Kaiser so gewurdig . wer¬
den, wie es ihr Amt verlangt . Es ist ia möglich, daß wir
dann auch oft Ministerwechselhätten , was auch nicht gut ist
aber der Kaiser würde sich dann doch wohl überzeugen, daß
es richtiger ist. nicht so impulsiv in die OeffentlichkeitS» tre-
ten sondern mehr Zurückhaltung und umfassendereBera-
ung mit seinen Ministern zu pflegen. ^Die Individualität
des Kaisers erfordere auch starke Minister. Wenn die^ der
Fall wäre , könnten wir auch eine treffliche Regierung haben,
denn wir haben einen hohen, begqbten Kaper, desen-
gabung ihn leider oft verleitet, in allen Dingen sein Urteil
als maßgebend zu betrachten. Hier hätten seme Ra e einzu¬
setzen und vielleicht gelänge es ihnen auch, iw Zusammen-
banae mit einer öfteren und ausgiebigeren Beratung , den
Kaiser von den allznvielen Reisen mit ihren Festlichkeiten ab-

' zuhalten Schließlich machten auch die besten, bei solchen
Anlässen aehaltenen Tischreden keinen Eindruck mehr. Eine

fcÜ6 !R85 Feuilleton.
(Sei Nicht Stückle. In der „Köln. Ztg." erzählt jemand:

Ein alter würdiger Stadtgeistlicher oder Primarius >m Wurt-
teuibergischen macht den jungen Vikar, der auf einer Hachz.S
röhl ch gewesen ist. getanzt und sich an.cĥ ernn,. kle-nen Rau ch
anuetrunbm bat auf das Ung-eistliche dieses Verhaltens an;-
merksam. Der so Ausgescholtcne entschuldigte sich, das, man aus
einer Hochzeit wohl mal fröhlich sein dürfe, habe doch der Hmr
^elb-fr in ft'cmct das Wasser in Wein verwandelt. alw Jp -
UtmlaS m  m « de » IW . » »« -« - - » »- » “ ä
sei bescht Stückle nit g wä."
- Uebcr die Mütter . „In der Natur ist keine Freude io

»erhaben und rührend, als die Freude ^ Mutter über das
Glück eines Kindes." sJean Panb ) - »?̂ ?!n 1
des Volkes in die Hand der Mutter chP-sialoẑi.I
„Wenn alle Gesetzbücher dir recht geben und deme Mutter Ur.
sackte bat über dich zu weinen — so bist du ,m unrecht, tot. JJ .
Schubert.) — „Keine Weisheit, die auf Erden g«l-ehrt werden
kann, vermag uns das zu geben, was,uns e,n Wort und em
Blick der .Mutter gibt." sJacob Corvinus.) — „Cm Mutter,
berz ist wunderbar: gekränkt vermag es nicht ein Kind zu ha>
en " Sophokles., - „An der Kinder Weis - -rkennt man o r
Mutter Fleiß." lFisthartü - ..Du sollst ^ «gge, : gS « «
Zukunft für alle Tage, die m-em spates Wer noch zahlst es

^ ja der einzige Name, der mem Gluck umfaßt, lsirau -in i

^ °°? raue» zahlen halbe Preise. Schwedische Restaurateure vom

Ä LA -'-d Ä ' ii- 7m,

'^ rau die zusammen reisen, bezahlen m vielen fallen sur
dertb'alb Personen; und ebenso kann Frau m Gese s^
ihres Mannes auf der Eisenbahn zum halben Preise re.scn.

.KM-

giMche Armee erworben worden. Jetzt beschäftigt stÄ Po . .
Lölmickava niit der Vervollkommnung einer anderen Erfmdung.
es handelt sich um einen Apparat, den er „Pyrhelmphor nennt
und der mittels eines auf einem AequatorkÄ ruhenden Reflek.

wärme konzentrieren soll. D >e gesammelte H'tze konzentrierl
sich im Innern eines Ofens, dessen Temperatur über 3500 Grad
hinMsgehen kann. Mit dem „Pyrhel.ophorl' wurde man also
alle bekannten Metalle schuielzen und ^ ohle die mp,-
kessel funttionieren lassen können. Ern Modell de-, App

^ "Tie Ehewtteriĉ Jm Forriere della Sern " liest man: Die
große Mailänder Lotterie ist keine fade Legende nicht wahr
Um sich nun einen Begriff ^ machen von den Umvildungem
denen die cinsachsten, konkretesten, gewöhnlichsten Nachrichten
S » ! rS . » « »« t» u - a»d >.» stank »•»btt », l'f -»- »

’wmSwI* «nt ' kt!

f Qt Die Gewinne bilden dreißig innge Damen deren R f
5 SbStoSm «u »- »!« -». >-»-», m»
kkenbrn dkmimie berfüßt «ber eme -»^ -,bchr M rtist . e ;snS&** STbSSÄ*fö*££%
andern Hochzeitsgaben bewegen sich von 5M 000 bis herunter m
Z000 Jrwnes Man kann so viel Lose kaufen als man w.ll.

Der Gewinner ist nicht verpflichtet, femen Gewinn , u he raten
wenn er aber auf die Heirat verzichtet, muß er die Mitgift m-t
de71ungen Dame, zu der sie gehört, teilen Was die Schonen
betrisst so haben sie sich schriftlich verpflichten müssen geg.n
etwaige Ebeverweigerer keinen Prozeß .anzustrengen: dag 3
dürfen sie dem Manne, dem der Zufall siem d.e Hand Mh»

L̂7LMS « L " bi. Sr . siLLm .t--
In w üppige Phantasie znschreibt, ist nicht etwa in emm  au-

stralischen oder japanischen Blatte zu lesen, sondernm einem P °-

Wiener̂ Friedhöfe als Gummilager G'ner der bckanntesteii
pmerikaniicken Kautschukhändler erzählt IN- der Fachzeltschrnl

The Jndw Rubber World" das folgende höchst merkwürdig
SÄ Äni «. Um» I °»r 1888 Wy “ fi " M“.
Geschäftsreise nach Europa, um dort Stauchte We Kcmychuwaren aufzukaufcn. Zuletzt kam er nach Wien. Dort vesragre
rr  den e>nhab -er eines der bekanntesten Gummigeschafic ' , tvo m n

ichuhen̂ wußte, wollte eine große englische6>rm-a die.es mua -
tiae Schutzmittel gegen Erkältungen >n großem Maßstabe n
Europa einsührcu. Sie schickte deshalb einen größeren Posten
c'  rmrfi ynipu cv.fvr  hnrticiex SßcttretCD B'cnrüfjte

„"blich die Schuhe, deren Wert inan noch nicht »u schätzen ge-i i / rtTnitiinfaorr UXlt bCHUCtlS ilblid). btC SLO»
: ' 1« !.
etzte er sich mit ein« der größten Wiener Begrabnisges-ellschor.

v'b in Verbindung und bot ihr für dlefen Zweck zu sehr bil-
liaen Puisen seine — Gummischuhe an. Die Geselllchaft«mg
I das Anerb e ei ein. kaufte den ganzen Posten und lieferte
7un anstatt der Patentlederschuhe Gummischuhe. D-r Ameri-
kaner aber verzichtete gerne daraus, sie anzukaufen-



Nr. 262. 9. November 1906. WteSvadener ffienetaUSInjeigc*. ? (. ’̂ afjrqar «.
gedankenreiche Zurückhaltung, die sorgfältig erwägt, wo ein
Königswort gesprochen werden muß, ist notwendig.

Die Berliner Fleischer Innung an
P o d b i e l s k i.

Die Berliner Fleischer-Innung nahm gestern eine an
den Landwirtschaftsminister gerichtete außerordentlich scharfe
Resolution an, welche Herrn v. P odbielski die Ur¬
teilsfähigkeit  bezüglich der Teuerung a b s p r i cht
und schließt: Im Interesse des konsumierenden Publikums
und in Wahrung unserer eigenen Existenz erheben wir von
neuem nicht mehr die Bitte , sondern die Forderung , daß s»
fort Maßregeln zur Oeffnung der Grenzen getroffen wer¬
den, und ersuchen Eure Erzellenz um Bescheid, wann diese
für die Volksernährung so dringlichen Anordnungen zu er
warten sind. In Sachsen planen verschiedene Städte in
folge der hohen Fleischpreise, ständig Seefische an Unbemit
teste cibzugeben. In Leipzig angestellte Ermittelungen ha
ben ergeben, daß die dortige Bevölkerung durch die Teuer
ung seit dem Jahre 1903 eine Mehrbelastung von 6 Millio¬
nen Mark erfahren hat . Die Stadtverordneten beschlossen
eine Petition an den Reichskanzler. Die hollsteinischen
Städte wollen eine gemeinsame Aktion gegen die Fleischnot
cinleiten. Zur Beratung dieser Angelegenheit wird am 24.
November der Städtetag der Provinz in Kiel zusammen
treten.

Zur Fleischno  i.
, Die „Deutsche Tagesztg ." sagt zu einer Meldung , daß

dre zeitweilige Herabsetzung der Zölle  auf
Schlachtvieh und Fleisch in erster Linie zur Erwägung stehe,
folgendes : „Wie uns versichert wird, denkt man nicht an eine
solche Maßregel , und man ist verwundert , daß die Möglich¬
keit eines derartigen Vorgehens überhaupt erwogen wird
Wir glauben das mitteilen zu sollen, damit eine Beunruhig¬
ung der landwirtschaftlichen Bevölkerung vermieden werde.
Daß die Landwirtschaft eine zeitweilige Aufhebung oder
Herabsetzung der Viehzölle als einen Schlag ins Gesicht emp
finden würde , bedarf besonderer Hervorhebung nicht." Es
wäre dankenswert gewesen, wenn die Tageszeitung auch
gleich gesagt hätte, von wem sie diese Versicherung erhalten
hat.

DasneuefranzösischeKabinett.
Die radikale Linke, die gestern zusammentrat, beschloß

einstimmig, von der Negierung die vollständige Durch
führung des Trennungsgesetzes  besonders in
bezug auf die Verwaltung der Kirchengüter vom 11. Dezem
ber d. I . und nicht erst vom 11. Dezember n. I . ab zu ver¬
langen . Die demokratische Linke scheint ihrerseits entschlos.
sen zu sein, ebenfalls die Anwendung des Trennungsgesetzes
zu beantragen , dürfte sich aber dem Entschluß der Regierung
fugen. Der Vorsitzende der radikalen Linken erklärte, es sei
wahrscheinlich, daß das Gesetz einiger Abänderung bedürfe
jedenfalls müsse dem Gesetz von der Regierung eine Ausleg¬
ung verschafft werden. Die Erklärung der Radikalen wurde
m den Wandelgängen der Kammer lebhaft besprochen. Man
sieht in dieser Erklärung einen Moment gegen das
neue Kabinett.  Kultusminister Briarrd erklärte er
stehe weder auf der Seite der linksstehenden noch der rechts
stehenden Fraktionen . Die Kirchengüter werde er nach Wich
tlgkeit in drei Kategorien einteilen.

London, 8. November. Nach Meldungen aus Newyork
fanden an mehreren Stellen Straß e-n kämpfe  zwischen
Republikanern und Demokraten statt . Die Anhänger He-
arsts demolierten mehrere Wahllokale, in denen der republi.
konische Kandidat mehr Stimmen erhalten hatte . In Vir¬
ginia bewaffnete sich die Volksmenge mit der Absicht, die Ne¬
ger an der Stimmabgabe gewaltsam zu verhindern. Die
Neger verteidigten sich und es kam zu blutigen Kämpfen.
Dre genauen Verluste sind noch nicht bekannt, doch sind
mehrere Tote und Verwundete als Opfer der Wahl zu ver¬
zeichnen.

London, 8. November. Nach Newyorker Depeschen er¬
gaben dre W a h I e n für den Kongreß  der Union 95
Republikaner und 55 Demokraten, für den Senat 32 Repu¬
blikaner und 19 Demokraten.

London, 8. November. Einer Petersburger Meldung
zufolge werden von der Insel Sachalin ernste Konflikte
zwrschm Russen und Japanern  gemeldet . Das rus¬
sische Transportschiff Kolyma soll in den Grund gebohrt
worden -sein.

Petersburg , 8. November. Eine hier abgehalteneS t u-
" b n t en v e rsam mlun  g beschloß eine Resolution , in
welcher die Entrüstung über das reaktionäre Verhalten des

.̂rosessoren-Kollegiums ausgesprochen und unter Androh¬
ung von Repressalien die Zurücknahme der Verordnung , wo-
nach die jüdischen Hörer vom Besuch der Universität ausge¬
schlossen und ausgewiesen werden sollen, gefordert wird. In¬
folgedessen dürfte die Universität geschlossen werden.

Newyork, 8. Noevmber. Präsident Roosevelt gibt fol¬
gende VeränderungenimKabinett  bekannt : Der
Chef des Bureaus für Verbände im Labos-Departement des
Ministeriums des Innern tritt an die Stelle des bisherigen
Sekretärs des Innern Hitchcook, der sich am 4. März näch¬
sten Jahres zurückzieht. Ferner wird der Attorneygenoral
Moodt) beigeordneter Richter des Obersten Gerichtshofes.

Newyork, 8. November. Die Republikaner  ha¬
ben in Pennsylvanien , Rhode Island . Connecticut. Michi¬
gan, jvtva , Minnesota , Wisconsin, Indiana und Ohio d e n
Sieg  davongetragen . In Chicago hat die Unabhängig
keitsliga 40 000 Stimmen erhalten : im ganzen Staate Il¬
linois hat sich eine republikanischeMehrheit ergeben. Guild
ist mit einer Mehrheit von 34 000 Stimmen zum Gouver¬
neur von Massachusetts gewählt und Hoch ist als Gouver¬
neur von Kansas wiedergewählt worden. Im Süden haben
wie gewöhnlich die Demokraten gesiegt.

Oeutscklancl.
Berlin , 8. November. Gegenüber einer französischen

Meldung , nach der das Leben aller Fremden in Marokko
gefährdet sei, stellt das B . T. fest, daß bis jetzt bei den hie-
sigen amtlichen Stellen kernerleiNachricht eingegangen ist, die
zu der Annahme berechtigen könnte, daß Deutsche in Marok¬
ko gefährdet seien. Das französische Vorgehen gegen Ma¬
rokko bewegt sich übrigens , wie hier anerkannt wird, im Rah¬
men der internationalen Abmachungen und man erwartet
hier , daß dies auch ferner der Fall sein werde.

8. November. Bei den gestrigen W a h I m ä n.
n e r - E ps a tzw a h l e n der 2. und 1. Abteilung des 3.
Berliner Landtagswahlkreises wurden 401 freisinnige Volks-

50 Konservative und 127 Sozialdemokraten ge¬
wählt . RI Stichwahlen find erforderlich.

Karlsruhe, 8. November. Das H o f a m t des Prinzen
Max von Baden d e m e n t i e r t die neulich durch eine Kor-
respondenz verbreitete Meldung von Vermittelungsversuchen
des Prinzen bei seinem Schwiegervater, dem Herzog von
C u m b e r l a n d in Gmunden in der braunschweigischen
Frage Aus der Tatsache der Reise des Prinzen nach Gmun-
s ran^I elt.nen] beim Großherzog von Baden nach
der Rückkehr, sowie dem darauffolgenden Empfang des
preußischen gesandten am badischen Hofe hatte die Korre.
spondenz den allerdings naheliegenden Schluß gezogen.

Huslantf.
95hcw, 8. November. Der Ackerbauminister A u e r -

l p e r g erklärte gegenüber einer Fleischer-Deputation , daß
weder die Grenzsperre aufgehoben, noch die Einfuhr von
überseeischem Fleisch gestattet wird.

Paris , 8. November. Die B u d g e t ko m m i s s i o n
der Kammer beendete die Prüfung des Budgetentwurfes für
1907 : sie stellte zur Deckung der Defizite eine Erhöhung der
Steuern auf A l ko h o l e und Absinthe ein und führte eine
Steuer von \ <f Francs auf Klaviere und Pianos ein

Tanger 8. November. (Reuter.) Der französische Ad-
miral und der französische Geschäftsträger statteten heute
Mohamed ei Torres einen B e s u ch ab. der von dem letzte-
ren erwidert wurde . Die Behörden lehnen es ab, den Grund
des Be,uches mitzuteilen . Allgemein glaubt man jedoch, daß
'U der A^ elegenheit des Zwischenfalles betreffend den fran.
üchifchrn Kreuzer „Galilee " offiziell Protest erhoben wurde

Tanger, 8. November. Der Untersuchungsausschuß we.
gen des Angriffes auf französische Matrosen , der an Bord
des Kreiizers „Jcanne d'Arc" unter dem Vorsitz des Admi-
rals Campion zusammentrat , forderte die m a r o kk a n i.
>chc n Behörden  auf , unverzüglich Genugtuung  zu
a wahren. Die europäischen Einwohner äußern ihre Zu-
fciedenheit über das energische Vorgehen Frankreichs.

Krbsitsrböwsgung.
Streik der Güterbodenarbeiter.  Die Gü¬

terbodenarbeiter auf dem Bahnhof Bebra  legten die Arbeit
nieder wegen zu geringen Lohnes und zu langer Arbeitszeit.
Crjatzleute gehen von den übrigen Stationen nach Bebra , so-
daß der Verkehr aufrecht erhalten bleibt. Man hofft übri.
gens daß den Arbeitern eine entsprechende Lohnerhöhungbewilligt werde.

, . ^/erideter Streik . Aus Kaiserslautern
«n* rS' 1 Streik im hiesigen Eisenwalzwerk ist

? QUer.sendet . Die streikenden Arbeiter
nÜ “ * 016  wieder aufzunehmen, nachdem Direk-
Äl ^ ^ ortstch erklärt hat, daß nach Wiederaufnahn,e

der Arbeit Lohnaufbesserungen stattfinden sollen.
o s V uhrkohlengebiet.  Wie aus Essen
a. d. R. berichtet wird, haben die Verhandlungen der A r -
beiterausschüsse  der Ruhrkohlenzechen mit den ein-
zelnen Zechenverwaltungen in der Lohnfrage,  soweit
usher festgestellt werden konnte, durchweg ein positives Er-

gebms nicht gehabt. Die Zechenverwaltungen legten den Är-
betterausschussenüberall die Statistik über die steigende Ent-
JÄJ » * * * ms ^ese -n Jahre vor und stellten auch
um ' " . Anhalten der guten Konjunktur eine weitere

allmähliche Lohnsteigerung in Aussicht. Einzelne Zechen-
wIm -n ^ F^ ^^ onten aber auch ausdrücklich den prinzi-

Ltandpunkt , daß die Arbeiterausschüsse eigentlich
nicht befugt feien über die Lohnfrage zu verhandeln . In
ihrer morgigen Sitzung wird die Siebenerkommission zu

Sen Ä ’Ä ” “ ""8"

@itt mysteriöser Vorfall, lieber ben von uns berests gestern
unter Letzte Telegramm« gemeldeten Ueberfall in Baden-Baden
liegen heute die folgenden näheren Nachrichten vor: Bor einiger
Zeit wurde Frau Molitor telegraphisch nach Paris zu einer dort
lebenden Tochter gerufen. Das Telegramm erwies sich als ge-
fälscht, weshalb die nunmehr einem Verbrechen zum Opfer ge¬
fallene Dame nach dem Aufgabeformular der betreffenden De-
pesche recherchieren ließ. Gestern wurde sie nunmehr durch das
Telephon davon benachrichtigt, daß dieses Formular bei der
Post cingetroffen sei. Auch dieses Gespräch stellte sich als eine
Mystifikation dar, da tatsächlich der Eingang des Formulars
nicht erfolgt war. Frau Molltor .begab sich in. Begleirung ihrer
Tochter auf den Weg, offenbar verfolgt von dem Attentäter, der
in der Kaiser Wilhelmstraße unmittelbar bei den sogenannten
Lindcnstafscln aus allernächster Nähe von rückwärts einen Schuß
auf sie abgab, der die Herzgegend traf und den sofortigen Tod
herbei führt. Der Täter entfloh über die Staffeln . Die Leiche
wurde in das Krankenhausüberführt. Der Täter muß offenbar
damit vettraut gewesen sein, welchen Weg Frau Molitor in dre
Stadt zu nehmen pflegte, da verschiedene Wege von der Billa
nach der Stadt führten. Auch muß er Kenntnis von der ang«.
stellten Nachforschung nach dem Telegrammformular gehabt ha-
ben. — Die Ermordete war eine Tochter des ehemaligen Be¬
sitzers des Englischen Hofes namens Stadelhofer und war 64
Jahre alt. — Eine spätere Meldung besagt: Der Fall Molitor
stellt eine Familientragödie dar. Die Spur des Mörders führt
angeblich bis Frankfurt a. M,

Em Eisenbahnunglück bei Lehrte. Wir erhalten fol̂ I-
Privattelegramm: Gestern nacht 2V2 Uhr fuhr der D-Zug m
10 in Lehrte infolge Hinausfahrens über bas Haltesignal
Güterzug in die Flanke. Die Maschine und 8 Güterwagen en-?
gleisten und wurden schwer beschädigt. Der Zugführer ist .1.
mehrere Personen wurden leicht verletzt. Es wird versucht he1
Fernverkehr ausrecht zu erhalten. Untersuchung ist eingeleiter*
Jb-etter wird uns noch zu dem Eisenbahnunglückgemeldet:
Lokomotive des D-Zuges bohrte sich in den Güterzug hinein hn„
oent etwa 21 Magen aus dem Gleise geworfen und zum größ.-„
Teil zertrümmert wurden. Der Lokomotivführer und Beizer iVä

retteten sich durch Abspringen und entgingen dad̂ E
dem Schicksal der Beamten des Güterzuges. Das Ausglej.-'s
der Lokomotive des Cilzuges wurdo durch stark- Nebelfenchtiak- .
der Gleise begünstigt. Inwieweit eine Schuld des Personals i»
o * &tntrti' amtlich noch nicht festgsstellt. Nur einein
«usall ist es zuznschreiben, daß von dem'D -̂Zug keine Passaoie,-.
verletzt wurden. y ae

Durch Kohlengase erstickt. Aus Kassel wird uns aedrahtLi-
Ein Dienstmädchen in der Rosenstraße, das abends einen Eimen
mit glühenden Kohlen in seine Schlaflammer mitnahm, ist über
Nacht infolge Einatmens der Kohlengase erstickt.
. A Vaterland ist gerettet. Aus Eisenach wird uns qeinel,
det: Die fürstliche Zensurbehörde in Schleiz verbot die bereit-
anigekundigte Aufführung eines Sensationsstückes„Der Ham,-,
mann von Köpenick" wegen Gefährdung der öffentlichen rvjTnung. T

Hellings Kampf ums Leben. Der Raubmörder Hennig hatte
vor einigen Tagen den Antrag auf Wiederaufnahme des Bei-
jahreais gestellt, ist aber vom Landgericht Potsdam vorgestern
abgewiesen worden, mit dem Bemerken, daß der Aufschub der
Strawollstteckung abgelehnt werde. Hennig hat nun noch ks
Rocht der Beschwerde dagegen. Sein Gnadengesuch ist bereits
abgelehnt worben.
, überfallene Gelbbriefträgcr. Der Zustand des überfai.
lenen Geldbriefträgers Max Hammer hat sich, wie aus Berlin
gemeldet wird, bisher nicht weiter verschlimmert. Tie Aerzn'
hof,en. ihn am Leben erhalten zu können. Der Täter Gärtner
hat fein Geständnis mit einer einzigen Aenderung wiederholt.
Gestern,agte er, er habe einen Ziegelstein ergriffen unb damit
Hammer ans den Kopf geschlagen. Nach seiner heutigen Dar-
stellung halber den Geldbriefträger mit dem Gesicht auf den
steinernen gußbodenbclag wiederholt ausgestoßen. Hierdurch
zertrümmerte er ihm das , Nasenbein. Im Gewerkschaftshauie
deschlagnaiMtedie Polizei das Handwerkszeug und den Koffer
des Verhatteten: es wurde darin nichts gefunden, was auf eine
Täterschaft Gärtners bei den Ueberfällen in Sachsen schließen

Untergegangener Dampfer. Ein Privattelegramm aus Ham-
bürg meldet uns: Der Kapitän Stessen des in vergangener Nacht
vom La Plata eingetroffenen Hamburger Postdampfers„Gra-
nada uberbringt die Meldung, daß am Eingänge des englischen
* » 1 n  Dampfer untergegangen sei . Am 3 . Nov nachmit-
'"SS1 Uhr bekam die „Granada" auf 52 Grad nördlicher Br-ich
und3 Grad westlicher Länge einen Dampfer mit starker Schlag-
fette >n Sicht. Stessen ließ darauf zuhalten, aber noch ched:e
„Granada ihn erreichte, sank der fremde Dampfer in die Tiefe.
An der Unfallstelle trieben eine Menge Wrackstücke umher ausi
denen aber der Name des untergegangenen Dampfers nicht zu
ersehen war. Da man auch trotz des schärfsten Ausgucks keinen
Menschen auf dem Wasser treiben sah, setzte die „Granada" ihre
-z-ahrt fort *r,as untergegangene Schiff war anscheinend schon
vorher von der Mannschaft verlassen worden. '

Ms Egelsbach, 7. Nov., wird uns berichtet^
A .̂'^ en hier und Erzlau ließ sich«in IZjähriger Arbeiter au?
Offenbach uberfahren und war sofort tot. Der Kopf wurde ihmabgefahren.

Ein Familiendrama. Aus Dessau wird uns telegraphiett:
im Kreise Köthen tötet« Frau Plouge ihren

chahrigcn Sohn durch einen Revolverschuß, verlchte ihr Iĵ r^
Tochterchen und versuchte sich zu erhängen, wurde aber ins Leben
zuruckgerufen. Der Grund der Schreckenstat war di- Ber-
zweislung über den Tod ihres am Sonntag an Scharlach vcr-^storbenen Mannes. 1

Vier Bergleute verschüttet. Auf Zeche Crone wurden wie-
uns aus Dortmund gemeldet wird, vier Beroleute verschüttet.
D'e Rc tungsmannschaften vernahmen noch Lebenszeichen der.
i m̂geschlossenen. Die Rettungsarbeiten werden fortgesetzt dürs.
ten aber vor heute vormittag zu keinem Ergebnis führen.'

Getreidemangcl in der Schweiz. Aus Genf wird uns tele-
grapichert: In der Schweiz ist Getreidemaugel zu verzeichnen'.
Die Getteide-^ orrate langen nur noch für wenige Wochen Die
Regierung wird energische Maßnahmen treffen müssen' umeiner Not vorznbeugen. '
^Revolte im Gefängnis. Aus Petersburg geht uns folgende
Meldung zu. Geselngms zu JrkutAk unt>er den Gefan»
genen eine große Revolte aus. Militär schritt ein wobei 13
Personen getötet oder verwundet wurden. 17 Gefanaene*> .3
flohen . Unter den Toten befinden sich zwei Beamie des Ge-
fangnisses. 30 Gefangene wurden dem Feldgericht übergeben.
Der Gouverneur gab bekannt daß Personen, welche ben Fluch:,
lingen ^ bdach gewahren, ebenfalls dem Feldgericht unterliegen.
, , D>c Meuterei in Portsmouth. Aus London wird il s ge¬
drahtet: Es steht letzt fest, daß in Portsmouth mindeste.ns 900

? t"' darunter viele Matrosen der Flottt. Sehr
b^ nksich sah es wahrend der Meuterei auf den Kriegsschiffe,,
aus. Als der Aufruhr snuen Höhepunkt erreichte, wurden Ab-
frnZl ' Z DL f*a'{V‘,fe V2. n S‘ ner  Rnrahl Schiffe cinberusen.

^ ^ Aufstellung in den unteren Verdecken be-
^ ble  Heizer aufgeregt und er-,

gingen fitf̂ in Monden Kundgebungen zugunsten ihrer ravol.
tterenden Kameraden. Auf einem Schiff ging es sehr böse zu.

erbitterte Ausfälle. Die Ma-
die Revolte. Nach allen Berich-

^ n is d Sympathie der Matrosen auf Seiten der rehellieren-
I f  f ’J’o brohende Menge von Zivilisten versammelte
sich gestern abend vor der Flottenkaserne Starke Regengiiss-
verhindericii jebocf, Ruhestörungen durch die Zivilisten 488

Bus der Umgegend.
WeinbäRdl̂ ^ ? ' €ini0CT  Jabren , ist bekanntlich dev

F Öaag  b «T recht kostspielige Passionen hatte,
Schwindeleieu flüchtig geangen , lieber

Wien wandte sich Haas nach Griechenland und
lie°erunasnenn?. ^ ":? ^ S ^ ' ha  mit  Griechenland kein AuS.
miserabel hnn ^ m -̂ em. Flüchtigen geht es aber dort so
dem ec  Briefen di« Msicht geäußert hak, sich hier
wart«nd*>iî i ^. bamit er  nach Verbüßung der zu er-
wartenden Straft sich wieder eine Existenz schassen könne
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-̂ TKsirstadt , 7. Nov . Ans dem hiesigen Turnplatz steht un-
. »inem Dach ein Barren . Daran machte M vas etwa 4
!̂ b" alte Töchterchen des Maurers Herr » L. Bieger scha.-
^ ûnd brach durch einen unglücklichen Zusall das I e n.
len n Eltville , 7. Nov . Nächsten Sonntag , feiert ein Dohn
'mlerer Stadt , Herr Carl Wahl,  seine erste heilige Mess-

Samstag , 10. November, wird er in Limburg zum Priest
*J eif)t. Sonntag , 8i/2 Uhr , wird der Primiziant vom elterlichen
2se abgcholt. Dann folgt die Festpredigt . darauf da-> ferer-

Lochamt Um 4 Uhr nachmittags findet im „Hotel Re»
Schach" das Festeffen statt . 26 Jahre sind seitdem, verflossen,
Lf, ein geborener Eltviller die erste heilige M -che l^ rt.

a Lorchhausen , 7. Nov. In der h'esigen Weinbergsgemar.
kling wurden in diesem Jahre , trotz des q ;.
M. inslöcke, immerhin insgesamt noch etwa b0 Stuck (ä 1200 ~ •

Wein geerntet . Der hiesige Winzcrverein lagerte allein da-
toi  19 Stück. - Das freihändige Wernges Haft  scheint sich
ewas zu beleben. In letzter Zeit wurden verschiedene größere
Weinverkäufezu nicht bekannt gewordenen Preisen abgeschkossin
, Hd. Franksurt , 7. Nov. Im Monat Oktober betrug die
Neichsfahrkartensteuer  für die im Hauptbahnwf .Fran .-
tot verkauften Fahrkarten aller Art 34 500 A - Oberkonst-

RMeSvadener Te«eral-N«zeWT
81. Jahrgang.

storialrat Rudolf Ehlers,  Dr der Theologie und PhilologU
»ritt am 1 April 1907 in den Ruhestand . — Der PoilzeioeriM
warnt wiederholt vor dem spanischen , S ^ tzgr°ber- schwinsei
da die Schwindler von neuem eine große Tatigrett au den g
lcaen — Bei einer Razzia  m Hanptbahnhof heute na ..),
wurden 28 Leute festgehalten. 19 konnten ^ sweifen und
wurden freigekasseu. Unter den übrigen befand - ch. auch ein~
serteur namens Bracksted ans Darmstadt , der schon mehrsacy

durchgebranM war. Aegyptische Finsternis herrschte
gestern abend vo' n 6 Uhr ab in allen vom stadttschev El ^ tmz-
tätswerk bediente Geschäften, in der Tongesgasse Z- .st Sttst
straße und Großen Eschenheimerstraße, D ê Betmebsstorung
dauerte beinahe 2 Stunden und soll aus das Durchbrcnnen de.
Schmelzsicherungen an der Kvnstablerwache ^ uruckzuluhren s i .

Hd. Darmstadt , 7. Nov . Eine unglaubliche R o h e . t verüb
ten einige Burschen in Ober -Ramstadt , indem sie in das Stall-
gebäude eines Landwirtes eindrangen , dort zwei Ku.u. mit d m
Messer erstachen  und weiter einem Rirsie den Leib austch ... -
ten, sodaß die Eingeweide heraushingen . Einer der Barschen v

' bereits festgenommen.

# Eine neue Spieloper . „Die schöne Müllerin", eine ein-
aktige Spieloper von Otto Dorn,  fand gestern bei chrer L .s>
aufführung am Hoftheater in Kassel bei lorgsaltiger ^ nte p. »-
tation unter Kapellmeister . Dr . Beiers Leitung beifällige Au,
nähme.

Heinrich Seidel i.
An den Folgen einer Operation ist Heinrich Seidel , der be-

kannte und - beliebte Poet , im Kreiskrankenhause tu
terfelde gestorben. Der Dichter hat ein Alter von 04 Zähren
»rreicht Er ist zu Perlin in Mecklenburg geboren und hat
seine Kinderjahre wie seinen Entwickelungsgang m / " zvoller
Weise in seinen „Lebenserinncrungeu geschildert, denen er d n
Titel „Bon Perlin bis Berlin " gegeben hat. Von Bern « war
Seidel Bauingenieur , und die Riesenkonstruktion der großen
Wartehalle des Anhalter Bahnhofs in Berlin zeugt von seinem

Qis kranroisngrabsrw lliam2.

1872 errichtete Denkmal
für die in Mainz ßestorbenen Franzosen

Eine Erinnerung an den großen Krieg wurde jüngst durch
ie Umbettung der während des Heldzuges in sttainz S '
«nen französischen Kriegsgefangenen wachgerufen, aast all-
.eutschen Festungen waren damals mit Gefangenen überfüll,
Enn beinahe die gesamte kaiserliche Armee befand uch kricg -̂
lefanaen in Deutschland . Die französischen Soldaten mußten
um größten Teil in Baracken und Zeltlagern untergchrachoSbenS sonst geeignete Lokalitäten nicht vorhanden waren.
Der Witter vom Jahre 1870 auf 1871 war em besonders harter,
md es starben verhältnismäßig viele französische Soldaten
mich die Strapazen des Krieges naturgemas ; sehr Ssschwach
varen In Mainz allein starben 982 Mann , Re in Einzelgra-

Da3 Denkmal öes neuen französischen
Massengrabes ..

farn bestattet wurden . Die Stadt Mainz

Kimtt, liiferatur und Mllsnlckatt.
Relidenz -Üheaier.

Gastspiel August JunkermailN. Rezitationen. - Jochen

^Tas zweite Gastspiel August Junkermanns zeigte den Künst.
-r auf einem Gebiete , auf dem er unerreicht ist, nämlich -aug dem
fr miiS«  Bi , a  Sunt,raa» mm,  b.e «» *
Zersoneu zu charakterisieren nnd -auseinander zu halten , m .
A soMigem Humor er die humoristischen Stucke vortta .
sie er an den sentimentalen Stellen sich °EfMvoll«r -
er zeigt, das wird ihm so rasch keiner nachmacheiu Gestern
rächte er einige humoristische Kapitel ans „De Reis nach B -ZT, das Kapitel, das den Einzug Axel von Nambows°u
>em Schlosse schildert aus „Ut mme Stromiid , einen Abschn.tt
ivs Ut de Franzosentid ", und einige Gedichte aus „ .̂auschenu L
llim'e'ls" zum Vortrag . Das Publikum , das nicht so sahlreuy

w« . ° >s ckiM ersten MKM . nto
«öerr Junkermann sich zu einer Zugabe entschloß. De>.

Abschluß d?s Abends machte die bereits recht veralterte Pope
Jockicn Päsek wat büst Dnvörn Esel , die aber durch die glan¬

zende Darstellung des Burschen Jochen Päsel durch den Gwt,
zu neuem Leben erwachte und Lachsalven entfesselte. Jon den
übrigen Darstellern des Einakters sei noch Herr Hager  an-
erkennend genannt.

Verein der Künstler und Kunstfreunde.
Mittwoch , den 7. November 1906. Drittes Sonjerj - ®»‘

Barthsche M a d r i g a l - V e r e i n i g n n g aus B rl,n.
„Aus dem a cappella Gesang mache ich ^ « sentlich gar-

r-iKts - aus Männergcfaug , ach ja ! So lautete me urnil
S § Abends die ich im vorübergehen von zwei würdigen Da-
m n erlausihte . Der Tiefstand es Geschmacks und der Mangel
ieder bistorischen und sachlichen Vertiefung der u.u ika ifcie,

weiter Kreise ist leider mit diesem Ausspruch gekenu-
zeichnet Freilich die! Musik ist gegenüber den bildenden Kun-
kten und der Malerei übel daran , wenn sie die Schatze ihr er

vwikt^dcs 'Laien (rühmliche Ausnahmen wie Breitkopf und Här-
?els BemüLen ans diesem Gebiet , ' Ln jedoch ervorge oben
Welche Relchtümer >n unserer alten V okalmn  Nk ^ itya Ml
sind zeigte das heutige Programm der Barth sckM Madmga.
Vereinigung wieder einmal . Der Haus -Ch
& tvnrf es sick, zum Verdienst anrechneu , daß das Puo .iium py
IJSlstn Ä »»« » «'* '

nttet wuroen - - ging jetzt nach 05
'Jahren nach Vereinbarung mit der französischen Regierimz,
dazu über , die Gebeine der ftanzostschen Soldaten in rwe, M .̂ .

Kranz und' die französische Regierung ließ dem ^ ^ rchen durch
den Militärattache der Berliner Botschaft ih« » Dank
chen. Französische Offiziere hatten bereits m 1872  e,neu
G?öenkstein für die toten Kameraden gestiftet, Stadt Mainz
bat sitzt auch ein Denkmal für das Dtassengrab errichtet . Deutsche

M to Einw-idu»» b«r d>-
militärischen Ehren . _ _
aani sicmd gegenüber stand,H der Chor hat dieses GebietISS, .« »Bi ««.
p/i, » Mä 3)id .ii «al d-S 16. S °»ch».»d « s - *" l, " “
rnhiflit blühenden Zweige n dem weitläufigsten Geastc der aile .i

tramusik Tws Madrigal , das weltliche GesellfchaftS.

noch vsil zu wenig gewürdigt . Es ist eine der b^ eutendsten
Erscheinungen der Renaissanee , das erste Aufatmen des Per.
sönlichen das Erwachen einer Eigenempfmdung innerhalb de.
oebeiliaten Formen der kirchlichen mittelalterlichen Musik, das
erste Aufjauchzen der vom Drucke dogmatischer aftstln befrei¬
en Seele im Reich der Töne , das Vorspiel zur Erfindung d-s
einstimmigen, begleiteten Gesanges und der subiektiv verttestcu
lonkunst . ES ist die Hauptform der Kammer — d. h. Gef -il-
lckaftsmustk des 16. Jahrhunderts , eine noch auf die Vielftnii-
wiakeit gegründete Kunstform , mit der selbständigea Führung
sider einzelnen Stimme : uns vom Begriff Musik saft uuzer-
trennlicbe Teilungsvorstellung in Melodie und Begleitung was
dama ' s noch nicht erfunden . So kommt cs, daß manche dieser
alten Madrigale uns fremdartig anmuten , durch ihre: eigenarttgc
harino 'nstche und stimmliche Behandlung und durch die vielst m-
mige Darstellung rein subjektiver Gefühle, die wir gewohnt sind
dem einstimmigen Liede anznvertrauen . - Herr Barth,  de.
Dirigent der Bereinigung , hat alle Hindernisse, die stmcm
idealen-Vorhaben diese Madrigalkunst wieder zu beleben im We.
ge stchen konnten, in wahrhaft glücklicher Welse überwunden , un.
terstützt von einer Neunzahl auserlesener Stimmen (o Damen
z H -rrcn , unter denen sich solche von hervorrasender Schönheit
beftnden ' Berlin kann dieses Material liefern . Die Schulung
dieses Klein-Ehores ist eine vollendete, Jntopalion Coloralur,
Stimmfärbung , alles ist technisch einwandssre, . Die Schat-
tierungsfähiakeit dieses vier -, fünf- und mehrstimmig wirkenden
Ensembles ist vine wundervolle . Es verhält sich zur vollen
Chorwirkung wie etwa das nervösere Aquarell znm tiefgrun-
diacn Oelgemälde . Neberall voll Eigenart m der Farbengebiing.
Und wie wußten unsere alten Meister diese. F ^ ben zu hehandeln,
wie wußten sie jede Stimme herauszustellen . Welcher Rnch-... ,.~r*v-vnrrt -m rtS/vvrr Prr (TfvnT- litt'

Heinrich Seidel f»
Niinnen an' diesem Gebiete . Seit 1880 entsagt« der Dichter
keinem Mrufe vn? widmete sich nur der Schriftstellerei. Seme
.VorsiaRgeschichten", se-.n „Leberecht Hühnchen stchcni ' hm ^

einen Ehrenplatz in der deutschen humorlftlschen Literatur Seme
Werke zeichnen sich durch seine milde, soumg vpttmisti.cye W«tt .
ML .' fJt °i « » 9, Mta»
Non seinen Gedichten , die unter dem Namen „Glockenfpiel und

Neues Glockenspiel" gesammelt sind, ist eines das shmmung. -
volle Poem „Die Musik der armen Leute" im besten c- rnne des

'Wortes populär geworden.

Edmund Harburger t.

Die „Fliegenden Blätter " haben einen harten Verlust er¬
litten In München starb , wie wir bere-lts berichteten, 61 ^ ihre
alt , Edmund Harburger,  b " .30  JaV « lang durch smie
künstlerischen Beiträge die unvergleichliche Bestebtheit der „Jun¬
genden" erstehen und sichern half . Es waren Beiträge vmi w r
lichem, künstlerischem Wert , die- in ihrer optimistischen<Zaratt . .
ristik stets eine persönliche Note trugen . Er war / er SchoMr
der verschiedensten Typen . Der Spießbürger hinter dem Bier-

tum aeaenüber unserem modernen Chor - und Liedsatz! Ane
zwölf heutigen Gesänge legten Zeugnis davon ab und gelangten

emer stets zündenden Wiedergabe . Di « herzliche Innigkeit
und der derbe Hvmor unserer Deutschen und Niederländer , die
Rikanterie und Galanterie , der Franzosen , die fuße Anmut und
die taxbensatte Harmonik der Italiener , ihre leichte Grazie , alles
das kam in dem vortrefflich zusammengestelltcu Programm nnd
se1ner? urchgänaig frischen und stimmungsvollen Ausführung
aufs beste zur Geltung . Lassos Landsknechtsstandchei,. das ton-
malerische Ouellengemurmcl Gastoldis , das Awerzl ' ch akzen-
tuicrte Ich scheid von dir mit lcyde ' von .Häßler und Haidens
iibermütiges „Lust-ges Liedelein" mögen vielleicht gsi ganz be-
sonders ausgesprochen lobend erwähnt bleiben. Jedenfalls ab-r
feierte Herr Barth nnd seine Knnstlcrvercimgung " ucn vRlen
Sieg mit jeder Nummer.

Edmund Harburger f.
frua die protzigen Emporkömmlinge , der zerstreute Profvssor,
der ^schmachtcndeDichterling und viele andere, die man auf den
ersten Blick als echte Harburger erkannte, waren selne Haup .-
thnnatm ^ Er war aber auch,ein h/eutend -er Maler ^ desien̂ Ge-

gebar ? und war ursprünglich Banschüler. Er ging ^nnats

ffSffTaSSSÄ er 'zum PEvr
ernannt . _ .

* Wiesbaden, 8. November 1906.

menrdiliche Anlagen und Begabungen.
Im Nathanssaale begann gestern der Dozent der Psychologie

an d» Berliner Hnmboldt -Akademie Dr . Richard Baerwald
eine auf 3 Abende berechnete Vortragsfolge über „Menschliche
Anlagen und Begabungen ". Mr erste Bortrag beschäftigte sich
mit her Jraae der Veränderlichkeit angeborener Anlagen. Ver.
mögen Lebenserfahrung , Uebung, Erziehung den Charakter zu
veredeln Verstand und Urteil zu schärfen, das ist offenbar eine
Jund -amentalfrage der Pädagogik, die sich im Falle einer ver-
neinendcn Antwort darauf beschrankt sicht, Wissen und rLibg-
leitcn zu vermitteln wnd uns sozusagen das von ver Natur
vollendet -gegebene Schema der Persönlichkeit auszufiillen. He .>
vctlus und mit ihm die ganze Ausklärungszcit haben sine Frage
unbedingt bejaht . Der menschliche. Geist ist ihm bi-ldfamer Ton,



ber sich widerstandslos in die Form kneten läßt , die das Milieu
ihm gibt . Soziale und politische Tendenzen gaben für  die Ent
stehung dieser Ansichten den Ausschlag . Wie hätten die Mein
scheu gleich und gleich berechtigt sein können , wenn sie schon
durch vererbte Rasseneigentümlichkeiten zu Herren oder Sklaven
borbestimmt waren ! Wie hätte man im Sinne des Optimismus
jener Zeit , an einen unbegrenzten Fortschritt der Menschheit
glauben können , wenn ein jeder Umbildung spottendes Ange
borene der Veredelung Grenzen setzte. ,

Die Reaktion gegen diese einseitige Auffassung vollzog sich
:n Kant und Schopenhauer . Der angeborene Warakter kann
nach ihnen nicht erworben oder entwickelt , sondern nur , fertig
wie er von Beginn ist, allmählich verstanden werden , indem wir
seine Entscheidungen in den verschiedensten Lebenslagen erpro¬
ben und dergestalt unser eigenes Triebleben entdecken . Wenn so
der angeborene Charakter zu einem Schicksal wird , gegen das
cs keinen Einspruch giebt , so nähert sich diese metaphysische An¬
schauung dem christlichen Dogma von der Erbsünde , wodurch sie
den Zorn und leidenschaftlichen Widerspruch Goethes hervorrier.

Bon naturwissenschaftlicher Seite her gelangt die moderne
Vererbungstheorie zu der gleichen These einer unveränderlichen
Anlage . Galton wurde anläßlich einer anthropologischen En¬
quete darauf aufmerffam , wie stabil sich die Aehnlichkeit bezw
der komplimentäre Gegensatz von Zwillingen aller Lebensein¬
flüsse ungeachtet bis ins spätere Alter erhält . Er erschloß da¬
raus die Wirkungslosigkeit des Milieus sowie weilerhin , baß
eine Veredelung der Menschheit nur durch Rassenersatz , durch
die Ausrottung der „Vielzuvielen " , nicht aber durch Erziehung
und Bildung vor sich gehen kann . Bis hierhin Gesinnungsge¬
nosse Nietzsches , tritt er doch in Gegensatz zu ihm , wenn er for¬
dert , daß der Kampf ums Dasein durch eine vernunftgemäße,
absichtliche Auslese ersetzt und dadurch minder grausam geführt
werde . So entwickelt er eine „Ethik der Ungeborenen " , verlangt
die Ehelosigkeit der Kranken , die frühere wirtschaftliche Selb¬
ständigkeit solcher Personen , die höchste wissenschaftliche und künst-
lerische Berufe ausübcn , und endlich , als bedenklichste Konse¬
quenz , staatliche Privilegien für Familien , die körperlich und gei¬
stig .in Blüte stehen .' Also einen organisierten Rezotismus.

Nach Ansicht des Vortragenden hat die Vererbungstheorie
zwar Helvetius widerlegt , ist aber der entgegengesetzten Einsei¬
tigkeit zum Opfer gefallen . Viele Anthropologen begehen den
Fehlschuß , dem Vererbungssaktor bei Tier und Mensch gleiches
.Gewicht beizumessen , obgleich der Milieufaktor sich im Menschen
vertausendfacht . Und wenn , wie wir cs am moderne » Rußland
erleben , ein bisher kulturell fast unfruchtbares Volk plötzlich eine
Fülle von Genies hervorbringt , sollen wir deren Enfftehung
einer unvermittelten Steigerung des gesamten Begabungskapi-
tals in einer ganzen Nation zuschreiben und nicht vielmehr einer
Aenderung der Lebens - und Bildungsbedingungeu ? Und schließ,
lich brauchen wir uns nur gebildete und ungebildete Personen
beobachtend mit einander zu vergleichen , um zu erkennen , daß die
Erziehung uns keineswegs bloß Geschichtszahlen einprägt oder
französische sprechen lehrt , daß sie vielmehr sehr wohl imstande
ist, den gesamten geistigen Hebjtus des Zöglings zu verändern.

* Hurra , der Prinz ist da ! Ein Telegramm meldet
aus D a r m st a d t, 8. November : Die Groß Herzogin
wurde heute morgen | 7 Uhr von einem Prinzen glück¬
lich entbunden.

** Journalisten und Schriftsteller unter sich. Das im vori¬
gen Jahre ausgestreute Samenkorn hat eine recht zufrieden¬
stellende Ernte gezeitigt . Aus den wenigen Angehörigen der
hiesigen Presse , die seinerzeit den Organisationsdrang in sich
fühlten und deshalb zur Gründung des V e r e i n s W i e s b a -
dener Pre  s s e schritten , ist ein verhältnismäßig kräftiger
Baum geworden , der nach allen Richtungen hin gute Früchte ge¬
tragen hat . Wenn die Besttebuugen auch m erster Linie
darauf Hinzielen , Standes - und Berufs fragen,  die
bei uns in Wiesbaden einmal des internationalen Kurcharaklers
des Weltbades und zum andern sonstiger Allen bekannter Um
stände halber mehr wie anderswv in den Vordergrund des Ver
cinsintercsses rücken , eingehend zu erörtern , so lassen cs sich d ' e
Journalisten und Schriftsteller auch angelegen sein , einen har¬
monischen Verkehr unter sich zu pflegen . Daß wir
damit auf der richtigen Fährte sind , beweist der anregende Ver¬
lauf der Zusammenkünfte . Ter bei denselben herrschende unge¬
zwungene kollegiale Geist und die — wo es darauf anlommt —
auch erfolgreiche ernste Bereinsarbeit ist in erster Linie aus
Konto der beiden geistreichen Vorsitzenden Chefredakteur
A. Röder  und Dr . phil . Lorenz  zu setzen, die sich seit der
Gründung als tüchtige Leiter des Vereins Wiesbadener Presse
bewährt haben . — Vor einigen Tagen fand im „Friedrichshof"
die Generalversammlung statt , in der verschiedene neue Vor-
standsmitglieder zu den alten gewählt wurden . Die gestrige
Vorstandssitzung nahm die Verteilung der Aemter vor . Es sind
als 1 . Schriftführer Herr Hauptmann Schräder (Schrift-
steller -Pseudonym Strahls , dessen Stellvertreter Redakteur Jos.
Rosenste in  und Kassierer Dr . Brau müller  gewählt
worden . Das Amt der Vorsitzenden bleibt in den Händen der
seitherigen Herren . — Der Vorstand entschloß sich aus Anregung
des Herrn Hauptmann Schräder , am 11. Dezember eine W e i h-
nachtsieier  mit Damen abzuhalten , nachdem die seiner¬
zeitige - Zusammenkunft im „Kölnischen Hot " für alle Teilnehmer
in der wirklich besten Weise verlaufen ist.

* Königliche Regierung . Herr Regierungs -Assessor Frhr.
v . Scherr ° Thoß  ist für den Landkreis Wiesbaden zum 1.
Stellvertreter des - Vorsitzenden der Einkommeristeuer -Ve»
anlagunflskommission und des Schätzungs -Ausschusses , sowie der
Steuer -Ausschüsse der Gcwrrbesteuerklassen I und 4 ernannt
worden.

Ll] Der Waldmcnsch in der Stadt.  Der Tagelöh¬
ner Friedrich Fröhlich  von Schierstcin , nebenbei bemerkt,
ein 62 Jahre alter Mann , dessen Stmkregister eine kaum
glaubliche Länge hat , wohnte lange Zeit im Walde in einer
Art Höhle , die er sich selbst nicht ohne Kunstsinn errichtet
hatte . Endlich stieß ein Förster auf sein Heim und zerstörte
es , wodurch der „Waldmcnsch " genötigt wurde , sich in der
Stadt anzusicdeln . Ein Zimmer allerdings , wie andere,
nahm , er sich auch jetzt noch nicht. D i e Kosten wären für
Fröhlich , der mit einem ganz abnormen Durst begabt ist,
und der daher viel trinken „muh ", unerschwinglich . Für 10
Mark Jahrespacht mietete er sich vielmehr auf einem mög-
lichst nach dem Wald zu bclegenen Zimmerplatz 1—2 Quad¬
ratmeter Gelände und errichtete sich dort eine Hütte , kaum
erheblich verschieden von der früher im Walde von ihm be.
wohnten . Hier „wohnt " der Mann nun seit Jahren schon,
zum großen Gaudium der Straßenjugend , die allerlei Allo-
tria tut der Hütte treibt . Die Nacht zum 27 . August hatte
Fröhlich an der Platterstraße für jemanden Wache gestanden.
Morgens in aller Frühe , als er „nach Hause " wollte , um sich

von den Strapatzen der Nacht zu erholen , fand er sein Heim
demolierst Das ärgerte ihn gewalttg , und er trollte sich in
seine Kneipe , um im „Suff " Vergessen zu suchen. Dort
trank er bis gegen 3 Uhr nachmittags , und als er sich später
schwankenden Schrittes von dannen machte, da wollte es sein
Unstern , daß eben die Schule beginnen sollte . Die noch auf
dem Schulwege begriffene Jugend lief bald in hellen Haufen
hinter ihm her und ihre unausgesetzten Rufe „Waldteufel !"
„He hott !" waren nicht gerade Balsam für sein noch immer
nicht ganz beruhigtes (Gemüt . Mehrfach machte er den Ver¬
such, einen der Unholde zu erwischen ,jedesmal aber , sobald
er sich umdrehte , war der Schwarm aus dem Bereiche seiner
Hände , und ihm nachzulaufen , das konnte der Mann bei der
Unzuverlässigkeit seiner Beine nicht wagen . Endlich aber
hatte ,er doch einen erwischt. Der Knabe hatte sich an einem
Karrnchen sestgelaufen und konnte weder vorwärts noch
rückwärts . Schnell zog der „Waldmensch " aus seinem Haus¬
rat , den er der Vorsicht wegen stets bei sich trägt , ein Küchen¬
messer heraus und versetzte dem Jungen damit einen Siich
gerade ins Gesätz. Gar zu stark zugestochen mochte er nicht
haben , und die Wunde heilte , ohne daß der Verletzte auch
nur ™. en . £ q9 Schule hätte versäumen müssen . Gestern
war Fröhlich vor die Strafkammer zitiert . Es wollte ihm
necht in den Sinn , daß man der Jugend die ihm widerfah
reue tätliche Beleidigung ruhig hingeheu lasse und ihn we
gen der Bagatelle auf die Anklagebank bringe . Das Gericht
zog auch den Zustand , in dem F . sich befunden , sowie den er¬
heblichen , ihm gegebenen Anreiz in Betracht und ließ ihn
nnt 3 Monaten Gefängnis davon.

ss. Wegen Unterschlagungen verschwunden . Dieser Tage
wurde der Angestllte St . der Rheingaucr Elektrizitätswerke m
Eltville  wegen Unterschlagungen Plötzlich entlassen . Er ist
seitdem verschwunden . Die Unterschlagungen sollen sich auf

xiiber 10 000 A belaufen . Die Gerüch -te von seiner Verhaftung
/haben sich nicht bewahrheitet.

ö. Kriegsgericht der 21. Division . Der zuletzt in Biebrich
wohnende Reisende und Unteroffizier der Reserve Karl Stadl
ist von der Frankfurter Strafkammer we-gen Diebstahls zu ei¬
nem Jahre Gefängnis verurteilt worden . Das Kriegsgericht
sprach die dadurch unvermeidliche Degradation des Reserveun
terofsiziers aus.

Hd . Lcichenfund . Bei Erdarbeiten im Dorfe Freilingen bei
Limburg fand man in einer Tiefe von ungefähr 80 Zentimeter
eine Leiche, der Kopf und Beine fehlten . Die Leiche liegt schon
einige Jahre . Man vermutet , daß es sich um ein unbekannt ge¬
bliebenes Verbrechen handelt , bei dem die Leiche heimlich bei
Seite geschafft wurde.

* Aus Pistolen . Der Wald hinter dem Neroberg war gestern
nach dem „Rh . K. , der Schauplatz eines Zweikamp-
sff f , der letzte Akt eines Streites , über den wir vor einiger
Zeit berichteten und der nach den herrschenden Ehrbegriffen nur
durch ein Duell ausgeglichen 'werden konnte Der Zweikampf
fand gestern morgen zwischen 6 und 7 Uhr auf Pistolen statt.
Ev erfolgte ein dreimaliger Kugelwechsel, bei dem keiner  der
beiden Gegner verwundet wurde . Mit dem Duell hat hoffen:-
lich eine Affäre ihren Abschluß gesunden, die viel Staub in der
Oefferttlichkeit aufgewirbelt hat und Gelegenheit zu den nnmöq-
lichsteu Klatschereien gab.

* Die Einnahme der Niederwaldbahngesellschast im Monat
Oktober 1906 betrug 4949 A, gegen Oktober 1905 mehr 845 A
und die Ges-amteinnahm « bis Ende Oktober 1905 125 449 A
8«g-en die gleiche Periode des Vorjahres mehr 6147 A.

* Der neue Limburger Schlachthausdirektor. Znm Direktor
des Schlachthofes in Limburg ist der dortige städtische Tierarzt
Gerhard  gemäht worden.

* Fahrlässige Eisendahntransportgcsährbung . Unser D .-Kor-
respondent meldet aus der Mainzer Strafkammer : In der Nacht
zum 30 . August gab es auf Station Kurve zwischen dem Güter¬
zug 6390 und 18 leeren Wagen aus dem Geleise 5 einen Zu.
sammenstoß . Voui Personal des Güterzuges wurde niemand ver¬
letzt , dagegen entstand ein Materialschaden von 28 000 A.  Der
betreffende Fahrdienstleiter in W i e s b a d e n, der damals auf
Station Kurve bedieustet war , ist der fahrlässigen Eisenbahn-
transportgefährdung angeklagt . Die Fahrlässigkeit soll darin
bestehen , daß er entgegen der Bestimmung des § 13 für
Stationsbeamten ohne triftigen Grund von der Fahrordnung aö-
gewichen und eine Ablenkung des Güterzuges 6390 vorgenom¬
men , ohne die anderen Beamten des äußeren Dienstes zu ver¬
ständigen . Der vorausgegangene Güterzug 7220 hatte die 18
leeren Wagen im Geleise 5 zurückgelassen , der Angeklagte hätte
dies beobachten müssen und sich vor Einfahrt des nachfolgenden
Güterzuges überzeugen sollen , ob das Geleise frei war . Der
Angeklagte erhob eine Menge Einwendungen . So die schlechte
Beleuchtung der Station infolge des Umbaues und den starken
Verkehr . Außerdem machte er geltend , daß eine Aiffrechterhal-
tung des Betriebes , wenn strikte nach der Fährordnung verfahren
worden , unmöglich gewesen wäre . Auch sei die Abfahrt des
Güterzuges 7220 gemeldet worden , ohne daß von dem Zurück-
lassen der 18 Wagen etwas gesagt worden war . Der Sachver¬
ständige , Eiscnbahnbettiebsinspektor Horn führte in seinem Gut¬
achten den Unfall auf die Fahrlässigkeit des Angeklagten zurück,
während der Stationsvorsteher i . P . Friedrich Zander erklärte
daß der Angeklagte sein möglichstes getan habe und ihn keine
Schuh an dam Unfall treffe . Das Gericht schloß sich dem Gut-
achten des Sachverständigen Horn an . Ter Angeklagte hätte alle
Mittel in Bewegung setzen müssen , um vor der Einfahrt des Gü-
terznges festznstellen , ob das Geleise 5 frei sei . Da er dies nicht
getan , liege eine Fakrlässtgkeit vor , die mit der gelinden Strafe
von 25 A  gesühnt sei.

* Schulzahnpsiege . Nach einem im Frühjahr von den
städtischen Behörden gefaßten Beschluß wird auch hier wie schon
in vielen anderen Städten eine Schulzahnpflege einqeführt
werden . In den nächsten Wochen soll nunmehr eine zahnärzt-
liche Untersuchung sämtlicher Kinder der hiesigen Volks - und
Mittelschulen stattfinden.

* Besitzwechsel . Wir werden um Aufnahme folgender Zei¬
len gebeten : Der Kaufpreis des an Herrn Hch. Cron  hier
überqcgangenen Hotels ..Bristol " in der Wilhelmstraße beträgt
660 000 A.. Verkäufer ist Herr Richard Adolf Meyer , der es
kurz vorher für 550 000 A. erworben fmfte.

* Münchener Bstr -Abend im Walhalla -Restanrant . Die
Walhalla -Direktion hat in ihr reichhaltiges Winterprogramm
auch wieder die so beliebten Münchener Bierabende,
verbunden mit großem Schl -achtfest . ausgenommen . Die ersten
beiden Veranstaltungen dieser Art finden heute Donnerstag und
morgen Freitag statt . Znm Ausschank gelangt das vorzügliche
Winterbier der Spatenbrauerei zu München , die Bedienung der
Gäste erff -lat in der kleidsamen bayerischen Tracht . Der Ein¬
tritt zu der Veranstaltung ist frei , ebenso werden die -humoristischen
Liederbücher gratis verteilt.

1 ** Vermißt wird seit dem 3. d . M . der Glasergehig,
Roßberg  von -hier . Derselbe ist 39 Jahre alt , 1.70 Meter
ssroß, ziemlich schlank , hat schmales blasses Gesicht , rötlichO
Spitzbart und trägt eine Brille . Roßberg war bekleidet tnj,
Arbeitsanzug , bestehend aus schwarzem Sackrock , hellgraner Weh;
dunkler Hose und ftischgesohlten Halbschuhen . Zweckdienlich;
Mitteilungen über den Verbleib Roßbergs sind in Zimmer ig
der Polizeidirektion erwünscht.

* Eröfsnungsfeier im Hauptbahnhof . Zur feierlichen Aus.
gcstaltuug der akademischen Feier in der Eintrittsihalle des neue»
Hauptbahnhofes am 13. November hatte die Handelskammer
Wiesbaden die Mitwirkung eines Männerchores bei der Ej.
senbahndirektion Mainz angeregt , die sich gern damit einver.
standen erklärte . Die Ausführung zweier Gesangsvorträge Hw
auf Ersuchen der Handelskammer der hier durch seine fmtft-
lerischen Leistungen bekannte , unter Leitung des Herrn Musik-
direktors Spangenberg stehende Wiesbadener Lehrergesangver-
ein übernommen . — Den Teilnehmern am Festfrüb.
st ü ck wird es angenehm sein zu erfahren , daß sie der Mühe
enthoben sind, Plätze beim Essen zu belegen . Es werden für die
Teilnehmer sämtliche Plätze vorher belegt . Eine Tischordnung
wird mehrfast ausgehängt werden , aus der die Herren die Lag;
ihrer Plätze leicht ersehen können.

, ** Beschlagnahmt wurde von den Bonner Gerichten aus
Lieferung 3 der in London erschienenen Druckschrift „Wort eine:
Rebelle " . Das beschlagnahmte Heft enthält den Aufsatz : „De:
Krieg , die revolutionäre Minoritäten " . — Weiter wurden von
Altena aus mehrere Bücher beschlagnahmt , in deren Inhalt Ge-
fahr für die Sittlichkeit befürchtet wird.

^Bezirksausschuß . Von seiten des Gärtners Rein¬
hard Kieme , hier , wird Klage geführt wider die Stadt wegen
seiner Heranziehung zu 27 dl  Grundsteuer für ein von ihm
zu gewerblichen Zwecken benutztes Grundstück im Distrikt
„Tenneiberg ". Auch mit der Herabsetzung des Steuersatzes
pro 1906 auf 20 dl,  entsprechend einem gemeinen Wert von
10 000 dl,  ist er nicht zufrieden , sondern er beansprucht seine
vollständige Freistellung von der Abgabe , weil die Wiesba¬
dener Grundsteuerordnung als wider § 59 des Kommunal-
abgabengesetzes verstoßend , nicht zu Recht bestehe. Mit Rück¬
sicht darauf , daß aus dem Gelände ein Bauland werde , daß
dasselbe nicht zu Spckulationszweckeu erstanden sei und daß
der Pachtertrag sich auf nur 21 dl  belaufe , würde er sich im
äußersten Falle mit einem Steuersätze von 6.70 dl,  d . h.
2 pro Mille von einem gemeinen Wert von 3380 dl,  zufrieden
geben . Er beantragt demgemäß grundsätzlich seine Frei¬
stellung von der Steuer eventli die Herabsetzung des An¬
spruches ans 6.70 dl.  Heute ergeht Urteil dahin , daß bei
Bemessung der Realsteuern der Stadt Wiesbaden der § 56
Absatz 1 Nr . 2 und 4 des Kommunalabgabengesetzes nicht be¬
achtet und daher die Stadt nicht berechtigt sei, Kieme für
1906 mit 20 dl  zur Grundsteuer zu veranlagen.

llI Aus Eifersucht . Eine an der Dotzheimerstraße
wohnende Frau hat ihren Mann im Verdacht , daß er ihr die
eheliche Treue nicht wahre . Besonders die Ehefrau Anna
F sieht sie als ihre begünstigte Rivalin an und verfolgt sie
daher mit ihrem glühendsten Hasse. Dafür zeugen teils mit
wrer Namensunterschrift , teils anonym an die Dame abge¬
richtete Briefe neben Beleidiguiigen . Zunächst versuchte die
Adressatin der Frau die Polizei aus den Hals zu laden , als
das aber nicht angrng , beschloß sie, selbst der Frau Raison bei¬
zubringen und begab sich daher am 6. Juni mit ihrer Freun-
din , der Händlerin Auguste B . aus Barmen , in die Woh¬
nung ihrer Feindin . Daß cs dort hoch herging , läßt sich
denken . Endlich wurde ein Schutzmann herbeigerufen,
seiner Aufforderung , sich zu entfernen , jedoch leisteten die
Damen keine Folge , und als die Ehefrau F . selbst ihn belei¬
digte und attakierte , wurde sie zuni Revierbureau an der
Bertramstraße eskortiert . Das ging natürlich der Frau , die
bisher nie mit der Polizei zu tun gehabt hatte , außerordent¬
lich nahe . Aber es sollte noch schlimmer kommen . Sie
wurde wegen schweren Hausfriedensbruchs vor Gericht zi¬
tiert und mitsamt ihrer Freundin vom Schöffengericht git
einer Woche Gefängnis verurteilt . Zu ihrem Glück sah das
Berufungsgericht in ihrem Tun nur einen einfachen
Hausfriedensbruch und änderte die Strafe in 30 resp 15 dl
Geld um.

^ Stiefbrüder und Geldlotterie . Der 23jährige Spengler
Fr .tz Gut h m a n n trieb sich stellungslos in Frankfurt herum.
Am 13 . Oktober begegnete ihm sein Stiefbruder Adolf M a u r e r
der noch nicht 17 Jahre zählte ^ „Willst Du mit nach England
fahren ?" fragte ihn Adolf . Wer war froher als Fritz ' Die
Reise sollte zunächst nach Mainz  gehen . Auf der Fahrt ' steckte
Adolf der st,efbruderüchen Liebe einen braunen Lappen zu und
erzählte ihm , er habe 2070 A  auf eine gefälschte Quittung seines
Prinzipals au der Frankfurter Bank ausbezahlt erhalten In
Mainz angelangt fuhr man per Droschke nach einer Animier-
kneipe . Dort drinnen floß nun der Sekt in Strömen . 30
Flaschen ü 7 .L deckten am -Schluß der , Sitzung das Schlachtfeld.

a ^i r*ei  Einkäufe gemacht : Anzüge , Spa¬
zierstocke, Herrenwäsche , Kragen , Schlipse , eine goldene Uhr.
kurz alle Sachen deren e,n moderner junger Mann bedarf . In
e .nem Lot eriegeschast kauften d,e beiden nicht ein oder zehn,
sindern gleich 40 Lose der Herbstpferdemarkt -Lotterie . Dem

ber ^ /oniCTirncipc iporett inbeffen bie ioerren “ üiüt  zu
nobel aufgeteten . hatte doch allein die KellneÄ ech Trinkae 'd
v° n ersten . Also den Wirt packtt Re Reue under Tief
pr Polizei , die er in Kenntnis von dem Ereignis setzte. Damit
waroas Schick,al der beiden Männeken besiegelt . Gestern hat¬
ten ye sich nun vor der Frankfurter Strafkammer zu verant-

3 se.n Stiefbuder 1 Monat Gefängnis.
e heraus , daß die Ziehung der

M ^ uzerPserdelotteri - bereits am 25. Oktober stuttgessinden
ti £ ? me T ni> die Lose , die sich in Händen

^etzt wird man schleunigst
in der Ziehungsliste Nachsehen. Wem würde wohl der Gewinn
9070 5 beT  über die unterschlagenen
~07£ - r*p? ' n0(V Zweifellos würden die Angeklagten , rer
Xe ? *' bri€  Frankfurter Bank Ansprüche
erheben . Dann hatten die Juristen ein « neue Ruß zu knacken.

P ^ agödie spielte sich in Mainz ab . Der Arbeiter
,£ äen  ® :unife‘I traf seine Frau , die seit Sonntag

Norwürke bfT  Straße und machte -hr heftige
der hch weigerte , mit heimzukommen , geriet
b blich verlebt ^ ch auf seine Frau ein . Er.



Nr. 262. V. November 1906. Wiesbadener General-Anzeiger«
n*  3 *i (fWk

•* Nr . 46 der Vakauzenliste für Militäranwärter ist erfchie-
und kann in der Expedition des „WiesLl^ ner Generalan-

zeigers" von Interessenten unentgeltlich « ngeschen werden.

„e. Biebrich« 7. D!t. Jm^ ^ raukfurterstraße Nr . 21 ent-
ftoii'b zwischen den dort wohnenden Eheleuten. <ZO - ^ elo
SchwiegersohnK. gestern nachmittag eine r g $ ^
, et e i. Beide Familien wohnen m e.nem «sulie nno amy >
-b Ms llrkackie des Zwtstes soll em unterschtageu

einem rtlur . Als Ursache hn A. wurde mit
Brief in Frage kommen. - , Werkzeugen jämmer-
dickan Stöcken und sonstigen gefährlichen-weriz » ' b %

Meid er und sogar das Hemd vom Leibe. _ __

" Telegramme.
Der hessische Thronfolger.

Darrnstadt , 8. November. 101 Kanonenschüsse kündigten
heute früh um £7 Uhr der Bevölkerung der Hauptstadt des
Hessenlandes die Geburt der Erbgroßherzogs an . Die Be¬
völkerung ist allenthalben über das glückliche Ereignis f r e u-
d i g b e w e g t. In den Schulen fallt heute der Unterricht
aus. Die Stadt ist in vielen Teilen beflaggt . — Das Be¬
finden der Großherzogin und des Prinzeii ist ein gutes.

Todesurteile.
Lemberg, 3. Noveniber. In Neu-Sander stnd dem Be-

zrrkshauptmann Briefe zugegangen, in welchen ihnen mrt-
geteilt tvird, daß sie z um T o d e ver uv te 111 feien. Un¬
terschrieben sind diese Briefe mit den Initialen der polnischen
Sozialdemokratie.

Eine Aussperrung.
Paris , 8. November. In Fougkres  haben 22

Schuhfabriken infolge von Lohnstreitigkeiten an 8000 Arbei¬
ter ausgesperrt.

Sozialdemokratische Borschlage.
Paris , 9. November. Der sozialdemokratische. Abge¬

ordnete Contant  hat namens der Partei der geeinigten
Sozialisten mehrere Gesetzentwürfe in der Kammer emge-
bracht. Einer derselben geht dahin , den Advokatenstand ab-
zuschaffen, ein anderer Antrag verlangt größere Garantien
für Kautionen und noch ein anderer die Bildung von Hilss-
kassen zur Verteilung von Unterstützungen an kinderreiche
Familien . _

Ueberfall auf eine Post.
Tiflis , 8. November. 20 mit Gewehren bewaffnete

Räuber  unternahmen einen Angriff  auf eine 42 000
Rubel mit sich fiihrende, von 4 Soldaten und cmem Post-
>boten begleitete Geldpost und beschossen Transport ans
dem Hinterhalt . Den Soldaten gelang es jedoch, die Post
in Sicherheit zu bringen , ohne daß einer von ihnen verwun-
ibet wurde. Die Angreifer suchten durch einen Paß das
'Weite und ließen eine Bombe auf dem Platz des Ueberfalles
zurück.

Aus Marokko.
Tanger , 8. November. Die über den Zwischenfall zwi¬

lchen marokkanischen Bootsleuteii und den Mannschaften der
!Besatzung des französischen Kreuzers „Galilee" angestellten
Ûntersuchungergab, daß einige Matrosen , die sich auf Pon-
tons befanden, in Streit mit marokkanischen Bootsleuten ge¬

irieten, in dessen Verlaufe ein Matrose von einem Malüikka-
tner mit einem Ziegelstein am Kopfe schwer verletzt wurde.

Angreifer flüchtete sich auf das marokkanische .Schiss
!„Gibelhabeb", das gerade im Begriffe stand, nach Saida ab¬
zugehen. Zwei marokkanische Bootsleute , die sich bei der An¬
gelegenheit besonders roh benommen hatten, wurden der-
'haftet.

Ein zeitgemäßes Verlangen.
Tanger , 8. November. Das diplomatische Korps ver¬

sammelte sich gestern und beschloß, vom Pascha in Tanger zu
verlangen, daß der Brauch, die Soldaten  in den Kaser¬
nen durch Stockhiebe  zu strafen, abgeschafft  werde.

Raub und Mord.
Petersburg , 8. November . Im Gouvernement Orel er¬

schien eine große Zahl bewaffneter Ex-Propriatoren , geführt
Won Studenten des technischen Instituts , und verübten dort
!16 schwere Ueberfälle  und einige Morde.

Sturm und Regen.
Mailand . 8. November. In ganz Italien richten or¬

kanartige Stürme und Regengüsse großen Schaden  an.
'Zahlreiche Flüsse sind aus den Ufern getreten und haben
>iele Ortschaften überschwemmt. _ _
Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Vcrlags-
enstalt Emil Bommert  in Wiesbaden . Verantwortlich für
den gesamten redaktionellen Teil : Redakteur Bernhard
Klötzing;  für Inserate und Geschäftliches Carl Rostel.

beide in Wiesbaden . _ _

Aaszug aus om CidilstarrSs -RezUterit der Stadt
Wiesbaden vom 8 . November 1906-

Geboren:  Am 31. Oktober dem Färber Hermann
Kunz e. S ., Eugen Arthur . —̂ Am30 Stöber dem « peng-
lergehilfen Oskar Feistel e. S ., Gerhard Paul . dm ..
November dem Kaufmann Wilhelm Elvers e- S PHU pP
Karl Wilhelm. — Am 2. November dem Hausdiener Otto
Frietsch e. S ., Otto Hans . — Am a. November dem
Straßenbahnschaffner Karl Ammon e. X., Marm , •
November dem GeschäftskassiererWilly Wegner e T ., Erna.
- Anr 1. November dem Amtsgerrchts-Kanzleigehrlfen Wil¬
helm Braun e. T ., Therese Albertine . — Am 2. November
dem Maschinenmeister Paul Peters e. S -, Karl Hermann.
Am 3. November dem Droschkenbesttzer Heinrich Beitz e. S -,
Heinrich Paul . — Am 4. November dem Kufergchilfen Wil¬
helm Kleber e. S „ Wilhelm Heinrich. — Am 6. November
dem Landesbank-Hilfsarbeiter Heinrich Ruhl e. T ., M-rne
Susanna. ^

Aufgeboten:  Küfer Peter Ignatz Hering m Ober-
lahnstein mit Luife Karoline Elise Marie Hellmuth hier. —
Oberkellner Augustin Hellmold hier nnt Elrsabetha Knerb
hier. _ Chemiker Johannes Franz Meding hier mit ^ da
Jacobi in Hamburg . — Hotelier Franz Josef Karl Friedrich
Usinger hier mit Luise Lisette Margarete Bernhard geb.
Thielemann in Biebrich. — Zimmermann Ignatius Schmelz
hier mit Wilhelmine Tepper hier. — Praktischer Arzt Dr.
med. Heinrich Müller in Diez mit Auguste Cuntz hier. —
Schutzmann August Lüders hier mit Luise Liebehenz hier.
— Verwittweter Kaufmann Christoph Hermann Diehl in
Bierstadt mit Gertruds Magdalene Döruer hier. — Fabrik¬
arbeiter Michael Mohr in Höchst mit Maria Gertruds Ger-
harz hier. — Schlosser Friedrich Karl August Dietz in Nie-
der-Jngelheim mit Henriette Ernestine Kloos in Caub.
Wagner JakochLiegler in Gaiberg mit Anna Himmelmann
hier. — Bautechniker August Kcchlert hier mit Katharina
Marx hier. — Telegraphenaffisteut Friedrich Mieswa hier
mit Johanna Kipper in Rüdesheim.

Verehelicht:  Kaufmann Friedrich Schiellein in
Mainz mit Frau Johanna Schiellein geborene Usinger hier.

Gestorben:  6 . November Rentner Robert Hardt, 55
— 6. November Henriette geb. Remele, Ehefrau des Eisen¬

bahn-Verkehrsinspektors a. D. August Schober, 64 I.
7. November Kutscher August Ohly, 28 I . — 8. November
Elsa, T . des Schreinergehilfen Philipp Becker, 5 M-

Königliches Standesamt,

Heule Freita g : L.jMMÜSMI ' öM.

Koburger Karpfen , Wildpastete , Sa. Cumberland, Prager
Schinken , geb. Krotteig , Kehriieken ä la barigoule, Fasan mit

Champagner -Kraut , Thüringer Klösse mit Schweinebraten,

10.

— MÜI « —
KL.

- Mk.
Bilder der altberähmten Adlerqueile per Dud .-Karten

2712

Einem großen Teil unserer heutigen
_ Auflage liegt ein Prospekt der Mann-

hcllnÄremer Petroleum -Akt .-Ges bei, worauf wir
hiermit Hinweisen. ^ 34

Lnneeu -, Hals -, Nasenleiden,
wirklich gute Dauererfolge , auch in
veralteten Fällen . Schnupfen , Er¬
kältungen , prompt. Erfolg 8518

, Nebuior-Inhalatorium
Taunusstr . 57 (8—1, 3—6). Prospekte

Heirat.
Eire Witwe« 85 Jahre alt, statt!.
Erscheinung, mit eigenem Haus u.
feinem Geschäft, sucht einen Lebens-
liesährtcn in gesetzt. Jahren mit
Vermögen, welchem ein gemütliches
Heim Herzenswunsch ist, Scbristl.
Off. u E 2735 an die Exv-d.
d. Blattes . 2733

I. AU senior,
Hypoiheken-Bureau,

Walluferstraße 2, 2716
| offeriert Kapital aus 2. Hqp

«eiauurmachnug.
Der Tapczierergehilfe Karl Rehm , geboren am

7. November 1868 zu Wiesbaden, zuletzt Hermannstr. 22
wohnhaft, entzieht sich der Fürsorge für seine Kinder, sodaß
dieselben aus öffentlichen Mitteln unterhalien werden müssen.

Wir ersuchen um Mitteilung des Aufenthalts. 2741
Wiesbaden, den 8, November 1906.

Der Magistrat . — Armen-Berwaltu«g.

Bekarmrumchrrrrg
Am Freitag, de» 9 , November er., mittags 12 Uhr,

versteigere ,ch im „Baler Rhein ". Lle .chstraße ° dahier, zwangsw -o-
gegen gleich bare Zahlung:

1 SchrcibsUrciär , Schränke, verschied, Truhen u d-rp . me,r,

_ Petting . SnWmQsichkr
Bekanntmachung.

Am Donnerstag , den 9. ds. Mts ., mittags 12 Uhr
sollen in dem Versteigerungslokal, Kirchgasse 23 Hierselbst:

1 Kommode, Ladenschränke, Ladentisch, Stühle, 2 Erker-
geftelle, 1 Kaffeeröstmaschine, verschiedene Jnstallations-
gerate

öffentlich meistbietend und gegen gleich bare Zahlung zwangs¬
weise versteigert werden.

Sielaff , KttWsvchikhtt.
2755 _ Wörthftratze 11. _ ,

Bekanntmachung.
Freitag , den 9. November 1906, mittags 12 Uhr,

versteigere ich im Verfteigerungslokale, Bleichstr. 5 hier:
2 komplette Betten, 2 Sofas u. 4 Sessel, 2 Schreib¬
tische, 1 Schreibpulr, 1 Salonschrank mit Facettipiegel,
1 Klavier,

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung.

Meyer,
2745_ Gerichtsvollzieher.

zässer-verfteigerung.
Wegen Geschäftsaufgabe der Firma Stephan

Lieber Nachf , versteigere ich zufolge Auftrags am
SamsioD. den 10. Ifoveiier er.,mW 10  Uhr

beginnend im Hofe
Nr. 4* Bleichftratze Nr. 9

30  KalbKckfSfftt«. di«. Iilriutrt Httfmiii»
fäfftt ii. | iöfu

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am BersteigerungStage.

M'SLZrvZrrs Helfrlch,
Auktionator und Taxator,

Schwalbacherstraße7. 2757

m Kimben -Paletots, nur gute
, Ware, in

allen Grog. u. Mustern ( Gclraeuheitökauf ) ,
frübrrer Preis Mk. 6, 8, 10, 12, 15, 18, jetzt
Mk. 3.50 , 4.50, 6 7, 8. 9, solange Vorrat reicht;
Ansehen gestattet. Alleeseite Schwalbacherstr, 30,1 . St.

Kork6!rfabrik
Dslmenhorst, b#i Bremen,
sucht an allen Plätzen , wo
nicht vertreten , tüchtige , mög¬
lichst branchekundigo 32/53Vertreter
zu giinst . Bedingungen ._

Schlesische
Boden - Kredit - Aktien - ^ ank

offeriert 1. Hyp.-Kavital in
jeder Höhe durch ihre » Vertreter

0. Aberle senior,
Bank-Hypolbeken-Bnreau.

Walluferstraße 2. 2717

Todesanzeige.
Heute morgen 5 Uhr entschlief nach langem mit großer Geduld

ertragenem Leiden mein innigstgeliebter Sohn , unser Bruder , Schwager,
Onkel und Neffe,

Herr August Ghly, Kutscher«
im 29 . Lebensjahre.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:
grau lsiarie Ghly, ww.

Die Beerdigung findet am Samstag , den 10. ds. Mts ., morgens
10 Uhr vom Trauerhause Lahnstraße 26 aus statt. 276 :>

ii. lerteüfspfil?: herderftratze 28.
Diese Woche besonders zu cmpfelilen:

Kleine Schellsische zum Braten 20  Pf . 5 pst. 05  Pf-
portiousscheSsischePst.25 Pf.,große Schellfische40-5« Pf.
2 -5-pfiuö. Sngelschellsische Pst. 35 pst. Dorsch 25.
Seelachs 25 . fl Seehecht 45 . ohne Kopfu. Skiffes 60 .

ff. Heilbutt im Ausschnitt IW. 1.
Lebcndfr. Rheinhcchte 80, Barsche6«. Bresem

Sv , Backfische »0 Pf.
Lrbrirdfr. Tnfrlxander Rsterur-rnder1 —, Kralsauder 70 M.

Klaofei-urv 80 , lebendeÄ«rpfi« W 1.- . 2<67
Kusche grüne Heringe pfö. 25  Pfv 5 W - lN. 110
" IJoiluro« (Kimaud,») SO 7Ü, KchoUe» 40 - 60 , Merlaus»0 Pf.
ff.rachsssrelle«M.1-20 .fl-rotfi-Salmi.AusschnittM.1.80 -

MK- Täglich frische Zufuhr.
Frische Ilordseestrabbe». — Frische Kermuschelnl«v Stück SO  Jlf.

Grötzte Answahl , größter Umsatz am Platze m geräucherte«
mrd marinicrtett Fischen ^ Fischkonserven.

Krsts Kr;ugsqrirlle für Wirte und Wiederverüäufrr.
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<3raf Pödder.
Berlin,  8 . November.

Graf Pückler, der erst am 20. Oktober vor der 9. Straf¬
kammer des Landgerichts I zu drei Monaten Gefängnis ver¬
urteilt worden war, stand gestern wiederum unter der An¬
klage der Aufreizung verschiedener Klassen der Bevölkerung
zu Gewalttätigkeiten vor der 3. Strafkammer des Landge¬
richts I. Jnkriminiert waren zwei Reden, die der Angeklag¬
te während seines ihm in Weichselmünde erteilten Urlaubes
am 12. Juni und 3. Juli in Berlin gehalten hatte. Ueber
den Inhalt der beiden Reden lagen nur die Berichte der Po-

' lizeileutnants vor, die die beiden Versammlungen aufgelöst
'hatten . Der Angeklagte bestritt die Autentizität solcher Po¬
lizeiberichte. Vor Eintritt in die Beweisaufnahme tauchte

' im Kollegium die Frage auf, ob nicht die jetzt inkriminierten
Reden schon durch das Urteil vom 20. Oktober, welches eine

lfortgesetzte Handlung angenommen habe, erledigt seien.
; Der Gerichtshof beschloß daher, die Sache bis zum Eintritt
der Rechtskraft dieses Urteils zu vertagen.

Oer Dieblfahl in der IIlßnz-Hidfalf zu IHöndien.
M ü n ch en,  7 . November.

Vor dem Landgericht  fand heute die Verhandlung
'gegen den (militärischen) Oekonomiehandwerker Johann
König  und gegen den Münzarbeiter Wilhelm Ruf wegen
des vor zwei Monaten in der hiesigen Münzanstalt verübten

!Gelddiebstahls statt. Rus hatte gesehen, daß am Abend
’Jt  130 000 neu geprägte Goldstücke nicht in das einbruch-

isichere Kellergewölbe der Münzanstalt gebracht, sondern ein-
,fach in einen Holzschrank neben der Prägewerkstätte gelegt
worden waren . Ruf verständigte den König und veranlaßte
ihn , mit ihm das Geld zu stehlen. König verübte den Ein-
bruch und Diebstahl , Ruf stand Schmiere. Die Täter wuc-

!den alsbald entdeckt, da durch Zufall herauskam , daß König
jnachts nicht in der Kaserne gewesen ivar. Der Hauptteil
ldes Geldes wurde teils in der Wohnung der Geliebten des
!König, die in der kritischen Zeit krank im Krankenhause lag,
Iteils im englischen Garten hinter der Veterinärschule unter
^Laub und Reisig gefunden. Der Rest von M 8000 wurde
nach Angabe Königs vor einigen Tagen im Vorgarten des

“militärischen Bekleidungsamtes gefunden, wo König beschäf¬
tigt war. Der Staatsanwalt beantragte gegen König und
^Rrrf je 10 Jahre Zuchthaus . Das Gericht verurteilte den
!K ö n i g zu 4 Jahren zwei Monaten Gefängnis , den Ruf
;gu 4| Jahren Gefängnis und beide zu den üblichen Neben-
!strafen.

Kleiderldon Riehl.
(Telegraphischer Bericht des „W. G.-A.") .

S .u.H. Wien,  7 . November.
Die fortgesetzte Betoeisaufnahme im Prozeß Riehl

brachte die mit Spannung erwartete Vernehmung der Poli-
lzeideamten, denen die Aufsicht und Kontrolle des „Salons
!Riehl " oblag. Sie bestätigte nicht nur das , was die bisher
vernommenen Zeugen über die Oberflächlichkeit bei den oft
nur zum Schein durchgeführten Revisionen, über die Be-

istechlichkeit mancher Beamten und über die völlige Schutz¬
losigkeit der in dem Hause befindlichen Mädchen bekundet
chatten, sondern sie ergab auch eine so merkwürdige Auffas¬
sung der Beamten von den Pflichten und

Aufgaben der Sitten Polizei,
^daß dieses Institut in seiner heutigen Gestalt für Wien ein-
lach unhaltbar geworden ist. Das Verhör der Polizeibeam-
'ten begann mit der Vernehmung des Polizei -Chefarztes
'Kaiserl . Rates Dr . Merta,  der zunächst folgende Erklär¬
ung des Wiener Polizeipräsidenten zur Verlesung brachte:
„Der Herr Polizeipräsident kann nur seinem Bedauern Aus¬
druck geben, wenn sich unter 4000 Polizisten zwei oder drei
Organe gefunden haben, welche inkorrektes Verhakten gn den
iTag gelegt haben. Gegen diese Organe wurde schon vor
'Monaten durch Suspendierung vom Dienste, sowie auch
church Einleitung der Disziplinaruntersuchung eingeschritten.
An das Ergebnis des richterlichen Verfahrens wird sich das
.weitere Verfahren anschließen. Die im Prozesse gemachten
!Erfahrungen werden gewiß weitere Erhebungen und Ver¬
fügungen zur Folge haben."
' Mit dieser Erklärung konnte jedoch der Polizeipräsident
die unhaltbar gewordene Situation nicht mehr retten. Schlag
mus Schlag erfolgten die Eingeständnisse der vernommenen
^Beamten und zum Schlüsse konnte sich der am meisten be-
taftete Chef der Wiener Polizei-Detektive, Piß,  von dem
verschiedene Zeugen bekundet hatten , daß er nicht nur von
'dem Wein und den Mädchen der Frau Riehl, sondern auch
von ihren Silbergulden genommen hätte, nur dadurch retten,
daß er seine Aussage zu diesen

ungeheuerlichen Anschuldigungen
unter Berufung auf den § 153 verweigerte. Der Polizei-
kommissär Z d r u b e k war mit Revisionen im Salon Riehl
.betraut , wußte aber auch 'nichts von Mißhandlungen der
Mädchen noch Klagen darüber . Es wurde ihm jedoch vom
Vorsitzenden vorgehalten, daß u. a. ein städtischer Sanitäts¬
diener schon im Jahre 1900 bei ihm eine Anzeige eingebracht
hatte , wie es im Hause Riehl zugehe und daß er den Be-
fchwerdeführer mit den Worten abgefertigt habe: Da wird
.sich wohl nip machen lassen , die Polizei hat sich ja schließlich
'auch noch mit anderen Dingen zu befassen. — Der nächste
Zeuge, Polizeikommissar Leopold Schmidt war 1898—1900
,Referent für das Haus Riehl beim Kommissariat Alser¬
grund . Unter größter Spannung des Auditoriums wurde
daun der Polizeiagenteninspektor Josef P i ß aufgerufen,
der schon auf die erste Frage des Vorsitzenden zugeben mußte,
daß er sich beim Einlauf von Beschwerden stets au Frau Riehl
ium Jujormationen gewandt habe, so daß die

«VteSdavener Seueral -Anzetge». *L IaSry, »»

^Für Küche Haushalt, Badezimmer^
Laden, Hotel, Restaurant Ist

ein vorzügliches Putz-u.Scheuermittel
besonders Für Gegenständeaus

Email,Porzellan,Holz,Marmor,Glas eh.
^ Saponia -Werke ln Offen bachg M.

Zu haben
in den

Drogerien,
Kolonialwaren-

und
Hauslialtungs-
Geschäften.

Kirchliche Anzeigen.
Israelitische KultuSgem -iiide (Lynagoae Michelsbcra.i
slreitaq: abends 4.30 Ubr.
Sabbaih : morgens 9.00 Uhr, Predigt 0 00 Uhr. nachmittaas 3Ubr, abends 3.40 Uhr.

Wochentage: morgens 7 Uhr, »achinittags4.00 Uhr.
Die Eeincindebibliolhel ist geöffnet: Sonntag von 10—10',', Uhr

Alt -JSraelitische KultnSgemeindr -. Synagoge: Friedrichstr. 25
Freitag : abends 4.30 Ubr.
Sabaih : morgens8. 15 Uhr. Mussaph0.00 Uhr. nachmittags3 Uhr.

abends5.40 Uhr
Wochentage: morgens 7 Uhr, nachmittags0.00 Uhr. abends 4.15 Uhr

Heute Freitag , den S . November , und event.
den folgenden Tag , vormittags 9 l/2 und nachmittazs

Uhr beginnend, versteigere ich im Aufträge der Herren
Gebt *. Dornet * im Versteigcrungchaale

23 Kirchgaffc 23 *̂ 80
(Zu i»ea drei Krvueu)

Httttu-AnM. Klmbell-AllWe, Palelels,
Nktkrl!le-Wjjn!t!.K!ttjel0ljrs.l6dt!l-IiiiiijeuDL'ße!l
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Besichtigung am Tage der Auktion.

2759

'ßeorg Säger.
Auktionator u. Taxator

Geschäftslokal : Schwalbacherftr. 25,
Wohnung : Schwalbacherftr. 14, 1.

NB . Der Zuschlag erfolgt auf jedes Letztgebot.

Besch werdeuuiemals Erfolg
hatten . Aus dem Schluß der Beweisaufnahme sei noch mit.
geteilt , daß die Wiener Staatsanwaltschaft gegen eine An¬
zahl von Eltern der im Riehlschen Hause befindlichen Mäd¬
chen die

Voruntersuchung wegen Mitschuld
cingeleitet hat und daß sie auch gegen die Schlepper der
Riehl energisch einfchreiten will. Gegen den Polizeidetektiv,
inspektor Piß ist bereits ein Disziplinarverfahren eingeleitet
worden. Die österreichische„Liga zur Bekämpfung des Mäd¬
chenhandels" stellte fest, daß sie die Polizei vor drei Jahren
auf die Zustände im „Salon Riehl" aufmerksam gemacht
habe. Ferner wurde noch festgestellt, daß die Polizei die sa-
nitätswidrigen Zustände im „Salon Riehl" duldete, obwohl
auch die Feuerpolizei wiederholt Einspruch erhob. — Von
einem Polizeikommissar, dessen Namen in der Verhandlung
leider nicht genannt wurde, ging die Rede, daß er von den
Mädchen sofort bei seinem Eintritt ins Haus abgefangen
werden sollte und der würdige Beamte ließ sich dann auch
stets gern abfangen.

Als es in den frühen Nachmittagsstunden des heutigen
Tages bekannt wurde, daß die

Urteilsfälluug im Prozeß Riehl
unmittelbar bevorstehe, drängten Tausende von Menschen
nach dem Landgerichtsgebäude in der Alserstraße. Vor dem
Tor , das mit Rücksicht auf die gesetzliche Vorschrift der öf¬
fentlichen Verkündigung des Urteils notgedrungen geöffnet
werden mußte, spielten sich die wildesten Prügelszenen ab.
Elegante Damen und Herren im Zylinder
kämpften  mit Leuten aus dem Volke umeinenPlatz.
Schließlich mußte die Polizei und die im Landgericht unter-
gebrachte Militärwache requiriert werden, um den greu¬
lichen Szenen ein Ende  zu machen. Um 5| Uhr
abends verkündete der Vorsitzende Hofrat Dr . Feigl unter
atemloser Spannung des Publikums das Urteil . Frau R e-
g i n e Riehl  wurde wegen öffentlicher Gewalttätigkeit,
Freiheitsberaubung , Betrug , Veruntreuung der Gelder ihrer
Mädchen, Meineidsverleitung , Uebertretung von Polizeivor-
schristen und Kuppelei zu 3 J Jahrnschweren Ker¬
kers,  verschärft durch Fasttage , verurteilt . Ihre Wirtschaf¬
terin Frau P o I la k, erhielt wegen Beihilfe an diesen Ver¬
gehen ein Jahr schweren Kerker,  der Klempner¬
geselle K ö n i g, der seine Tochter an die Angeklagte verkup¬
pelt hatte, acht Monate schweren Kerker.  Die sie.
ben wegen Meineids Mitangeklagten „Pensionärinnen " der
Riehl , denen das Gericht nach Lage der Sache mildernde
Umstände zugebilligt hatte , kamen mit Arreststrafen von
14Tagen bis  4 Wochen  davon . Bei ihrer Abführung
in das Gefängnis wurden Frau Riehl und ihre Komplizen
von den Flüchen und Verwünschungen der Menge begleitet.

um Ihren Geschäfts -Umsatz bedeutend zu
kheben , ist die Zeitungs -Reklame.

Für die Wiesbadener Geschäftswelt
kommt für Geschäfts -Inserate aller Art insbe¬
sondere der

\amm  iMira-ftiiißiir
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden

in Betracht , dessen Auflage — zur Zeit 1200©
.Exemplare —sich in der letzten Zeit wiederum
bedeutend erhöht hat und dessen grosse
Wirksamkeit als

iip mm ®i
durch zahlreiche Anerkennungen erwiesen ist.

Die Anzeigenpreise des „Wiesbadener
Generalanzeiger “ sind nach wie vor folgende:

5 Pf *£ . die einspaltige Zeile für lokale kleine
"Anzeigen (Arbeitsmarkt , Wohnungs¬

anzeiger etc .)
10 Pfsj . für geschäftliche und behördliche
1 1 1 lokale Anzeigen,

15 PfS T. für alle auswärtigen Anzeigen.

Bei Wiederholungen und Jahresabschlüssen
wird unseren verehrten Geschäftsfreunden ein
weitgehender Bahatt bewilligt.

Alle einsichtigen Geschäftsleute bevor¬
zugen den „Wiesbadener Generalanzeiger “ in der
richtigen Erkenntnis , dass es mehr Erfolg hat,
wenn sie dasselbe Inserat für denselben Preis
einer Leserschar von 12000 Personen dreimal
vor Augen führen , als wenn dasselbe Inserat
in einem anderen Blatte für den gleichen
Betrag nur einmal erscheint , denn es ist
eine allbekannte Tatsache , dass eine Anzeige,
um so wirksamer ist , je öfter sie dem¬
selben ILesepubliknim zu Gesicht kommt.

Die besonderen Vorzüge des „Wiesbadener
Generalanzeiger “ sind:

Grosse Verbreitung-,
Kaufkräftiger Leserkreis,
Beliebtheit des Blattes,
Auffällige Ausstattung der Inserate,
Billige Insertionspreise!

Als Amtsblatt der städtischen Be¬
hörden , als Pnhlikationsorgan der städt.
Kurverwaltung findet der „Wiesbadener
Generalanzeiger “ nicht allein die Beachtung jedes
Einzelnen der mehr als J OOOOO Bewohner
Wiesbadens , sondern auch der Kurfremden , deren
Zahl sich auf weit über 120 00 © Personen
jährlich beläuft.

Der riesige Eeserkreis , der sich in
seiner überwiegenden Mehrheit aus gutsituirten , f
kaufkräftigen Leuten zusammensetzt , denen der
„Wiesbadener Generalanzeiger “ tagtäglich ein
zuverlässiger Berater in allen Dingen geworden
ist , bietet den Inserenten Gewähr für den un¬
bedingt sicherem Erfolg ihrer Anzeigen,
worauf wir alle Geschäftsleute speziell jetzt vor
Weihnachten aufmerksam machen.

Verlag des

IkMn
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

VieHHof .Marklberichr
für bit Woche vom 1. bis 7. November 1906.

—4
Sr waren

Viehgatrung «ujgc
trieften Qualität Prelle am - »ii Bnmtrftm*.

Stück Oft |<Bf.

Ochsen . .

Kühe . . .

Schweine,
Mastkalber
Landkälber
Hännnel .

1 39

!" 135
828
189
254
146

I.
II.
L
11.

60 kg
Schlacht-
aewicht

1 kg
Schlacht-
a-wicht.

86
80
82
70

1
1
1
1

36
80
• 6
60

92
84
88
76

1
2
1
1

44
00
80
70

Wiesbaden, den 7. Novemle: I90S.

Städtische Schlachthauö-BeNvaltuug
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Der

Arbeite-

LTtzVehrere gew Kellners. gr.Rest.,
wJ 1 H-rrschafrsdieuer, tu. Litt-
jungen empfiehlt ^ ^ 26^9
Hermann Großer, Schnlgaffe6, 1.

SlellenvermniliingS-Burcau
„2J{ftro»ol". '

rum
Nachweis 8 E

t>c3
Wiesbadener

„General-
Anzeiger"

wird täglich Mittags
Z Uhr in unserer Ex¬
pedition Mauritiusstr. 8

I angeschlagen. Bon■41/3 Ubc
Nachmittags an wird der
Ärbeitsmarkt kostenlos
in unserer Expedition ver-
adsoigt.

in tücht. Kofferianicr sucht
Katzmann, Schillervl. I. 234

^unger AuStüscr wnd 'ür
die Nachmitlae ges. 2552

Ludw . Holfcld,
Bahnhofistraße1«.

ng -,
gesucht 257l

Lniienstraße 37

L

K

Sauger Mann öO Jadre an',
!̂ Kavalerie-Unteroffizier sucht Lt.
als Lagerverwalier oder sonstigen
Berlrauensposten. Ott. u- 21!. M.
1100. Postlagernd Bismarckring,
!̂ 452 _ —d——
ilgflet'jtl.' gepr. Krankenpfleger
’K Stellung. Off. u. M. -0 an
die Exp. Bl. i-°23

welcher längere
SiUjCVf Jahre selbständig
arbeitete, mit guten Ze»gniss-n. i
Stellung, derselbe übernimmt auch
Berlrauensposten. Kaution kann
gestellt werden. Off. u. F. 50 an
die Exped. d. Bl._ ^ 2»

Alt. jelbft. Uöchm
sucht Stellung in Restaurant oder
groß. G-'chästsh. ^ 2740

Näh. Adel bcidstraße 49, Stb . 2.

Jg . Frau
s. abends Laden oder Bureau zu
putz. Frankenstr. 18, Vdh. 3 2533

Frau f. Monais-^UUgb stelle3bis4Stü'
täglich in besserem Hause. 2651
Riehlstraße3, Mtlb. 3. St . rechts.

lädchens. LLasch- oder PU^
i Beschäftigung.
Hellmundstraße 29. Vdb. D.
ress jg. Frau sucht Laden °d
y Bureau zu reinigen 14,6

Kellerstr. 10. 1 r.

actirrer-Leyrling gez. Vergütung
gesucht. 2793

Hcllmundstraße 37.
icünerlchrling ges 8971
l_ Hotel Nizzv.

We ibliche  Personen.

verkäMm
der Delilateffenbranche, die im
Ausschnittgeschäfrdurchaus erfahren
ist, sür 1. Dez. gesucht. Offerten
unter K. O. U. 1101 an 34/53

Rudolf Masse. Köln.

UkMilfmii
sür Mctzgergeschäft, die möglichst
zu Hause wohn, kann, v. 1. Dez.
gesucht . Off u. K. T U. 1103
an Rudolf Masse. Köln. 35/53
»tziräüchcn mit guten Zeugnissen,

das gut bürgerlich kochen
kann, findet angenehme Stelle.
Lohn 25 Mk. 2739
_
Lehrmädchen f. Damenschueiderci
^  gesucht. 2735

A. DeguS, Am Römertor 5.WmWnUIl.
M.Knöicl, Schneiderin,sstorkstr3,2.

1%

Männliche Personen.

Pleif . Schneidergehilsen hat
Tag- frei 2344

Römcrberg 16, Part.

WM

IttlEi invto
süsorl gesucht. ,111jG Lippe. Drtzh-iui.

Ei » LLo .henschneider
sucht Kempenich. Bleichstraße2o,
pari. 2-140« IS 81. El
gesucht.

Gebe. Roßbach
Kellerstrabe 17 u. Ludwigstr 11.

1292

Verein
ür unentgeltlichen
rbeitsnachweis
a Rathaus . Tel. 574.
^schließlich- Veröffentlichung

städtischer Stellen.
iteilung kür Mnner
Arbeit Anden:

o'zdreher
ietalldrehcr
ielbgießer
loldarbeiler

HIofferf. Bau
hneider
huhmacher
uh.machcr
Mengler
igner
rrichastSdicner
tdwirtfch. Arbeiter
Arbeit «neben:
uitechniker
hristsetzer
usmann

reicher
icher
ezicrer
rougebülfr
:ea diener
kassierer

lenwarter

Lehrmädchen
aus best. Familie gegen sofortige
Vergütung gesucht. 2615

Ad. Lange, Langaaffe 29.
FLin tüchr. Mädchen sür die

Küche sofort gesucht
Helenenstraße5

B69 lGasthaus Anker).
^ ^ .ungc Mädchen können Weiß-
■\ S  zcugnähcn u. Zuschneiden
gründl. erlernen 2615

Schwalbachcrstr. 28, H. 1. l.

20 Jahre . Stenograph. Ria-
schinenschreiber, in Lobn- und
Krankcnkassenwesen bewandert, s.,
gestützt auf beite Zeugnisse, ander¬
weitiges Engagement.

Gcfl. Off. ii.'W . B . 100 postl.
Siegen ! W. _ 2675
Arbeitsnachweis

für Frauen
im Rathhaus Wiesbaden
unentgeltliche Skellen-Lermitlelung

Geöffnet bis 7 Uhr Abend-.
Ahlhslluvg I,

lür viensthoten und
Arhcilsrlnncn,

sucht ständig:
^..Köchinnen(sür Priort ),

Allein-, Haus-, Kinü-r- und
küchenmädcheir.

B. Waich-, Puy - u. Motratsfrau-u
Ziäberinnen. Büglerinnen u»)
Lausmaoch-n u . Taglöauertnuen

Cur empsobleu: Plädch-t» croall-n
jrjorr Stellen.

Abtheilung II.
A.für höhere Berufsarten:

Kinde.sräulein- u. »Wärlerinnen
Stützen. Hausbälrerinueu. jrz
Bonnen, Jungfern.
Gesellschasl-rmnen,
Lrzieverlnnen. Eomstoristintl- t
Lcriiuiseriunen. Leorinädchen,
Sprachiebrerurneii.

3. kür särnrntliches Ilotel-
xersonal , sowie kür

Pensionen , auch auswärts.
Hotel- u Restauration-köchmnen.
Zimmermädchen, Waichmädchen
Beichiießertnuenu. Haushälter¬
innen. Koch-, Büffet- u. S -roir.
sräulem^

6. Zentralstelle
kür Lranhenpüegerlnnen

unter
Mi.wirkung der 2 Lrztl. Verein-u

Dt: Adreffen der frei gemeldeten,
ärzll, emvsoblenen Pfiegerinneu
sind zu jeder Zeit vor- zu erfahren

Rheiustratze 37 ,
% $

NEUES TE PEPE §CüE!
Die für den 15. November angesetzte Volks-Versammlung findet nun bestimmt

zreitag, den9. November, abends9 Uhr
Tagesordnung:

«8 oder En
oef. für Putzarb-it jed. Samstag
von 8—2. Uhr. Zu meid. 2649

Albrechtstraße1, 2.
H»« eltere Dame sucht eins, an-

ständiger Mädchenf. Haus¬
arbeit und z. Nähen u. Bedienen.

Lvr-chz-it 3—6 Uhr Luisen
straße 14, 3._ 27aH
nilflfl ’ail ODCl' Mädchen sür
ruUllliil Samstags nachm, g-'.
Hermannüraße 15. 1. !. 2683
8b ) ädchen und Frauen tönneil

nachmittags das Weißzeug-
nähen, Ausbessernu. Zuschnewen
rrl. Helenenstr. 13, Sta . 1. 1645

liilBäTir
auf 1. November gesuchtm gule
Famiiie ^ " 61

Lahnstraße6, 2.

tagsüber gesucht. Rah. in der
Exped. d. Bl. Io 17

.me uuavhäng. uiionalssrau ges.
Sedanstr. 1, 1. l. 1520

ordenll. Mädchen erbaiten
7 Schlafstelle 2335

Römerberg 29, 3

G

Mädchen
2521

Erbacherstr. 6. Dort. r.

«auberes , williges
w gesucht

fjgin Mädchen, welcher bürger.ich
kochen kann u. Hausarbeit

versteht, zu 2 Damen ges. 2507
Rheinstr. 30. 1.

zu zwei alt. Leuten tosort geiuch
Dreiweidenstraße3, 1. I. 2473

(flihltMes fieim,
Herderstr . 31 , Part , l .»

SieUennachweis.
Anständige Mädch. jed. Konfession
finden jederzeit Kost u. Logis sür
I Mk. täglich, iowie stets gute
Stellen nachgewiesen. Sosort oder
später gesucht: Stütze,!, Kinder¬
gärtnerinnen, Köchinnen, Haus- u.
Alleinmädchen. 40 l

sucht der Fachverein der Damen
friseure u.Perrüktenmachergehilfe»'
Frisierstunden jeden Dienstag und
Freilag abend 9'/, Uhr im Rest.
Johannisberg, Langgasse5. 3733

unterhalb des Luisenvlatzes
Ausgestellt vom 4. bis 10. No¬

vember 1906.
Serie I.

Zum ersten Mal ausgestellt!
Australien.

Serie II.
Ga»; neu ! Ganz neu!

Das herrliche Tirol.
Interessante Wanderung

Von den Letztnler zn den
Ortler Sllpeu.

Täglich geöffnet von morgens 10
bis abends 10 Uhr. _

Eine Rcise 80, beide Reisen 45 Psg
-chüier 15 u. 25 Psg.

„Kaisersaal " Dotzheimerstraße, patt.
„Die Warenh änser , das Paradies der Damen , de? Ruin
für Handel und CSewerbe und der sittlicke Ruin der
Mädch en in Warenhänser » u Koufektionsqeschäfteu.

Redner: Herr Reichrtagrabgeordneter Böcftler,
Sekretär der„Deutschen Reformpartei" aus Dresden. 2682

Einwohner Wiesbadens, Männer, Frauen und Jungfrauen!
Allti. welche die Warenhäuser als den Ruin unserer soliden Geschäftswelt, als den

Ruin unserer Kinder erkannt, aus, laßt diese Versammlung eine Protest-Versammlung gegen
die Warenhäuser, für das Wohl unserer soliden Geschäftswelt werden. Freundeu. Gegner,
ebenso die Warenhausinhaber selbst, sind zu dieser hochwichtigen Versammlung- die srer^
von politischen oder religiösen Fragen — sreundlichst eingeladen. ' r ,

Besonders aber bitten wir alle Frauen u. Jungfrauen um Teilnahme an der Versammlung,
Der Vorstand der Wirtschaftlichen Volkspartei für Nassau.

Diese Woche empsehle in bekannt feinster Qualität:
Schellfische 35 —45 Pf ., Backfische ohne Gräten 30 Pf . ,
Bratschellfische 25 Pf . , prima Ostseedorsch 40 Ff .,
NSerians 40 - 50 Pf . Kabeljau , Hochs, im Ausschnitt 40- 60 Ps>,
allers. Angelschellsische. nach Größe 50 - 70 Pf ., Tafel - ander per Psd. 1. - Mk.
feinste Rheinzander 1.20 —1.50 , grüne Heringe,
Heilbutt , extra Ia. Qualität, im Ausschnitt1.— bis 1.20 Mk.
Seehecht , blütenweiß, 60—70 Ps-, Ostender Steinbutt 1.20, Seezungen, Limandes,
Schollen , lebend frische Hechte , rotfleischiger Salm im Äissschnitt
Pfd . 2 Mk ., Lachssorellen, lebende Bachforellen, Karpfen , Hechte.

Lebende Hummern billigst . Seemuscheln per 100 Stück 60 Pf.
Neue holl . Yollheringe , ffst. Holländer Sardellen.

Groste Auswahl in geräucherten und marinierten Fischwareu. 2744t

ssLintpsebie mich im An- u. Neu-
strickenv. Strümpscn, Socken

bei billigster Berechnung. 2642
Schwalbacherstr. 43. H., 1 Tr.

MÄL - VL - Um  iSetieuverktataf*

Große Auswahl. — Billige Preise. — Teilzahlung.
Eigene Tapeziererwerkstätte.

76 A . Leicher Wwe ., Adelheidfiraße 46.

Steuer -, Lebensv.-. Renten-. Un-
fall-, Haftpflicht-, Einbruch¬

diebstahl-, Wasserleitunzsschaden-
u. Glasversicherungen werden zu
niedrigsten Prämien und liberalen
Bcdingugen abgeschlossen. 2714

Adolf Berg, Kirchgasse 9,
Generalagentder TdüringM

iswaw

^ ^ auslauich! Suche kl. Anwesen
*%s  gegen mein großes, ichöneS
Vdh,, Htb.. mit gr. Hof, Keller u.
weitere Räume zu vertauichen.
Offerten u. L. W. 100 an die
Erved. d. Bl. 2738

(
€

und reichhaltig mAuswahl meine

btt sehr mäßigen Preisen.

|ry Versuch für Jedermann lohnend

Heinrich Martin.

Zn dem viktoria-haur,
'isOOWW-Wk"

Re idenz -Theater.
Direktion: Or. pbil. H. Rauch.

Fernsprech-Anschluß 49. Fernsprech-Anschluß 49.
Freitag , den 0 . November 10 » 6

Dutzend, und Fünfzigcrkarten gültig gegen Nachzadlung auf Loge und
I. Sperrsitz 1 Mk., II . Sperrsitz 50 P 'g., Balkon 25 Psg.

'S. und Letztes Gastspiel Anj,ust Jnnkerman ».
Königl. 29ürttemb. Hosschauspieler.
Onkel Bräsig.

Lebensbild in 5 Akten nach dem Roman „Ut niinc Siromtid" von Fritz
Reuter. — Spielleitung: Gustav Schnitze.

Zacharias Bräsig: August Junkermann als Gast
Kaffenöfsnung6.30 Uhr. Ansan, 7 Uhr. Sude nach9.30 Uhr

>>Hotel-Restaurant
( ¥at ©r Blhein . |
| .c

1
c
c

Heute Donnerstag , den8. Novemb.
abends von 7 Uhr au

_Konzert
ausgeführt von dem Wiesbadener Musik-

Verein.
Es ladet höflichst ein.

D
)

w. Sprenger.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag , den 9. November 1906

abends 71/« Uhr:
12 Konierlen linier iwifhii Irnii

II . Konzert.
Leitung : Herr Kapellmeister UGO AFFERNI.

Solist : Herr Kainmer =Virtuose Professor £mil Sauer,
Leiter der Klavier - Meisterschule am Wiener Konservatorium.

Orchester : Verstärktes Kur - Orchester.
Programm:

1. Zum ersten Male: Symphonie in v -dur op. 16
2. II . Konzert für Klavier mit Orch. in C>moil

Herr Sauer
3. Zum ersten Male : Elegie und Musette aus

der Musik zu „Christian II “ . .
4. Klavier «Vorträge

a) Gavotte und Variationen . «
b) Notturne op. 27 Nr. 2 . .
c) Mazeppa , Konzert Etüde . •

Herr Sauer
5. Ouvertüre zu„Die Entführung aus demSerail“ W. A. Mozart

Eintrittspreise:
I . numerierter Platz 5 Mk. ; II . numerierter Platz 4 Mk.

Mittelgalerie numerierter Platz 3 Mk.
Galerie rechts uud links numerierter Platz 2 Mk,

Karten -Verkauf täglich bis 3 Uhr Nachmittags am Kassen«
häuschen an der Sonnenbergerstrasse , von da ab an der Tages¬
kasse im Hauptportal.

Abonnementspreis für die 12 Zyklus-Konzerte:
I numerierter Platz 42 Mark. — H. numerierter Platz 30 Mark.

Bei Beginn des Konzertes werden die Eingangstüren des
Saales und der Galerien geschlossen und nur in den Zwischen-

" " " BtSdüfiche Koi-Verwaltnng.

G. SgambatiE. Sauer

J . Sybeliua

J . P . Raymand
F. Chopin
Fr, Liszt



Nr. « L 9. November 1901h »SteS »a»e» er » encrabSlHjetgt », W < Jahrg -vr,^

r Nachtrag.
Wohn aasen etc.2 Zimmer

mit Küche und Mansarde in
Nähe Mozartstr . gesucht.

Off. mit Preisangabe u. K . P.
U .1103 an Budolf Messe,
Sollt . * 33'53
I ^Äefu^ t per i . April 19u7 eine

Vierzimmerwolmung (Preis
6—700 Mk.)>möglichst Mittelpunkt
der Stadt. Näh. Bärenstraße 4,

11. Etage. 2746
fÄoetfKftwee 56, Ecke Moritz-

straße 56, eine schöne neu
hergerichtcte 7-Ziininer-Wohnung

ituit Bad, 2 Baikone u. reich!. Zu-
>behör, per sofort od. später zu
der,ii N. pari, rechts, 2698
tfLiarlstraß: »6  Laden, für jedes

Geschäft passend, mit3-Zini.-
Wohuung zu vermieten. 2691

NäpereS 1. Stock.
_C Oelgcmäldev. e. Düffeid.

0 Künstler sind bist, zu vk.
Off. u. O. D. 2685 an die

Exped. d. Bl. 2686
Leerobenstr. 16, Gtp., schline
Ct Dreizimmerwohnung gleich od.
1. Jan . zu verm. 2749

Näh. Bülowstr. k. Dainbniann.
2-Ziininerwovnungenzu vui.

^ Preis 25 Mk., 22 Mk. und
13 Plk. 2734
_ Jägerstr . 15, Biebrich.

chiersteinerstr. 9, sch. Maas.-W.,
2 Zim., zu verm. 2748

sdĤ heingauerstr. 15, Mittelbau,
abgeschlosseneWohnung von

1 Zimmer u. Küchez. vin 2727
k̂ riedrichstr. 47, Zentral- Speise-
O Haus, Kost mit Wohnung
die Mache 10 Mark. 2736

_ oinoq.
jteemeni 'tr. 16, Gth., schöne
27" Zweizimmerwohnung gleich od.
l . Jan . zu verm. 2751

Näh. Bülowstr. I. Dainbmann.
»SUdlerstr. 33, Neubau, schone

Dachwohnung aus gleich od.
später zu vm. Näu. Laden. 2748
Z Zimmer und Küchea^1.. Jan.
*** zu verm.

Näh. Roonstr. 15, H ,p, 2699
<2 Zinimcr, Küche und Keller,
"* Hlh. 1,, auf 1. Dez. zu vin.
Riehl,ir. 15 a. Kontor. 2753
A 8 ohn>l-»g, 1 Zimmer, Küche

und Keller sofort zu verm.
.N.rostraßc 6._ 376!
L-chachtstr. In Dachwohn,, 1 Zim.

W  und Küche, zu verm, 2762
H Zimmer, Küche und Keller,

Hth. 2 , auf sof. zu vm. N.
Niehlstraße 15 a . Kontor. 2754
»V̂ Zörthstc. 20, neu Pergericht etc

Mansardw., 2 Zim. u. Küche,
zu vm. MH. 2 . St._ 2703
t ^ eHmunailr. 27, 2 Zim ., Küche
*« r und Keller sofort od. später
zu vermieten. 2709

1 charnhorststr. 9, 2. Ztm.-LLohn.
Per 1. Jan,  zu vm. 2693

/Qöbenstr . 13 schöne Lachioohu-
monatl. 12 Mk. sof. zu vm.

Näheres daselbst. 2706

kl«MM /immer
billig zu verm. 2730

Moritzstr. 49, Htb., 1. St.
>hIT2 estendstr, 6, 2. r., möbl.
i Ziinmer zu vertu. 2745

2 möbl. Zimmer
zu verm. Dotzhe.m, Mesbadener-

,straße 41, 1. St , 3036
2chön movl. Zimmer zu verm.
7 Göbenstr. 7, Mtlb., 2. r. 2709

Schönes Logis
mit od. ohne Kost zu vm. 2711

Göbenstr. 13, Htb, 2. St , l.
>,1« N». Leute crh Schlafstelle
* * Kavellenstr. 1,1 1. 2704

Dramen,ir.25, Hlh., pari,r.,
möbl. Zimmer mit separt.

Eilig, frei,_ 2702
VK<&cllngfir. 19, pari., e möbl

Zimmer ui. sep. Eingang
Per sofort an anständ. Herrn zu
vermieten. 2695

,roßeS, gut möbl. 2-Fenster-
Zimmer zu verm. 1533

_ Moritzstraße 11, 2.
Ĥ ramenstr. 25, Mtiv. 1., « niese,

möbl. Zimmer mit 1 oder
2 Betten an re:nt. Arbeiter zu
verm. mit Kaffe» 3.50 M. 2696

in schöner LogiS frei 2669
Adelbeibstraße 81. 2. Hth.

G

E
»»»crtramstr. 14, l . St . iints,

sreundl. möbl. Z mmer sofort
od. spät, zu vm. Pr . 22 M. 2685
B12öbl . Zimmer an saub. Arb.

zu verm. 2705
Moritzstraße 45, Mtlb. 2. r.

*>83 dolssicagc 10, Httü 2. St .,
möbl, Zim zu verm. 2713

kL>reiwetdc»straße 6, 2. ntüi.
*** Zimmer mit sep. Eilig, an
1 oder 2 Plan» b. zu vm. 2720

HN̂ ömerbegI, park., gr. Räume
"v " als Werkst, od. Lager bill.
zu verm. 2692

Stauung per1. Jan. zu verm.
Hellmundstr. 37._3701

IftöbcnftruBe 10 Souterrain,
schöner Aröcitsraum. für ein

ruhiges Geschäft sosort zu verm.
Räh. daselbst in Nr. 10. 2707
bb̂ ellritzstr. 31 ti. Laden m. od
***& ohne Wohnung per 15. Nov.
z» mm , N. das. Bdb. 3. 2695
§Ur.hkiiigauer,ir. 1ü, sch. trockene

Werkstätte u. Lagerräume
billig zu vermieten,_ 272 i
SLeerotenstr. it>, großer vaden
r>r mit Wohnung zu verm. Näh.
Bülowstr. 1. DamHmann. 3750

An * and Verkäufe

Sofa, 2 Sessel , 4 Stühle, gr.
vergold. Spiegel m. Truineau,
Vertiko, auch e nz., bill. abzug.
2731 Hellmundstr. 2, 2. Et. l.

Zwei
Vorffelöer Warb
mit Zubehör sosort zu verkaufen.
Näh. I . Morgenstern, Oranien-
straße 24, 1. F, 3295. 7/170

Eine '%  Geige
zu verkaufen 2712

Riehlstraße 12, 2. r.

zu verk. Moritzstr 45. H. 2. 2710
/Qine Puppenstube zu verlaufen

Roonstraße5, Bdh 3. 2690
l ^ tcbrauchles Kanapee sehr bill.
'Sß  zu verkausen 2758

Jabnstraße 8, Hth., p r.

vorzügliche Heilerfolge bei Rheu-
»laiiSiuuS, Lähmungen und Neu¬
ralgie ist billig zu verk. 2763

Bismarckrtng 25, 3.

WKMrchiM mit
, dazu

Paffenden Rollläden sofort billig
zu verkaufen. Baubureau, Dotz-
beimerstraße 4l . 276l

nicht getragen, für mittl. I gnc
billig zu verkaufen. 2752

Schneidermeister Eul r,
Zittimeruiaiinstr. 8.

*> gut erhaltene Ueocrzicpcr und
*ß 1 Petroleumlampe preiswert
zu verkausen 3747

Mamu:ins straße3. 2. l.
in Kinderwagen mit Verdeck f.
2.50 zn verkaufen 2734

Schwalbacherstraße 14. 3.
Veriüciiiftdeneii

M llllri
aus Solingen,

Wiesbaden,
Kirchgasse 34.

!k

Taschenmesser.

Nie-
Garnituren,

in nur guter
Ausführung.

Schleifen und
Reparaturen

gut und billig.
2681

n

Haffeu.trockene
Siechten

l werden prompt und sicher be-
| festigt durch Börner 'S

Medizinal -Scife
„Isolde ". Alleinige Fabri-
kaulen: I . Böruer 8s  Eo
Hanau . 16/162

Zu haben in den Apo-
| theken, Drogerien u. Pars.

reiner Staiiim Seiiert.
Verkaufe die Nachzucht
v. meinen mit 1. Preisen
prämiierten Bögciii zu

«r  billigen Preisen. 2756
Jriedrichstraäe14. 2 , bei Lang.

. gebild. SilwciiH
mit guten Empsehl. suchtn. einig.
Kunden. Richlstr. 30, 4. St . 2725

Gelb . Weizengrics , grob
„ do mittel .

Weiss . do „
Keis Pfd. 18, 25, 20, 18, 26, 14 und
Haferflocken u . Grütze
Suppen « u . Gemüse -Nu «leln nn

Pfd . 25 und uu
Suppenteig n . Snppenma - nn

caroni Pfd. 25 und «a
Stangeumacaroni Pfd. 30, 28, u. 26
Bohnen , gutkoehend 20, 18, 16 u.
JKrbsen , geschälte, ganze Pfd.

do do halbe ,
Grüne n . Biesenerbsen „
Lunsen , gutkochend 38, 34 u.
Zucker , Würfel Pfd. 82 , gemahl. Pfd.
Kaffee in nur reinschmeckender und

beleserer Ware Pfd.
weitere Sorten k 140, 130, 120,110 u. 100
Maizgerstcnkaffee Pfd. 16
Kakao , rein u. entölt 100, 120, 150, 85
Schokolade , gar. rein Pfd. 62
Thee in guter Mischung 120, 160, 200 85

Pfd.

Pfd . 20

13
17
13
14
30
20

90

Pfd.14Pf, bei 10  Pia 13 PL
„ 16„ „ 5 „ a15„

--■■■ " 16 „ „ 3 „ 817 „
Zuschener Sussrahmtafelbutter,

feinste, exquisiteste Gesundheitsbutter 4 38
aus pasteurisiertem Rahm bei 2 Pfd . ä I«

Süssrahmtafelbutter aus preis- 4 30
gekrönten anderen Molkereien bei 2 Pfd . k £•

Gutsbutter bei 2 Pfd. a 1.18
liamlbutter bei 2 Pfd. k 1.10
Balmbutter , vorzüglich zu Brat- cg

und Baekzwecken Pfd . OD
Fama -Margarine in Paketen mit

Rahm u. Eigelbzusatz schäumt, bräunt
und duftet wie Natnrbutter , in Qualit.
Haltbarkeit und Geschmack nicht zu
übortreffen Pfd. 70 Pf bei 2 Pfd. ä

Schweizerkäse, echt.Emmenthaler4
pfd . IUO

Fdamerkäse , echte vollfette Ware oc
bei ganzer Kugel Pfd . 03

Limburgerkäse im Stein Pfd. 44
Briekäse Pfd. 95 , Camembert St. 26
Latwerg 18 , Gern . Marmelade 23
Apfelgelec , versüsst pfj . 23
Bienenhonig 65

I Pf.

68

MMerbrot weiß 4L Pf.
gem. 39 „
Korn 37 „

C . F . W . fScliwasik © Maclif
Telephon 414. 43 Schwalbacherstrasse 43 . Telephon 414.

Renten-tzäuser.
Bin beauftragt zu verlaufen:
ö-Zim.-Haus Kaist-Friedr.-Rwi

Mk. 100006, 6-Zim.-Haus . die
Mk. 150 000, 8-Zi,n.-Haiiz
Mk. -JlOOOO, 6-Zim -Haus d:°'
Mk. 115 000, 5- u. 6 -Zim.-Hauz
dto. Mk. 260000 . 5- u. 4- -rjn>.
Haus dto. Mk. 196 000, 5- "u. 4.
Z.-Haus Ädolssallee Mk. 1350vp
8-Z. Haus dto. 156 000, 4, » ' -
Haus dto Mk. 120 000, S-Z.-Hauz
dto. Pik. 180 006, 4- u. 3-Z.-Haijz
BismarckringMk. 155 000, 5- „
3-Z.-Hans dto. Lik. 185 0Ü0, ff.
Z.»Haus Nikolasstr. Mk. 200 009,
in ivgitercm habe billige Rente,>
Häuser Rheinstr., Adelheid,Ir,

Rüdesheimerstr. , Langgasse rc.,'
Billerr

Parkstr., Niozarlstr., Nerolal,
Eigenheim, Adolfshöhe von ^5>

bis 100 000 Mk.,
Bauplätze

Dotzheimerstr., -Wieland- u. Kleist-
straße, sowie am neuen Bahnhof.
Verkäufer von Häusern, Billen \i
Bauplätzen bitte ich um baldig:

Offerten. 2715
D . Aberle senior,

Scnsal für Immobilien,
Walluserstraßc2.

Sprelpst. 11 - 2 und 5—3 Uhr,

Ganz hervorragende Neuheiten
m

»DamensKonfehfion

lartiBs , Heros,
100, 8«, 60, 40 bis

fl He, Sam!u. Seile
40, 30, 25, 15 bis

i, Dieme Sans
45, 40, 36, 32 bis “ ■

40. 30, 26, 10 bis

9901*
im grössten Möbel- und Waren-Kredithau

Julius Jllmann
nur: Häreiustr . 4 - 1—17.

isMiiziiö.̂ ® BesiiemsiB iii

K -.

c#

1

üv-

Hosentrager
Portemonnaies

billigst 4453

A.  Letschert,
FaulltrunnenstratzeL9.

SSr??ür Pferdebesitzer! -WW
Empfehle4' ntterrüken zum billigsten Tagespreis

Mid. Mmn Jlarijf. z,3?"

^t © n ® jfi »ap | ai©
(Stolze -Schrey ) .

Schnellfördernde Einführungskurse. - Honorar: 1« Mark

per Monats-Kursus 10 Mk. Wahl unter verschied. Systemen
Beginn jederzeit. Desgl. in allen übrigen Handelsfächern

Wiesbadener Privat=Handelssdiule
HGf * Khelnstrasse  103.

\ 1 9 Telefon 3080.
giefcrant erstklassiger Schreib,nasch men. 902

BäiF*Deckreiser
zu haben. 21 . Orarner , Fcldstraße 13. Tel. 2345. 2315 965

Fuhrwerke aller Art
pezicll Federrollen in jeder Grosze stets vorrätig.

* H. Lissmann& Co., Mainz



ü(t. 282. V. skovemser 190tt «LleS»a»e»er Tenera!-N«zet-e», *1.

iKafl Inn kMk. 2.20,2.00, 1.80, 1.60, proIW-iMk.1.40,1.25,1.20,1.00 pro’|,I-kg. bevsrzuofe ünailsn. "°1
kg. Imrunl im Gfistai. f1.(Ll« M

Chasalla
der beste deutsdie Normol-Slietel.

v . R. P. No. 165545
ist der einzige fertige Stiefel nach Mass,
der die natürliche Form des Fusses erhält
und die ungezählten Fussleiden verhütet

und heilt.
Normal-Fass Normal -Fass.

Falsch beschuht Im Chasalla-
Normal-Stiefel

Von ersten ärztlichen Autoritäten
geprüft und empfohlen.

Allein -Verkauf
für Wiesbaden

Ferdinand Herzog
Hoflieferant

Sr. Hoheit des Prinzen Ed. von Anhalt

1/33.
Telephon Nr. 626.

Die Broschüre:

„Engelhardts Chasalla-Normal-Stiefel
und die Fehler der Mode-Beschuhung“

wird auf Wunsch gratis und frei versandt

Verein für ZeuerbestattungE. v.
Dil ordentliche Hauptversammlung find» statt:

Samstag den 10. November 1908, abends8‘|a Uhr,
in der Logo Plato , Friedrichstraße 27 (Erdgeschoß).

Tagesordnung:
1) Bericht de» Vorsitzenden über das abgelaufene Rechnungsjahr.
2) Bericht des Rechners und der Rechnungsprüfer.
3) Neuwahl für 4 ausgesch. Borstandsmitgfzedcru. 2 Rechnungsprüfer.
4) Zusatz zu den Satzungen betreffs Vertretung des Vorstandes durch den

Vorsitzenden oder dessen Stellvertreters.
5) Verelnsangelegenheitcn.

• Die Mitglieder des Vereins und Anhänger der Feuerbestattung werden zu zahl¬
reicher Beteiligung freundlichst eingeladen.
165? Der Vorstand.

Felz - Stolas
sind wiederum die grosse Mode für Herbst und Winter.

Als besonders preiswert empfehlen:

®LailIIl ,,, Sl ;® lUIS mit Schweifen
12.—, 10.—, 7.50, 6.—, 5.= bis 2 .75 Mk.

Kanin ra $€ -8folas mit schweifen
20.—, 15.—, 12.50, 10.— bis 3 .25 Mk.

Merz -Miiriuel -Stola ® mit schweifen
25.—, 18.—, 13.50 bis 4 .50 Mk.

Tifeet - § l « ias
35.—, 30.—, 20.—, 16.50 bis 13 .50 Mk.

Nutria - Stolas
45.—, 30.—, 25.— bis 4 .75 Mk.

KKGWG is Hobb,
Slaili  mmä

= Mfasre & S’olsMtoBi = =

zu sehr billigen Preisen

Gerstel & Israel
Wiesbaden , Langgasse KLsLI (neben dem„Tagblatt“)

Telephon 8116 . 1923

200
2582

Kerbst-u. Winter-Herren-
P >°lrtots süddeutsche Ware «Gelegeuheitskgus ), modern- ©toffe1
tadelloser Sitz, beste Uiaßvrrarbetlung aus allerersten Firmen, früherer Preis
Mk. SO, 85. 40. 45, 50, jetzt Mk . 18 , 8 « , 85 , 30 , 35 , so lange Vorrat.
MAT' Ausehk'.l gestattet . Helle graste Verkaufsräume

i . Stork. SHMliahrrliW 30 iAlleesritk) Stock.

garantirt
wasserdicht,Onrnmi-Betteinlagen,

für Wöchnerinnen , Kranke and Kinder,
von Mk 3 • 3 0 *n per Meter.

U/inrlalbricnhon besler  Schutz gegen Erkältung, zur richtiger.
Wb Sllil vJtSöobiiöSl,  Säuglingspflege unentbehrlich.

Aus feinstem Paragnmmistoff, doppelt gummirt, sehr haltbar, per
Stück von IWk» 1.75 an.

Sämmtliche Artikel zur Kranken- n. Wochenbettpflege.
Chr . Tauber , Kirchgasse6. Tel. 717.

Vbisi ' isAZfSr Leberwursl
nach Hausmac her - Art!
Kd « ISölim , Adolfstrasse 7. 4724

«SSffi

I
Seiden, Sammet»«-»Modewaren

findet vis-a-vis von meinem Hauptgeschiift

SIS liangrgfasse SS “=3g3T
statt . IHe Preise sind fabelhaft billig . 2350
"V erkanl nur « «« en bar . , EltlH SÜS 8 .



Nr. 262. L November 1906. CBfe*Sa*en« » e»er«r.Rikze»sr».^ *T . Iasr «a» ,

Wiesbadener Wohnungs-flnzeiger
des

Wiesbadener General *Anzeigers. _

Uliier Wohnungs*Anzeiger erfcheint3-mal wöchentlich in einer
Auflage von circa 12 000 Exemplaren und wird außerdem

Jedem 3nterefienten in unlerer Expedition gratis nerabfoigf. ĉ rr
Billiglte und erfolgreiche Gelegenheit zur Permiethung von Selckäfts-
hokalitäfen, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc.

1MljMNMchMjg-ZuttlN! Lionä- OieM
Fricdrichftratz« 11. ♦ Ttlefo « 708 8

| ffcftenfreie Beschaffung von Mieth- und Kansobj-kt-n aller Art ,

ein -kleines Landhaus
in der Umgegend von

Wiesbaden mit etwas Stallung,
Garten ad, Land zu mieten gef.

Off. u. 0 . W. 1609 a» die
Expd. d. Bi. 1690

Wilhelmstr 4,2 . Etage
9 Zinn, Badezimmer u.
Zubehör, > -11 Hergericht,
(seither Fräul. Schmitt,
Damenkonfektion),Haupl-
u. Lieseranientreppe, fof.
zu Bin. llt, Burea >Hotel
Metropole vorm 11—19.

6052

k̂ ahnstr. 20. sch 5-Zimmerw.,
1. u. 2.Et , mitZuv. aus sosort

zu vermictei..
llläb Parterre._ 9414Saonitr,29, am Kais.-Friedrich-Ring, 1. Et., sch. S-Z.-Wohn.,

Baik., Bad u. Zubch. p. fof. _od.
>p. zu Denn, Nah. P. 1709

8inifenfir. 3, Gartenhaus,
frühere Billa von Bosch

, z. a, Wilhelmstr., insges.1t
Zim. und reiches Zubehör,
Gar, elektr. Licht, sehr geeign.
sür Aerzte, ganz neu dcrge-
richtet, per sofort zu vcrui.
Preis 2700 M. Näh. Bureau
Hotel Metropole. 7805

CE! minier.

|Jl )eiitflr. 71, Bel-Etage, Herr.
’ *■ schastl. Wobn. von 8 Zim .,

nebst rcicbl. Zub., neu hergcr,. zu
>vm. Näh, im Hause. 8574
t̂ -aunusslr. 1. 3. Sr . 8 Zun .,

Küche, 2 Mans.̂ Keller und
fZubeh. per sosort zu verm. Näh.
jlei C. Philippi, Dambachtal 12, 1,
fu. Woh».-Bureau Lion & Co.,
-Friedrichstraß: 11. 4661

«Line Bahnung , 7 Zim., Bad,
Küche ii. Zubeh., auf sofort

zu vermieten. 6399
Friedrichstraße 29.

Aldrechtstrahe 41,
he d. Luxcmburgür. u. d. Ring,
die südl, g-l. herrsch. Wohn, v

gr. Zim., Balkon, Laderaum u.
ichl. Zubeh., bei ges. Luft und
sie" Äuss., weg. Wegzuges des
rh. Mieters fof. andern,, zu vm.
ab. das., 2. St . 2835
fmjcrstr. 28, 2,, gr. ö-Zim.-BK

mit allem Zubehör, sofort od.
lspäter zu Verm. Preis 1100 M.
- _ 1342
>4tn ciieiiamtr. 9, 3., schön5 Z,-
^r ^Wchnung mit reicht. Zubeh.
zu verm., auf Wunsch auch an
izwei leine befreundete Familien.
' Näh. 1. St . r. _ 1289
;4ittütüeücaBe 23, ö-Zim.-Wohn.

mit Balkon, reicht. Zubehör
N. Benutzung des HausgärtchenS
sofort od. später zu verm. Preis
800 Mk._ 4969
LSölhestr. 23, Part. u. 3.

5 Zimmer mit reich!. Zube-
chör sofort zu verm._ 2188
Acrbnur . 1, b-Zim.-Wohnang,
9g  südl geleg. Wohn ., Balkon,
Bad und Zubeh. sof. z. vm. 1922

Jahrrstr. 15
8. St ., schöne ruhige 5 Zimmer-
Wohnung m. Zubeh. per sofort
zu vermieten. Kein Hinterbaus
Näh. Part. 5524

I 1
1 Kaiser Friedrich-Ning 61 istI
» eine hochhcrrschastlichc5- I
I Zimmer-Wohnung in. Zentral-
« Heizung, elcstr. Licht, ^sowie
I allem Komfort der Neu; it,
^sofort oder später zu verm.
I lltüb. daselbst. 2435

ailstr. . 37, Bel-Kt,, 5 große
Zimmer, Küche und Zubeh.

preiswert zu vermieten. 2175
lliähercS2. l.

»Lula Keffcieaqnr. 4, Wovnung
mit 5—6 Zim. und Zubch,,

Bel-Etage, per sofort od. sp. zu
verm. (Nur Zwei-Familienhaus),

lltäh, Max Harlmann,
7354 Sckiüvenstr. 1.
^stciststraße 6, nahe Kaiier Fcied-

rich Ring, Neubau, find schöne,
der Neuzeit entspreche-de 5-, 4- u.
3-Zimm-r-Wobnungen sofort zu
verm. Näh, daselbst. 9295
tzizŝ oritzstraße 68 5-Zim,-Woon.wf '* mit mod. Bad, Gas ii. elektr.
Licht, Warm- u. Kaltwasserleilung,
alles große Räuiiie. per 1. Jan.
1907 zu verm. Wohnung wird
gänzlich neu tt. mod. hergcrichtcr
u. sind. Wünsch- weitgehendste Be¬
rücksichtigung. 9362

Steinberg u. Vorsänger.
^»Zcttetvcck- n. lltingslr. 5-Z:m.-

wohnung per sofort zu verm.
lltäü. Zielcnrin.i 6, vart. 1359
L̂ ranieiistr. 63, 1, El., Herr.

schasil. Wobn. v. 5 prachtv.
großen Zim., Balkon, Badezim.,
Speisezim,, 2 Mans,, 2 Kell. per
sofort zu verm. Näh, P, 8767
tz**>ranicnstr, 38, Bdh,, 2 , Wohn.

von 5 Zim,, Küche, Zubeh.,
2 Maus,, 2 K. zu uem. 2178
L—>rauienstr, 4ö,  Mmc d. Heroer

straße, sind 2 herrschaftliche
z-Zmimerivohnung. zu verm. Nah.
daselbst bei Spill. 8253
.,-Zx.ecrooensir. 32, Wohnung von

5 Zimmern, Küche, Bad nebst
reicht. Zubch. z. vermieten, lltäh.
part, * 2505

4 Zimmer,

dolfsallee 57, 2. Et,, schöne
4-Zim.-Wohn. , reich!. Zn-

b-hör, auf sofort od, srühcr zu
verm. Näheres im Bauburcau
nebenan Nr 59, Soul , 8439

ücherür. 17, Neubau, find
■O Wohn, von je 4 Zimmern
nebst Zubeh.. der N-uz-it entspr.
einger.. per sos. od. spät, zu vm.
Näh, dorts, Part . r. 4456
»HLlücherstr. 29, Neubau, schöne

4-, 3- u. 2-Zim. - Wobn. in.
Bad ul allem Zubeh. auf sofort
zu verm. Näh, Bauburcau Herber,
27 Porkstraße 27. 307
^ » lücki-rpmtz3, prachtv. 4-ZiM-
'O Wohnung mit allem Zubeh.
preisw. per 1. Januar zu vcr-
mieien, 1366
t̂ otzheimcriiraße 69, Bdh., 2i oh-
AJ  nung von 4 Zimmern ver
1. Januar 1907 zu verm, 2625

Näb. Part.
^Hrbachcrstr, 8 4 Z.-W„ d, Ncu-

zeit entspr. Nähere» daselbst
I . rechts. 1471

LN̂ enbau-, Hallgartcrstr. 5 sind
vl - sch. 4- u. 3-Zim.-Wohn.. der
Neuz. entspr. mit elektr. Licht
eingerichtet. Per sof. ob. später zu
verm. Näh. dis. Part., bei Karl
Forst, Maurermeister,_ 2051
4 , Woimuna, Part.,mit Zubehör
preiswert auf 1. April zu verm.
Näh. Karl,Ir. 37, 2, t. 3176

arliiruße 42 neu her, er. sch.
öV Wohn., Bel Et., 4 Zimmer,
Bad, Küche, Keller, an r. Leute
sofort zu verm. 1467

Näh. 2. Stock. _
a-yieiiiftcaye 1, Ecke Nicdermald-
v *- stroße, sch. 4-Z.-W., preisw.,
per fof._ 1673
rs ,icistnr. 16, Neuoau, sind3- u.
Sa - 4-Zinimer-Wohn., d. Nenz.
entspr.. eiliger,, zu vermieten. Näh.
das. Part._ 1355
/Lck Kleiststr. find Wohnungen

von 4 Zimmern, 1 Küche,
Badezim,, 2 Mails, und aücn̂ der
'Neuzeit entspr. Zubeb., auf 1. Jan.
oder später zu verm. Näh. Hcrder-
siraße 10, 1. Etage und Kaiser
Friedrich,Ning 74, 3. 223

tzlanggasse 33 4-Z.»Wohnung Per
^ 1 April. Näh. durch 2040
E. Schenck, Inh . d F . C. Koch,
Papierlager, Ecke Kirchgasse und

Michelsbera, _
^Kuiseniir. 24 in int Gth. eine
^  4 -Zim »Wohn , mit Zubeh. aus
15. lltov. od. spät, zu vm. Näh.
Bdh,, 2. St , bei Noos. 8789
^U»Aetzgcrgasse 14, 4 Mansarden»

auch einzeln, billig zu ver-
niietcn 1939
^«» »ichelsocrg6, 2., 4-Zuiimer-

wohnung mir Bad zu vm.
Näh. Kirchgasse 54, Varl, 6422
»Iauenthalcrstr . 8, sch. 4-Zim.-

Wohn, mit reicht. Zubehör
sofort zu vermieten. lltäh, daselbst
bei Fr. Nortmann._ 98674 Zimmerwohn. mit Küche sof.zu verm. Näh. im Blunien-
laden, Rtieinstr. 43._ 949
LÛ Heingauerstr. 2, Zwei herrscht
V » Wohn., 4 und 5 Zimmer,
per sofort oder 1. April 1907 zu
zu verm. 2484
(Atecrobcnstr, 27, Hlh, 1. r .<eleg.

4-Zimmer-, eo. 5-Zim.-Wohn.
mit Balk. ii. rchl. Zubeh. zu vm.
Näh. das. Bdh. l. 1575
kk'LÄörlbstratz- 13 4-Zim. W vhn

mit Zubehör per sof. oder
späier zu verm Preis 600 Mk.
Näh. vart. 947
>> icteiirmg 1, 4-Zim.Wohn., ver
o Neuzeit entspr. ausgest., per
sofort zu vermicleu. Näh. Part,
links. 1356
^Hieicnring 3, 3. l., schöne4-Z.-
O Wohnung mit Bad, elektr. u.
Gasl. u. zwei Balk. wegzugsbalbcr
bist, zu verm. 2013

Unter dlefer Rubrik werden ünferate bis zu4Zeilen bei3*malwöchentlichem Erscheinen mit nur IIIark 1.— pro ITlonat
berechnet, bei täglichem Erscheinen nur ITIark2.— pro ITlonat.
CiSR Kti lvLd KääR Cs£» Ciärsf GiS» GsS« Gs£5?Gs£i* Gs£« tiSii  G£ i»
. . . . Einzelne Vermiethungs»3nierate5 Pfennige pro Zeile.

*}lürfjerilr. 27, 3 gr. Zimmer m.
R Bad und Zub. per sofort od.
später zu verm. 8730

Nüb. daselbstl . St , rechts. _
Z^ otzHeimerstr 26, it'itlb., 3 Zim.
U und Küche per sof. oder später
zu verm, Näb. Part,_ 2331
xN^otzdeimerstr. 55, sch. 3-Zim.-

Wohn. (Mtlb.) mit Gas u
Krhlenaufzug per sof. oder später
zu verm._ 1047
Zptotzbeünerstr, 69, zwei3-Zim.»
Cr Wohnungen auf gleich od. sp.
zu vermieten. _ 1H4
?L>otzheimerstr. 82, 3., 3 Zim.
iAJ  ii . Küche sos. ob. später zu
Perm. Näh. Hochp._ 1708
<*L> otzveimerstr. 97a, Lorderb.

3 Zimmer-Wohnungen, der
Neu;, entspr,, zu verm. 6816
efx>otzheiiiierstr. 97», Borderhaus
H 3 Zimmer-Wohnungen, der
Nein, nilsvr., z. verm._ 681

Neubau Heilmann,
Ecke 2. Ring ii. Lotr.-Str . find
der Neuzeit entipr. hübsche, sreiqel.
L-Zim. -Wohn. per Ja «, zu verm.
Näh das, zw» 11 u. 1 Uhr. 2472
» »crostr, 10, 3 Zimmer, Küche
^4 - (Maus.) per lofort zu tun.
Näh. Bdth. 1. l., oder Moritz-
straße 50._ 444
k| jLfttelbe(f!tt. 5 schöne3-Ziimner.

Wohnungen mit allem Zubeh.
fof. biQ. zu verm. 1436

unseren Neubauten an
i\ 3 der Dotzheimerstr. Nr.
108, 110, 112 ftr.b ui den

Dorder-Häusern
gesundeu. mit allein Kom¬
fort der Neuzeit ausgestattete

3-Zimmerwohnung.,
auch an Nichtmilglieder
sofort oder später zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
können täglich cingesehen
r >erden. Nähere Auskunft
mittags zwischenV-2—3Uhr,
oder abends nach 7 Uhr im
Hause Kiedricherstr. 7, Part,
link-, 1136
Beamten-Wohnungs-Berein

zu Wiesbaden. E. G.m. b. H.

Yorksirasse 4,
1. Etage, sch., geräumige 3-Zim.
Wohnung liebst Zubehör, preiLw.
zu vermieten 547

Näh. daselbst, 1. St. r.
^Lorkstr. 33, sch. 3-Zim,-Wohn-.
'fj  wegzug «halber mit bedeuten¬
dem Mieinachlaß zu vm. N. b. I . ^
Ncinbard, Part, _ 1364

<̂ otzoeimeriira!;cluü ich. gr. 3 Ẑ,-
&  Wobn . sof. oder spät zu vm.
N, Kontor. 1610
L̂ reiweidenstr. 5, park-, Wohnung
AJ  von 3 Zimmern nebst Zubeb.
per sosort oder später zu vm, N.
das, oder Bismarckring6, 1259
LLltvillerstraße 7 Hth, 3 Zim.,

Kücheu, Zubehör, per sofort
zu verm. Näb. bei Best, 8152
S^ vitlllcrstr, 7, Hih, 3-Zimiiier»

wohnnug mit Zubeh, auf
gleich od. sp zu verm._ 755
Ellenbogengaffe 9, sch. Wohn.
'*25 3 Zimmer, 1 Küche, zu 525
Mk. per sofort zu verm. 8119
LLienorenstr. 3, 1., sreundiichc
^2 - Wohnung von 3 Zimmern u.
Küche zu vermieten. Näh. 2186

Ecke Dotzheimerstr., Laden,
Ĉ net>nd)ftr, 8, H:h,, 3. Sr.

3 Zimmer, Küche per sosort
oo. später zu verm. 9täh. b. Herrn
Tapez. Bremser das. 4047
Q̂ riedrichstr. 45, kl. Mansaro-

wohn,, 3 Zim., Küche und
Keller im Bdh. au kinderl. Leute
per sofort zu vermieten. Näb,
Bäckerei. 4760

L'Lrneisenaustr, 7, 3. Ei,, 4-Zim,-
Wohn., der Neuz. entspr.

sehr bill. zu vm. Näh. 1. St . 7879

Albvechtstv. 4t
find 2 Manf.-Wohn, i. Hth. von 3.
und 2 Zimmern, Kücheu, Keller
sos. oder später zu verm. Erster-
Wohnung eignet sich für 2 kinderl.
verw. Fam. Näb. B., 2. St . 813
CÜdjbne 3-Ziiii.-Wohn. nu Part
&  und Dachstock an rnb . Leute
auf sosort zu verm. 8851

Adelbeidstr. 81.

Bismarckring 25
(Ecke Bl ichstr.) , schon- 3-Zimm-r-
Wohnung mit Zubehör, 1. EMge.
zu vermieten. 5722

Näh, de! Moog, 1. Etage.
^ » cubau Ecke Blücher- _ uno

Gneiscnauslr., sch, 3-Ziii,.-
Wvhnungcu zu verm. Näh, da¬
selbst oder Blücherstraß- 17 bei
Fr . May. _4457
lliUtdjerftv . t!b ist in der Bcl-
^2 Emge eine sch. 3-Zim.-Wohn.
mit Zubeh. bill. zu verm. Diät), i.

Ätt nel,CIlau,tr' ö * m ® ot£lec‘ u.
w Hmrerh. find schöne3-Ziin.-
Wohnungcn mit reichlichem Zubeh.
per sofort zu veriiiiclen. 1844

Näb. daselbst pari, links.
^LLneiscnau.traßc 15, 1. r. , gr.

3-Zimnierwohnuiig, der Neu¬
zeit entspr. einger., billig zu ver¬
mieten. 2520
/ ^» licisenauiir. 25, 3-Zimmcr-

Wohnung (2. Etage), freie
Lage, sofort od. spät, zu verm.
Näh, Hth., l. r,_1365

Neubau Gebr.Vogler
Hallgarterstr,, Bdh,, schöne 3-Z.»
Wohu,, der Neuzeit entspr. einge¬
richtet, preisw. zu verm. 1512

Näh, zu erfx. Bdh, Part,_
AcUmuu6fir. 6 3 Ziiiiiii-r und
9g Küche bis1. Januar zu vm.
lliäb. daselbst Part._ 2345
Ĉ abnilr. 20, sch, 3- od. 5-Zim,

Wohn. (2. Et.) preisw. ,of.
zu verm. lltäb. Part,_1252
^ ^ cke sUcift'irnBe sind Wohn, vl

3 Z. und allem Zubch. per
sofort zu vermieten. 1469

Näheres Part.  _
ry \lci|Mr. 6 polizeilich genehmigt:

hübsche Frontspitzw., 3 große
Zim., sos. zu verm. 9296

»A -elteideckstr. 7, Ecke Uorkstraße.
#' 1" sch. 3 Zim .-Wohnung -n mit
reich!. Zubeh. zu verm. lltäh, dort
im Laden. - 6425
»Siederwaldstraße 4, Gib., 3-Z.-

Wohnung mit Koch- und
Leuchtgas ans sof. zu vm. 1256

Näh. Bdh. p, r.
»Sartw .g 1. 3 Ztin., Küche re,
4^ ver sosort zu verm, 440

Näb, Rheinstr. 52, 2.
»ilatteistr . 82 n, LaiidhaiiS-Neu-
^  bau , in gesunder, freier Lage,
mit prachtvoller lllnsficht, sind
schöne3- u, 4>Ziiiiiiicr»Wohniingen
mit Gas, Bad u. Balkon auf sof.
zu vermieten. Näh. daselbst bei
Friedr B-cht, 9592
»Shilippsvergstr . 39 geräumige
tP  3 -Z.-Wobii. N. vart . r , 855
»Sauenlhalerstr . 9, Hth,, 2-Z.-
** *■ Wohn , auf gleich od. 1. Oft.
das, auch 3-Z,-Wohn. (Dachgcsch.,
Mrlb.), 360 M„ sof. od. spät, zu
vm. Näb, Bdh.. 2. St , 4335
» ^ heingaueruraße5, Hih., schöne

3-Ziiii.-Wohnung mit Balk.
per 1, Januar zu vm. Näh. bei
Keipcr, Bdh,, Hochp. 1260
/schöne 3 Zluimcrwohn. sind zu
' ■* verm. per sofort Rheingauer-
straße 18. 4327
»lieber . 14 , an der Waldstr.

find chöne 2- und 3-Zim,-
Wohnungen sosort oder später
billig zu vermieten. Näheres
das, 1 St . l. oder Adlerstr. 61 bei
K. Auer. 8678
^»Söderstr. 1, FrontsP.Wohvung,

3 Zimmer, Kücheu. Zubeh.
ofort zu verm, 2354
»Röderstr . 3, 3-Zimii>cr-Wohii.

per 1, Jan - zu verm. 2373
^ » charnhorststraß- 34 1 sch. 3-Z.-

Wohn im Borderh auf gl,
oder später zu verm. 2513
(Fledannr , 5, hlh. 2., 3 Zimmer,

Küche und Zubeh, auf gleich
oder sväter zu verm, 674
Atchöne f, 3-Zuii.-Wohnung auf
'<■< 1. Januar zu vermieten.
Seerobenstr. 11. H. 1. St , r. 1479
^ » ccrobenstr. 2l , Borderh,, eleg*
>9 Wohnung von 3 Zimmern,
Küche, Dtans,, 2 Ballons :c. per
1. Januar oder später zu verm.
Näheres daselbst. 2244
rFtteingasse 6 3 Zim. u. Küchc
v ' sos. od. spät, zu verm. 85g
ALteingasse 6, schöne3-Zimmer-
'v wobn. zu verw. 1640
/Ittcingaffc 19, Dachwohnung.

3 Zim. u. Küche zu verm,
Preis 2 i M. monatl. 8159
«r temgassc 25 ist eine 3-ZiMiiier-
A Wohnung mit Zubeh. (Hth.,
1. St .) auf gl. od. sp. z. vm. 102
SLinc fQjöne2-, auch 3-Zimmer
^2 / Wohnung im 1 St . mit
freier Aussicht aus gleich, auch
späier zu verm. Schiersieincrstr, 2,
Dotzheim. 2664

Zietenring 6,
3-Zimmerwohnungenmit Küche,
vad und allem Zubeh., m. allem
Komfort der Neuzeit eingerichtet,
sosort zu vermieten.

Näh, l! Stock._ 9934
Ofenring 6, Bdh. 3., schäle
O r -Zimmer-Wohnung per
1. Jan . 1907 sofort wegzugshalb.
billigst zu verm. N. p. 1360  f
(7̂ n Schierstema. Rh., WieS-
d dadenerstr. (Neui.), im 1. St.
zwei3-Zim.<Wohn. (» 300 M-,
erent. mit Garten p sofort er.
zu verm. Näh. Neugaffe3, Wies»
baden, 8067

B Zumiier und Küche mit Ab¬schluß, aus gleich oder später
zu verm. bei Wilhelm Klotz, Bier-
stadt, Prioatstraße._ 2271

Biebrich.

mit Zubehör per sosort zu
vermieten 8946
_Fr ankfurterstraße 19.

In dem Hause Rheinstr. 26 in
Dotzheim sind zwei 5443

jlhöne Mimen
zu 3 und 2 Zimmer nebst reich!.
Zubehör zu verm. Näh. Friedr.
Vonffausen , Friedrichstr. 4.
» »leidensladt. Mehr. 3-Z>m.-
&  Wohn .. 10 Dt. monatlich
einschl. Wasser und elektr. Licht,
und eine 2-Zim.-Wohn in der
Hahnchcs-Mühle, an der Hauptstr.,
Aarstr,, zu vermieten. Fr. Gchm,
„Gasthaus zum Aartal. 2144

2 Zimmer.

(Ä -, . .
und Zubehör, im Mittelbau,

zui» 1, Jan , zu verm._ 1358
SJWalDflr. 90, 1„ 3 sch. Zim.-

Wohn, billig zu vermieten.
Näh. P . Lerch, Dotzheimer-

straße 172, pari. 6786
zssttestendstr. 3 sch. 3-Ziinmer-

Wohn, zu verm. Näh. bei
Architekt TMtenrer , Luisen-
straße 31. 1. 987

Westerrdstv.3Ä,
Hlh.. prachtv. 3-ZimmerWohn.
z» verm. 2337

» «dlerstr. 13, Bdh., Dachwohn,.
2 Zim. u. Küche, p. 1. Dez.

billig zu vermieten. Näh. Hlh. P,̂,
bei Pb. Nupvert._ 9605
mdlerstraße 56, Dachwohnung,

2 Zimmer und Küche, aus
gleich od. später zu verm. 414
» » ismarckring5, Bdh,, 2 Zim,,
^ Kücheu, Zubeh. p. 1. Jan.
zu verm. 1680
»Lleichnr, 30, zwei Zim. 1 Küche,
<Jl Mans. 2 Keller per 1. T -z.
zu verm, 9481
^4 -eichstraß- 41, H. D., sch. gr.

2-Zim,-Wohn, mit Zubehör
an kleine ruh. Familien sos oder
später zu verm. Näh. das. Bureau
im Hofe rechts, 2259
Lllgilücherstr. 23, Hth., sind jchöne
rü 2-Zimmer«Wohnungen zu
verm. lltäh. daselbst im Laden od.
lltikolaSstr, 3l , Part, l, 58 :U
SjiuioiDiit. 12, patt., 2-Zi»imer-
'V Wohnung in ruhigem Hause
sosort zu verm._ 1401

Lülowstr. 12 schöne2-Zii».-W.
in ruh. bess. bess. Hause weg.

Wegzug zu verm._1401
v »amdachial 10. Gth., Dachstock.
U 2 Kammernu. Küche, sof. an
ruh,, kinderl. Mieter, sür monall.
22 M- z» verm. Näh. C. Philippi,
Dambachtal 12, 1, 5133

otzhcinicrstr. 4, Bdh., 2 Zim.,
Küche nebst Zubehör, auf gl.

oder spät, an ruh. Familie z. vm.
Cbr. Dormann._ 2314
M »otzheimerstraße 26 2 Zimmer

und Küche per sofort a» nur
ruh, Leute ohne Kind, zu v, 2252
Botzheimerüraße68 , Fronisp-,
U 2 Zim, u. Küche an einz.
Person aus gleich oder später zu
vermieten,_ 1909
>7sBotzhcimerstraße»3, Mitleid»,

2 Zimmer, Küche und Keller,
im Abschluß, sofort oder später
zu verm. N. im Laden. 171b
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t̂ otzheimerstraße 88  im Mild.
'S  3 sch. gr. Zimmer, 1 Sab.,
1 Küche rc., neu herger., sogl. zu
vcrm., daselbst,m Hinterb. 1 Zim.,
1 Küche sogleich. 1726

Näh. Vorderhaus, 1. St . links

Dotzhejmerstr. 97s
Mittel- ii. Settenbail, 3-Ziinine-r
Wohnungen zu vermieten. 6817
kk̂ otzbcimerstr. 98, Ldh., hüosche
S  L -Zim.-Wohn. in. Küche
preiswert per sofort oder später
zu vermitten. Näheres Borderh.,
2. St . links._ 5707
^>> cubail Dotzheimerslrallc103

(Tüitler), gegenüber Güter¬
bahnhof, sch. 2-Zim.-Wohnungen
event. mit Werkstätten od, Lager-
räume zu verm._ 3345
gk >otzheimerstr. 105, Mlv., schöne

Mansaroew., 3 Zim. u. Zub
billigst zu verm. 740 l
^ »-Zimmer-Wohnung aus sofort

zu vermieten.
WiesbadenerBrodfabrik,

9713 Dotzheimerstr. 123.
ALienoreustr. 1, pari., 2 Zimmer

u. Küche, auch als Bureau
zu benutzen, zu verm. 3187
FLimerstr. 69, 2 bis 3 Zimmer
'"2- und Küche auf gleich zu oer-
mictcn. 699

Jrieönchiiraße 14,1.,2Zimmer,Küche, Zub., Mtlb., sofort zu
vermieten. 804
ê riedrichstr. 45, 2 !>. Zimmer,
kJ  Hth . Part ., an 1 od. 2 Pers,
per sofort od. sp. zu verm. Nah.
Bäckerei. 4764
k̂ riedrichstr. 48, 4. St ., Eins.
Ii Wohn., 2 od. 3 Zim., per
sofort an nur ruh. Leute z. vm.
Zu erf, im 3 St . 9247
Ô rirdrichstr. oO, schöne2- uno
Vf  l -Zim.' Wohn. Per sofort zu
verm. Näh, I. St r, 9827
(T̂ eldslraßc 13 2 Zimmer, Küche
Vf  und Keller auf 1. Dezember
zu verm. Näh, das, 2609
Leidste . 13 sch. Dachw"," 9 Zim"
Vf  u , Küche sofort oder später zu
vermieten, 2357
^eldstr , 27, eine kleine Wohnung
15 aus sofort oder später zu
vermieten. 7162
LLLilelsenauslr. 8 im Hinteraaus

1 schöne2-Zimmerwohnung
mit Zubehör per sofort zu ver¬
mieten, Näheres Vorderhaus,
Port, linls. 1845
HSneisenaustr. 16, Älh , l., 2»

Zim.-Wohn, m. Zubeh. im
Abichiuß los, zu verm,  3192
^VhLohnung von 3Zimmern und

Kiiche nur an brav. Leute
zu verm, Göbenstr. 19. 1679
AAoelhesiraße 24, zwei Zimmer¬
ei Küche(Dachitock) per sofort
an ruh. Leute zu verm. Näh.
das' I. Et, 8584

18
zu vermieten. Näheres Gocihe-
strabe 24, 1. 679

Neubau Gebr.Vogler
Hallgarterstr., Mitte,bau, schöne
2-Zili»lierivohii. prsw, zu verm.
Näh. zu ersr. Bdh. patt 1513

HĤ eudau Hallgartersir. 5 sind
3«Zim.»Wohn. mit schönen

Balkons soiort, außerdeme. Wcrk-
stätte, ca. 60 Q .-Mtr„ mit oder
ohne Wohn, zu verm. Näheres
das. Bdh. pari., bei Karl Forst,
Maurermeister._ 2052

Neubau
yalgarterftraße

schöne2 Ziuimer-Wohiiungcn mit
Küche, Bad, 2 Keller, 2 Balkons,
Speichrrverschlag, großer Vorgarten,
alles der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet. auf sofort oder später
zu vermieten.

! Daselbst im Seitenban schöne
!2-Zimme:-Wohnungen mit Batkon
:gu vermieten. 6294

Näh. am Bau oder bei Architekt
R, Stein , Blücherstr. 34.

f
j L̂ artingstr. 6, Eine Wohnung.

patt,, 2 Zimmer u. Keller,
aus 1» Dezember zu verm. Näh

12. St, , beim Eigent. 2381

L̂ euiiiunvllr. 40, sch, 2—3-Z,
*^ ff Wohnung per sofort z. vm.
Näh. 1. St . l._ 6904
ÄeUmunoftr. 4i ist eine Wohn.
9g von2 Zim. und1 Küche zu
verm. Näb,beiJHornungLCo .,
Häsnergasse 3._ 9003

erberste. 23, 2 Zim , u. Küche
per- sof. zu verm. 9353

^iirjchgraoe» 26, 1., eine u-Z.-9g Wohnung nebst Zubehör zu
vermiete»,_ 1725
schöne 2-Z,inm r-Wohnung mit
I - GlaSabschluß im Htd-, Dachst,,
per 1. Dez, zu vermieten. 2138

Näh. Jobnstr. 20, Part,
^arlstraßc 18 Maus., 2 Zun. u.
«H- gr. Küche, Keller zu verniiet

Näh, patt. 1773
ä7>iarlstraße 41, Maus,-Wohnung,
« »- 3 oder3 Zim. mit Zubehör
u vetm, Näh. pari. r. 9648

4

K"
zu vm. Näb. Bdb. P . l.
^tzchrstr, 23, Fronksp, 9 Zim, u
^  Küche an tut). Leute ober
lg. Ehepaar gleich oder später zu
verm, Preis 20 Mk, 1734
^ ^othnngersiraße,Neubau Weyand.
^ 2- und 1-Zimmer-Wahiiun.i
zu »er,nieten, 775
^g ) eub, Heilmann, Ecke9. Ring-

und Lolhringerstr,, sind der
Neuz. cntspr, hübsche freigelegene
2-Zimiiier.Wohii. per 1. Jan . zu
verm.A Näheres daselbst von
11- 1 Uhr. 2471
Ljudwigstr. 16, 9 Zim . u, Jluojc
^  auf sofort u. 1 einz. Zim,
zu verm, 7365
^HAZauergasse8, Htd. 1, Lk„

eine schöne neu hergerichk.
2-Zimmer-Wohnung aus gleich od,
später zu verm. Näh, 139?

Nkanergasiel I.
tzSSRetzgergassc 18 9—3 Zim., kl

Kücheu. Keller zu vm. 408
Zdiroritzstr. 9 sind 3 Mans, an

ruh. Pers. zu verm. Näh,
1. r. 8405
dirZoriystr. 9, Dachw., 2 Zim .,

Küchen. Keller, an ruhige
Leute per sofort zu verm, Näb.
1. r. 8497
ALIoritzür, 26, Bdh., 9 Moni,
gW nebst Küche zu verm. 2545
Sticrosiraße 10, Hth,, 9 Z>m,-

Küche etc. p. fof. oder sp. zu
verm. Näh. Bdh. 2 links oder
Moritznraße 50, 4449
<A3erostraße 18 Mansaröwohn,
** 2 gr . Zimmer, Küche und
Keller zu vm, N. 1. St . 1427

Neugaffe
Stb. 3. St ., 9 Zim., Küche,
Keller, Glasabschl,, an kleine
Familie z, 1. 'November z. verm.
'Näbercs im Bäckerladen. 6303
4iH>cliclveck>lraße 14, ĉhi 9-Z„n,-

Wohnungen von Mk, 980
zu vermieten, 8393
>H3etlclbeckstr. 14 schöne2-Zim,-
Vf  Wohnung für Mk. 280.—
zu vermieten. 878
g&uie schöne Dächw., 2 Zun u.

Küche mit Keller aus 1. Jan,
zu vm. Platterstr, 8. v. 2223
^tz ^ vhuuug von 9 Z iiimern u
*+*9  Küche auf sosort an ruh.
Leute zu vermieten. 460/

Näh. Platterstraße 12.
T̂ ronkspitzwoviiuiig, 9 cveitt.
E » 3 Zimmer, Kücheu. Zubeh.,
a» ruhige Leute auf 1. Januar
zu verm. Näheres 660

Platlerstraßc 112.
HHLHüiPpSbergsir. 10, 9 Zimmer,
^ Ballon, üche, Herdm. Gas-
vorricht.. elektr. Licht, Gas, Maus,
nach Belieben per sofort zu
vermieten. 4473
kjAKaueniha.erstr. 8, sch. 9-Zim.-

Wohn, per sos. zu vcrm.
Näh. bei Fr Nortmann. >332
>Û auc»lvaierstr, 9, ich, 2-Zi>»,-
** *■ Wohnung per gleich od. spät,
z» verm. 126^
^| 5aucutualec|u-a|3e 20, Hlb, 1„

schöne2-Z.-W. m. Gas zu
vm, Pr . 340 Mk. Ruh. kl. Fam.
bill. N. Ldh, parl, c. 9955
t - -ZiMmerwllh»u>ig nur an ruh.,

punltl. Mieter sof. zu verm.
Rheinstr. 59, p, i, 957,4
*ß l. Zimmer, 2, El,, Soiinenj.,
&  neu herger, sep, Eing,, gl.
zu veri», Rbeinbahnstr, 9, 91
dtz- bemgaüernr. 1ö. Mtb., 9 Zun.

u. K,, Abschl., u. Zubeh 2k.
Bdh. I. l. 2253
^g^ heiiigauernraße3 2» o, l-Z,

Wohn, Fronlsp,, zu verm.
9044

>̂U) iehlstr. !9, 2 Zim, , Küche m,
Zubehör auf Jan . od. gleich

zu verimeten. 1963

Riehlftr. 25 , p. l.
Parterre-Wohnung, best, aus 2
Zim , Küche und reich!. Zubeh,,
auf gleich zu vm. 7791

^A'ZüLerdeimerstr. 90, Hth., sch,
'O' V' 2-Zim, Wohn. per sofort
evnt. früher, zu verm. Näh, das,
I, . bei Aßmus 8438

Nöderstv . 13
freundlich: L>kans,-Wobnu»g, zwei
Zimmer und Küche, per sofort od.
1. Novembec zu vermieten. 983

Näh. im Ladenf

Il } i -
2 Zim. nebst Zubeh, (Abschl.).

an 1 od. 2. Pers. aus 1. April zu
veruiieleii. 9272
fiÛ öuierderg7, Hinterhaus, zwei

Dachwohnungen, je 2 Zim.,
I Küche, 1 Keller, neu hcrgericht.,
auch für Wäscherei sofort od, spät,
zu verm. 1616
^Lchachtstraßc8 kleine 2-Zi»imcr-

Wohnung auf 1. November
zu vermieten 356

-̂ chachtstr, 30, Dachwohunng,
"o* 2 Zim., Küche lind Keller,
;» verm. Näh vart. 8964
^Ahcharnhorststr, 4, Neuvau. sch.

Wohnungenv. 2 Zimmern
per sofort oder später zu verm,
Näb. im Bau od, Göbenstr, 19,
hochpart. I., bei Nocker, 7762
/Aedanstraße 5, Dachivodnung,
'W Hth,, 2 Zimmpr, Küche und
Zubehör, zum 1. Novcmbcr zu
vermieten, 6,5
iZ-.,im. Wohn. „,it Maus, und

Baik. (Lüb,) zu vm, 2195
Seerobenstraße 1.

^xteerovennr. 13, Gth., 2- und
3-Ziimiierwobliungin Zub.

per 1. Jan, , eo, 1, Nov. zu vm
Nähere» Fr Dainbinann, Bülow-
straße 1. 745
^c -ioveiliiraße 25, Gth., eieg.

Woon, v. 2 Z. u. K. Klos,
im Abschl., ev. Mans,, Gas, p. s,
od. ip. Näh. das, 2251
^Iktchieriieuierstc. 12, Etv,, schöne

2 Zimmer u. Küche auf 15.
Nov. od. sp. zu rerm. 9880
^Lchierstemerslraße13 ich. 9-Z.-
v ' Wohnunng u, Küche zu vm.
Näh. Borderb, P. 22ä4

vermieten Schiersteinerstraße6.',
zum Jägerbaus , I , Koob, 740
^e ^ achwvbnuiig, 2 gr. Ziminer,

Kücheu. Keller zu vcrm
929 Steinqasse 93.
c?Lteingasse 25, e. Dachwohnung
'Sr  von 9 Zim. und eine von
2 Zim. und Zubeh. aus gleich od.
später z l verm. 2374
^^ teingasse 36, Nähe Nöderstr.,
>«c eine schöne freundl. 2-Zim.- ,
Wohnung mit Zubehör au kleine
ruhige Familie auf gleich'od. spät,
zu verniieien. 9025
A Akansardwohnung, 9 Zimmer

ne2ft Küche, an ruh, Leuie zu
vm. Michelsberg 39, Ecke Schivai-
backiernr.. b. Endrs 9838
ĉ reundi. 2- u. 3-ZiM.-Wovn,
’ifj  mit Zubeh. sof. zu vm. Näh,
Waldstr., Ecke Jäaerstr., B, 4605
>Â ai0üraße 44, Ecke Jägerstraße
^ *9  schöne 2« und 3-Ziinmer-
wohnung zu vermieten. Näheres
Part . 4605
tUttaidstr , 90, 2., 2 Zimmer u.

Küche per sofort billig zu
verm. Näh, P . Lerch, Dotzheimer.
straße 172, Part. 6785

UMmüd!8tr. 32,
Wohnung und Stallung P. sofort
zu verm, 6611
^»'L> allu,erür, 3, sch. 9.Z,mmer-
'* *9  Wohn . (Hth,, Patt.) per
sofort zu verm. Näh. Borderh.
vart, 7079
Sjfi^ raiiiftr. ^7, Bdb. 2, 9 Zim,,
l̂ r *9  Küche u. Keller per
1. Jan , 1907 zu verm 2426
V5’4! alram»r. 31, ,„> Souterrain
SV  sind Wohnungen von zwei
Stuben , Kücheu. Keller zu 18,
20  u . 13 Mk. monatl. nur an

-ordentliche Leute zu verinicten,
'Näh, tut Loden. 989
*i| fcSaicaiiiflt. 32 Woonung im
SV  l . Stock, 9 Zimmer, Küche,
Keller auf 1, Januar zu verm.
Näh. Part. 1959
»Zi Zimmer und Küche per sof.
&  zu vermieten 2213

Wkbkiqasse 38. Part.
>Dttevergaffc 38, p., 9 Z. ii. K.
SV  ioiort »u verm. 26l 1
tKLtzeoergasse 43, 2 Zimmer m.t

Küche und Glasabschl. per
to}ort oder später zu verm. Näh.
Bdh Part. 1404

(Jitchachisir. 29, Maiisard-Woh,,,,
^ 3 Zimmer und Küche, zu
vermieten. 3464

^Hletnc Webergafjr9, im 1. Gl.
ist eine Wohn, von 3 Zim.

und 1 Küche zu verm. Näh. bei
I Hornuug ÖS Co .» Häfner-
(Ittffc 3,_2216
tftSfilftraBc 6, sch, 9-Zim.»W.

an ruh, Mieter per 1, No¬
vember zu vm, Näb. Part. 2284

lverderftraße 6,
DUltclbau u, Hiiuerh, je eme 2-
Zimmcr-Wohii. mit Zubeh. p, sof.
od. sp. Näh, Bdh, parl. 1189

Werderstrasse 6,
Ldh. , 2. St ., Mlib,, 1. St ., Hth..
1. St ., je eine 2>Zi,n.-Wohn, mit
Zubeh. per sofort od, sp. zu vm.
Näh. Bdh». patt. I. 1180

MAcstendstr, 8, Hlb., sch. 9 Z.-
SV wohnuug per sof. od spät.
zu vermieten._ 2425
INörihstraße 4, 3. Etage 2 Zim.

evenll. mit Kammer ». Keller,
an ruhigen, anstäfidigen Mieter
billig zu vermieten. 8484

Näb. doielbll3. Etage,_
VJfcorfiir. 31, Hth. patt . 2 Zim.
5 / und Küche zu verm. 1458
'•> i£tcnring 14, Eeitenb. Dachst.
O - Zimmer u. Kü t p, sofort
zu verm. Näheres Bureau Gebr.
Toffolo, »erst Blücherstr. 9012
s ^ ine schöne, 2, auch3- Zimmer»

Wohnung i», 1. St . mit
freier Aussicht auf gleich, auch
später zu verm.. Echiersteinerstr 9.
Dotzheim. 3664

u. - ; .., Bicvrichcrstraß-71,
w schöne gesunde
Wohnung so'ort zu verm. 2353

Schöne 1°. 2- u,
3-Zimmerwohnungen

sehr billig zu vm. N. bier 436

In Dotzheim, SÄ,
schöne9-Zimmer-Dobn, in Zubeh.
zu verm. Näh. dasclbll. 3473

Wiesbadcnerstr. 92,•"•PNeubau, schöne9<Z»nmer-
Wohiiungeu mit Zubehör sos. zu
vermieien, 7399

W- Schneider,
kALiernadt, Wilhttiiiüraße 2, sch.SJ Fromsp.-Wohnüng, 2Zim.
und Küche mit Znb.ch. u. Garten»
benutzung iebr billig zu vm, da¬
selbst gutes Logis für solide junge
Leute. ■535

3n Bleidenstadt,
direkt an der Bahn, sch 2- und
1»Zim.-Wohn. zu verm. Näh. bei
L. Fink, Bleidenstadt od. P . Lerch,
Wiesbaden. Dotzheimerstraße 17.'.
vart. 6784I Ein auch zwei schöne
|| freundliche Zimmer 1S(Landaufenthalt) am Walde8
| geleg. i. d. Nähev. Schlangen- m■da»,bill. zu vermieten. Näh.>8h.PH.Pauly,-gaulbrunnen-8Wstraße 12. 6347W
^ »roniiciiverg, Plailernraiie 1S? Wohnung von2Zimmern
und Küche sofort zu verm, 3022

1 Kitumer.

»J«-dlerstr.24,1Zim., Küche u.
Keller zu vermieten, 8016

immer u. Kiiche sofort zu ver-
mieten Neubau Adlersir. 29.

Röder. 13£9kfjlgö.ci-ftraüe 30, 1sch. Helles
Zimmer m verm. 1371

dierurast, 54 eilte hcizv. Dkan»
färbe auf gleich oder I. Nov.

zu verm, Preis 7 Mark, 959
dlerstraß: 57, Lachzimmer,

Küche und Keller per sosort
zu verm, 4070
<>»4 dieruraße 60, 1 Zim,, Küche,

Keller >,. Mans Bdh. p, sof,
zu verm. Näh. 1. St . 2818
4z^ ismarckring 34 1 Zimmer u.SJ Küche nebst Zubeh.p.1.Nov.
Näh, Bda, 1. links. 615
^stLlücherstr. 10, Ätiio p., 1 Z,m.SJ ii. Küche auf sofort an ruh.
Leute zu verm. Näh, Mtlo., 1 Tr
l„ bei Job , Sauer 8389
-Mamvachtal 12, Bdü., 2. Et.,
47 rin sehr sch.gr. Ziminer mit
Mans. sof. für 30 M. monatl. zu
vermieten. Näheres T. Philipvi,
Daiiiöachtal 12. 1. 4637

j'simmer und mövi. Mans.^ zu verm. 1331
Dotzheimerstr. 10, 2.

^ ^ otzbeiiiicrstr, 83, Mtid . 1 Zim,/ir und Küche(tut Abschluß)fof,
oder später zu verniietn. 1714

Näh, im Laden,
Totzbrimerikr , KU, Miitelv 2

I-Zimnier-Wohnungeu per jofort
zu vermieten. Näheres 2. Et.
links, 5701
Lch, Zimuicr und mövl Mails.
& zu verm. 1311

Dotzbeiiiierstraße 104
^x> otzhei»ier r. 105, Hlo, 1 Z."'Pund Küche per sofort oder
Iväi.r zu verm 1363

Vrudenstratze8
1 Zimmel mit Küche aus gl. oder
später z» verniieien, 9560
ĥ raukenstr. 17, Dachwohnuiig,V?1 Zim, und Küche(Bdh.)zu
vcrni. Näh. Scharnhorsistr. 34,
vart. 1544
i^ raiikenstraße 19 1 Zimmer undAKüche,Bdh.,Dachwod», neu
hergcnchtet, aus gleich oder später
billig zu verm. N, Bdh. 1. 891
kT̂ ranleiinr. 20, cm Zun. und13 Küche zu vermieten.Näheres
1, St r. 2280
-g Zi,inner, Küche und Keller auf

tofort zu verm Näh. Feid-
nraße 17. 1. Et. 4699

Zimmer uud Küche mit
^2- Keller aus gleich od, später
zu vermieten 7162

Feldstraße 27.

Neubau Gebr.Vogler,
Hallgarterstr., Mittelbau, schöne
I-Zimmer-Wohn zu verm. 1514

Näh zu ersr, Vdb, Part.
L̂ arlingstraße1, 1 Zim„ Küche
*4/ u. Keller per sofort zu
verm. Näh. bei D. Geiß, Adler«
straße 60. *697
LL ermannsir 19, 3. r., ein

hübsches gr. Zimmer nebst
Küche und Keller sofort od. spät,
zu verm. Näh. Wellritzstratze 51,
eart., Konsum 2329
â ermalinuraee 22 Fronlsp.-W.,

1 Zim ., Kücheu. Keller aus
1. Nov, zu verm. 1054

4 Küche per sosort zu vm. 8346

O schöne Wohnungen, 1 Zim.
^  u . Kiiche, Bart. it. 1. St .,
im Hth., auf I. Dez. 03 an ruh,
Leute zu verm. Näb. 2018

Hcllmiindstraßc 31, 1. l.
i ^ eUmunbfit. 33 ist 1 Zimmer

u. Küche Hm Tachstock) per
sv'vrt zu. vcrm, Preis , i, 16. 6869
LLellmundstr, 41 sind Wohn, von
9g  1 Zim. u. 1 Küche zu verm.
Näh. bei I . Hornuug ÖS Co .,
Häsnergasse3. 2040
<ch»cllmuildslr. 4i , Bdh., ist ein
%r  Zim , zu verm. Näh, bei

I . Hornung &  Co -,
2001 Häsnergasse 3,
^ellmunditr . 51, 1 Zim. und
*5̂ Küche zu verm. 2056
1 heizb , Dachziinmera. Ii Sept.

zu verm. Hochstr, 6, 6319
ĉ aanstraße 44. 3,, n. d. Ring.
\3 gr sch, Zimmer m. fr. Auss,,
auch mit 2 Belten od. Wobnz,
dazu, u. ein klein. Zimmer sofort
zu vermieten. 1009
LZarlstr . 23, Vdh„ Dachwohn.,
^ 1 Zim ., Kücheu. Keller, an
kl. Familie zu vermieten. Näh
2. Stock. 9913

Ein Zimmer
für einz. Person sofort zu verm.
Kellerstraße 17, 9ot ,5
Oinautm -. 1 1 Z , .1 K., 1 Kcll.

zu vermieten. Näh. Dachst,
rechts bei Petri. 9 76
^ludwignr . 3 ist I Ziui. u. Küche
^ für monatl. 17 M., sowie1
Z>>». für monatl. 10 M, und 1
Zim. für monatl. 6 M . zu verm.
Näh Platterstr. 80, 1. 8317
-A keine Wohnung zu vermiete»

Ludwigstr. 20. 30

Mauritiurftr. 8
ist im 3. Siock eine kl. Wohnung,
bestehend aus 1 großen Zimmer
und Küche zu vermieten. Näheres
daselbst, 23 II
riMHMIItaBHB
ÄLinie heizbare Mansarde gegen

leichte Hausarbeit adzugeven
Moritzür. 6, 2. Et. l. Bdb, 2524
Woritzstraße 23 Fiontlp., 1 Zim.
Köl und Küche per sofort zu ver»
imcten, Skh. 1 2447
4sSÄ>,oritzstr. 23, 1 Zim u, Küche,

sowie kl. Werkst, o, Lagerr.
zu vm, Näh 1, Etage, 9086
isHAettelbeckstraße5 1 Zimmer u
'"' f  Küche auf gleich oder fp ter
zu verm 2490
*JtV attcr,tcat5e ^oßes ,'jim.
‘y9  und Küche zu Verm. Näh.
1 St . 315
tfiSni Zimmerm. Küche an rnb.

Leute auf gleich zu verm.
Sioh Platterstr. 82a. 5501
kkî auenipal.rur. 5, iMttelbau,

Wohn., 1 Zim. u. Küche,
auf sof. od. spät, zu vm. 1114
k̂ ^ heinstraße 30, 1, ein großes

Mans.-Zimmer an Ebeteute
ahne Kinder z» verm. 2662
hdkiieyiiiraße4 1 Zimmer ii K.
ff » zu verm. 2212
k»| | connt. - 0, Frantsp.-Woyn.,

1 Zim. und Küche, aus sofort
an einze.ne Person zu verm. Skäh.
daselbst 80 .9
ygiömeruer .j 3 ist 1 Zimmer u,

Küche zu verm. 405
^Ziömcrverg 31 1 Zim. u, Küche.

Skäh, Bdb, part, 179
>8Lüöerstr. 3, Hih., I-Zuii.-Wobn.
«ff» i 33 ,,. JU vcrm, 2373
(cAchachtiu. 21. 1. p,, Zimmer
W nebst kl, Kücheu, Keller auf
sof od ip. zu verm. 83 34
Atcharnhorststr, 9, sch. 1-Z„„7-
Sr  Wohnungen zu verm. Näh.
daselbst, 1682
A Zimmer und Küche zu verm,

Kl. Schwalbacherstr, 4, 2348
(-Nl, Lchwaillacherur. 8, 1 groge

Mansarde mit Küche. Näh
Dach-ogis. 404
^auvaibacherstr 53, euie schöne
Sa*  Heine Dachwohnung an ruv.
Leute billig zu verm. 13-35

Sedanstr . 2,
Hth. part., 1 Zim . u. Küche auf
gleich od, spät, zu verm. 8833
^eerobenstr .16 schöne hcizv. Man-
^ färbe sosort zu verm. Näh.
Büiowstr I. Dambmann. 743
^ccrobenstr . 25. Gtp., WobN.
v von 1 Zim, u. Küche, event.

Flaschenbierkeller per sof. od sp
zu verm. Näh, das. 2245
Atcingaffe 19, Hth.. 1. St . (neu)
W 1 Zimmer , Küche u. Keller
flleid) oo. später zu verm 837
jttenijjaije Jo, heizo., geräumige
r9  Dachstube auf sofort zu v« .
M'cten. aast
gtaaisaiie aq, i Z„„. Kgche'
Sr  Ditlb., 1 St, , auf 15. Nov.
event. später zu vcrm. 2608
AchUigosse 6, 1, gr. Maas, m.
Sr 2 Betten frei. 1947
(äuiuuucii «. za , gr. -vlani «Z.,
^ Küche u. Keller an ruhige

Leute aus gleich od. spät, zu vm.
Näh. 3. Et. 6685

ki» eubau Schmberg 23 1 Zim.
u. Küche, im Seitenbau

1. St ., 240 Mk. Pr. Jahr zu
vermieten. gyg
A -aunusstr. 25, sch. groß. Front?
S  spitzzimmer mit oder ohne
Mans, zu verm,

Näh, das. iDrooeries.  gzo
, - tz' aidnr. 90, Hth., 1>Zim,iicr7

Wohn, billig zu vermieten
Näh. P . Lerch, Dotzheimer.

straße 172, part._6787
a[rauiur. 30 1 Zimmer, Küche
und .Keller zu verm. 2185

<H'4' e. erga,sc 56, ein Zim. mw
***?  Küche rc. zu verm. Näh.
1- >. 9271
schöne Mans.-Wohnung, 1 Zinn
^ und Küche, ineinandergehcnd^
an kinderi. Ehepaar od. einz. Frau
zu verm. Wellritzstr, 1, 1. 2495
hKLicUritzstr. 33, 1.. sehr sreulidtz
SV  Manp -Wohnung, 1 Zimmer,
Küche, Keller an kl. Famllie per
1. Dez, zu verm._ 2343

Man.
SV  färbe gegen Hausarbeit zu
vermieten._ 9870
tfgorftir . 3, Bah., 1 Zim , »üche
tJ  u . Keller auf gl. od. sp. zu
verm. Näh. 1, St . r._ 6897
-g Fronlspitzzim, mit Küche an

kmdcrl. Leute zu verm. Näh.
Uorkstraße 10, 1 St. _9813
tJicienting 1, I-Zim.-Wohnung,
O Kücheu. Zubeh. per sof. zu
verm. Näh, Part, links. 1357
Oictenring 14, Mild, p., 1 Zim^

u. Küche per sof, zu vcrm.
Näh. Bureau Gebr. Toffolo. Verl.
Blücherstr. 9gg

IjcereZiiumer etc. 1
SMMcrftrafje 52, 1. St ., leeres

Zimmer und leere Mans.
zu verm,_1003
^eere Mansarde sofort zu ver-
^ mieten. Räh. Blücherstr. 11,
Part._298
KLin leeres Zimmer zu vcrm.
>2- Friedrichstraße 29._4400
^Vriedrichstr, 48, 4. St, , leeres

Zimmer mit Balkon zu vm.
Zu ersr, im 3, St . 9234

FRarinraße 37, 9. l,, 2 große
leere heizbare Mansarden an

anständige Person sofort zu ver-
mielen._ 2174
^ellernraße 11  ein leeres Fronl-
»4 - spitz- Zimmer 8 Mk. per Man.
sosort zu verm_ 2344
tM *alramfirai>e >3, part., eine
afc*? leere Mansarde sofort billig
zu vermieten. 2604

Höbiirte Kiuuucr.

Bejf. Zräulein
findet schön iiiöbl. Ziiiiiiier mit
Frühstück bei guter Familie, auf
Wunsch Fam,-Anschluß. Gefl. Off.
ii,B. 2288 a, d, Exv. b. Bl 2288

M siL ijjün, Zimmer,
Hochp,, ist sofort od, 'pät. an
Dame oder Herrn zu verm,

Gcfl, Off. vitte u. A. Z. 33
hauptpostlaa niederzulegen. 133

Zimmer, »ivl. od. uniiivi.,
™  an alleinst Herrn od, Dame
mit od, ohne Pens,, im Nhemgau
(E>senb.-Sl «t ) billig zu verm N.

d. Erved. d Bl 26 >8

Adierstr. 33, 9. 1,, erh. reinl.
Arb, sehr guter Lo iS. 2437

'• >immer niii 2 Beilen zu ver»
\ ) Adiecsir, 49, 2. St 255
böL deiheiöür 30, ich. mövl. Zim.

mit oder ohne Pension zu
vermieten._1374

delveivstr. 83, Hth. 1., e, sauv.
Logis zu verm. 811

k̂ reunolich mödi. Zim. an aust
O Fräulein zu verm. 3036
Adolfstraße 10, Hih, 1, b, Müller,
^tzKoolsstr. 19., 1., niövi Zim.

an beff. Herrn mit Pension
sofort zu verm._ 9177

mövl. Zim. sehr villig zu
^ vermieten 2338

Albrechtstraße8, 3, St . rechis.
tztz« ivrechtnr. 27, i . St ., emfaq

möbl. Zimmer mit 2 Betten.
auf W. mit Pens zu vm. 9106

rbener erbattcn Schla' ,,elle
Aibrechtstr. 37, Hth., 1. St.

_ 2317
rtd lvrcchtstr 38, p. r., Nähe deS

neuen Bahnhofs, 9 schöne
möbl. Zim, im 1. Et , z, vm. 638
tzjtza iorechtttraße 46 crdatten an-

s:Lnd, Arbeiter schöne Schlaf¬
stelle. Näh. Htd, park 2357
^ALertramnr, 6. l. l., sä>. mööl.

Mansarde an anst. Arbeiter
billig zu verm,_ 2692
iUerttamfir . 18, 2. r., ein gut
"D möbl. Zimmer mit 1 oder
2 Belten zu verm. 2334
^Lismarckring 33, 1, links,, eieg,

midi. Zimmer m. Schreibt.
bist, zu verm._ 2463

A

kLchön uiijul. tzroutspitzzim. zu
^ verm. für 14 M. m. Kaffee
9706 BiSmarckring 37, S. I.



WI.  Fahr »» -

B
iu ottnrittcn >608
* BiSmarckring 38, 2. I

luchccstr. 16, 3. r., mb l
' qnsarde frei._803

■jfPiarcntljaltrllv. 6, 2. an der
'IS ' Ringkirche, bei Götz, hübsch
wbl. 3 <m. aus SB. mit voller
Pensionu. Klavier._ 838
Trau Dr. Jaeckle.
Dambachtal 14, Glh. Part., möbl.
Zimmer mit 1 oder 3 Betten, m.
od. ohne Pension frei. 1711

Helles freundliches möbl.
AS ' Zimmer im Vorderhaus, in.
n Betten, für 2 solide jg. Leute
L 3.23 p Woche zu verm. Elt-
villcrstr. 8, 1 St . I.. nahe Dotz-
deimerstr,, Haltestelle der elektr.
Bahn. 1661

Sotzheimerstr. 26, 2.El. links,sch. mbbl. Zim. für 13 Mk
monotl. zu verm. _ 2356

DolHnlt.UHili.ii.lhs..
erhalten Leute sch. Log>S. 2356

_ Frau Peter.Ws

Sotzheimerstr.51,pari,r., schonmbbl. Zim. mit 1 od, 2 Bett.
h 10 Mk monat! z» vm. 229-,

Reinlicher Arbeiter
erhält Kost und, Logis.

Dotzheiiiierstc. 93, 2. l.
.»mierPaß- 42, pari., moon

Z w. zu verm. Beer. 334

Ircuuöi. inötJU ZlMMtr
1). zu vermiete» Eleonoreustr. 3.
2 Et . rechts._ 2448
^UJbol , Zimmer . an besseren
W*» Herrn od. Dame preiswert
zu verm. Erbacherstr. 1, p. 1261
aLrbachcrstr. 3 4., hübsch mbob

Zim. für 16 Mk. in. Martee
zu verm._ 232'

\ » | ibbi . üiuiniet S“ utn» - - 85
Faulbrunnenstratze4, 1.

‘»Bitaoe Arb. Jcb. biU. Schlns
49  stelle Faulbruunenstr. 1-, Gc
müseladen, b Nickel. 77

2 Arbeiter
Logis -48

'_ _ Fcldsir. 4, 3.
(^ ricdrichstraßc 21, 1, «gut mb

Mansarde zu verm. 251

G' Zim. bist, zu verm.

UL » VSttZi
Gbpenstraße 20, 4.,

bei Zamzow.
1,, gut mbbl.

2278
Eblbestr
W Zimmer zu verm.
^arlutgstr . 7, Bdh , 2

sck. möbl. hcizb. Zim.

^LLut möbl. Zllimier mit
Emg,, sowie größ. Zimm

mit 2 Betten zu verm. 7<
Hellmundstr. 3 ' , 2.

^erdermcagc J
9g  Schlaszim.
‘9iä&. im Lokal

ol
Ziühcre

Helcneiistrasie1 «, 3. 1.

Arb. bist. Logis.
Qch°
o»- o

«W.-N gut I
mbbl.

Witwe Ro
straße 43, 2.

E"
R
^ ^ ermauniir. 7,möbl. für a,
ein Frl. zu verm

mül
zu verm.
Ai'

Näh. daselbst.

L
V Zimmer zu verm.
«.HHHbblierte Mansarde zu verm
*** %■ Jahnstr . 5, p. 6511

A Logis
Jabnstr . 6, 2.

r̂ ahiistragc ov, « l, . .
X » Zim. b. zu verm.
tzgaiöbl. Maus, zu vm. Jab »'
«vi strcße 44, 3. r._ 2305
« .ariftr. 37, 2. « t. l.. s>
AA Zimmer preiswert j
mieten
QiarlftraBe 37, 2. I., 1 e
«A Wohn- und Schlofiimmer
preiswert zu vermieten. >173

f5ita « et . 17 erh. reinl. Arbeiter g
öA Seiilafitelle. 1755
‘Öttuggafie 10. 2„ ,ch. mbl. Zim. -
^ zu vermieten, ev. dauernd. L

^ 2490 25

>«-brstr. 27, gut möbl. Zimmer^ zu verm.
FHIauergaffc 3/5, 1. Et , in b;t

Nähe des Markes, möbl.
Zimmer billig zu verin. 2568 t?
^H»5 anergasie lo,  Speijewirlsch.. t
♦VC erhalten reinl. Arb Kost ^
und Logis. 2f45
SllJauntmänr . 3.. 3., erhalt "

reinlicher Arbeiter Kost ». be
Log,s. 2341

möbl. Salon- und Schias« ^
v?v zimmer, auch einz. Zimmer /ck
zum mäßigen Preis, zu vermieten >«
Moritzstr. 35, 2. 2312 *
blg/bHQlic. 39, Hth. p.< möbl. >

Zimmer zu verm. 2355 zv
^HH^oritzstr. 43, 2lf. 1. 1., ein (•
-•VA gm möbb Zimmer 4 Mk. >
per Woche. 274 ^

-oritznr. 50, Stb., möbi. >l
»V » Zimmer mit 2 Betten zu a
vermieten. 830  b

Zunmer mit oder ohne (
Pension 2350 V

Dloritzstraßc 54, 1. Stock. z

MMrstr . 1,2 § t . .
cinsach möbl. Zlmmei 10 Mk. fi
monati. zu verm. 2402 s,
^HScrosiraßc » . Leu.e erhalten

Kost u. Logis. Näheres /
daselbst2. Sick. 6039 V
| mbbl. Zimmer sofort zu ver- gA »lieten. llläh. 2347 a

Nerostraßc 11. p. l. s
»«. crostr 35, 2. i., ichon möet "
W  Zimmer an anständigen Herrn
ver sosort zu verm, 273 ,

Nerotnl ^ 4 , -
elegant mbbl. Zim. mit od. ohne
Pension sür den Winter zu mäß. l
Preisen zu verm. 1707
^ “Vanienitr . 2j , 2. L, gut möbl.

Zimmer mit od. ohne Pens. -
zu verm. i291
^" ^ rauienstr. 27, Pdh.. Mcani.,

reinl Schlosst frei. 2.->46
lailcistr.- 78, erb Arbeiter oo.

^ Mädchenb. Logis. 6972
VzLbiUppSocrgnr. 2 F.. 1—2 Z
^ an ruhige Leute zuul 1. Dez.
zu vermiete -.170

2 «SD Meiler -
erhalten LogiS a097

Raueiitba.crstr. 10, P.
3|>einl. Arveiler erh. sch. Schlas-
Kl stelle 161

NaUkNtbalerstr. 11, Hih. v. r.
, 4^ >n möbl. Zimmer mit od. ohne

vp Pension an ein Frl. zu vm.
1 Rheinsiraße 26, Glh, 2. St . l.,

b Auguste Neuser. 2570
/ ^Kcmüllichcs Heim. Bebaglich

) v !)’ möbl. Zimmer mit u. ohne
Pension. Umgezogen vo» Rhein-
babnstr. 2 in neu zurecht gemachle
Wohnung Rheinbahnstr. 4, 1. Et.

4 Bäder »n Hause. 70
d »,H>theliigaiicr4ri>ßc 20  schön mbl.

iß *- Zimmer zu verm. 1139
1 Näheres part. links.

^ » iehillr. 5. Bdh., 1. St l.,
, wll cinf. möbl. Zimmer zu ver-
■Jt mieten . 2430
D, ^« »iehiiir. 13. 'JJitlb. p., schon
5 iß A mbbl. iep. Zimmer an anst.
s Person zu verm. 23 5
ie »»H^ lchlstr- - 1, 1. r., gr. gut

iß*  mbbl. Zim. zn verm. 1108
S- ^ Iieolni . lo». Sto. 3., schön
8 er » möbb Zim. mit Kaffee, per
z Wocbe für 4 M. zu verai. 170
l »StSöbl- Zimmer zu verm. lltoon-

r- straße6, 2 @t. 1104
!5 ÎJoanftr . 8, 1 Et . r ., schön
j tß*  möbl. Zimmer mit od. ohne
d. Pension zu vermieien. 1225

l Nömerberg
it. 1. Stock, gut mbbl. Zimmer zu
,3  vermiet -«. 2377
eil <KĤ vb>. Zimmer sos. zn verm.
13 »-» » Nömerbcra 20, 9917
in •»  brave Mädlhen od. auch reini.
gc &  Arbeiter finden saub. SLlasst.
)1  Römerberg 30, 1 T. r. 2647

>Hrbder,ir. 7, 2. l., sch. mbbl.
l„ iß A Zimmer frei. 2511
68 -Z » aaî asse8, ein mbdl. Zimmer
ol. 4*  per fof. zu verm. 189
<8 (Äaalgaije 24, 2. El, linlS, Ich,
m mbbl . Zimmer billig zu ver»
,i miele». 185
t t »|(#5bbl. Zim. zu verm. Scharn-
'' W\  Horststraße 2, Frontspitze

links. 2656
ntl ^ .chwawachcrstr . 25, Mtb. links,

3. St ., erbält ein anständiger
Arbeiter Schlasstelle. 2386

bl ALchwalbacherstr. 49, de, Pauly,
einfach mbdl. Zimmerm. Kost,

— auch sür anständigen Arbeiter' 6267
05 (̂ chwaibachersiraße 49. 3. Et. r.,

'w groß, ichbn mbo(. Zimmer zu
®r ' vermieten, 883
84 ^ » chivaldacherstr. 63, H. p.. eins.

mbl'l. Zim. zu verm 9»59

IödI. Zim. für 12M.monatlzu verm. 2661
Sedaustr. 6, Bdh. 3. St.

Logis erhalten "8096

4066

möbl. Zimmer per sofort zu2185

zu verm. 2653

redanplatz 7, 3., möoi. Plans..
v heizbar, preisw. zu vm. 2103
xedanplatz 7, 3., schön möbl.

Zimmer für 1 bis 2 Herren
,m. mit ob, ohne Pens. 104

xeerobcnstr. 1. 3., schön möbl.
? Zimmer billig zu verm. 706
xeerodenstraße6, 2. l., gemütl.

möbl. Wohn- u. Schlaszim.
Ehcp, auch einzeln an Damen
g zu verm. H37
eerobennr. 6, 1. i., ein gut

' möbl. Zimmer preisw. fof.
verm. 2335

Dauermieter

^eerovcnstraße 10, 1, schön Mbl.
Zim , heizbar, mit sep. Ein-

I, an  anst. H. od. Dam- gl. od.
. Nov. . 1138
|>b l̂. ' Zunincr sosort zu ver^
» mieten 2534

| ^ leg. möül Bailoii-Zimmer
(ungen.) mit g. Piannio, an

bess. Herrn bei geb. junger kinderl.
Wilwe zu vermieten 1156

_ Wörtbstratze 13, 2.
horkstroße7, H. 1. r., schön

möbl. Zim. an anst. Fräulein
zu verm' 8588

iorkgr 19, 3„möbl. Zimmeran anst. jungen Mann oder
Schü er zu verm._ 130
ißui mbbl. Zim. ios. zu verm.
V Roh. Yorkstr. 29. 2, i.
-»reundl. möbl. Zim. III. 2 Bett

K bei einer Witwe ohne Kinder
zu vermieten. HOO

Näb ?)°rkstr. 33, 2. r.

ing 3,2.

»Bicderwaldstr. 10 ist ein Laden
mit kleiner Wohnung, sehr

paffend für Fris' ure, per sosort zu
vermieten. Näheres Herdcrstr. 10,
1. Et., und 2233

Kaiser chriedrich-Rinq 74, 3
»"gramen straße 42 Laden, f. jed.

Geschäft passend, mit 2—4-
3 .-33 sof. ober spät, zu v. 2146
Dheingauerstraße 6, Laden mit
11 Bäckerei-zu vermieten. Näb.
1. St . l._ 1329
'«HAhein.'.auerstr 11, ein sch gr.

Eckladen mit Lagerr. u. W.
sofort zu verm.  2340

möbl. Zim. mit od. ohne Pension
zu vermieten._ 1545
ckLiuiiach möbliertes Zimmer zu

vermieten. 10069
Zimmermannstr. 8, Gtü. 3. r.

>>lmmermannstr. 8, Hth., 1. r.,
O möbl. Zimmer zu vm. 1838

rchnrsteiner ir. 3, 3., 1 ooer 2
y möbl. Zim. zu verm. 280

L» ut möbl. Ziin (part.) zu vnn
Näh. Schiersteinerstraße 24,

1. 1699

iliststr. 3, Stb ., erb. 2 anst.
y Arbeiter sch. Logis. 2t>65
ttiftftr . 6, 1. Et., eleg. gr.
y mbbl. Zimmer per sosort zu
mieten_ 9246

LWgaffe6, 1.
2 97

^chwaldacherstr. 75, 9. El., mbl.
<v Z,m. billig zu verm. 2361

>ch. möbl. Zimmer an anst.

esenbnch.  _ 6093
Mansarüe um gutem Bell
sofort billig zu verm. 2563

_ Schulvera io , 2. links.
Lins . möoi. Zim. ssep. Eing.)
S ' mit 2 Beiten bill. zu verm.
lein gaffe 18. 1_ 3247
i renil rirbeiter erhalten Kost
k „. Logis bei 9583

August Leber, Walramstraße 9.
t ’Jnn .idjf Arveil-r ftnoen Kost

und Logis 2313
Walramstr. 9. Bdh

Iöbl.Zimmer int oder ooncPension zu verm 2291
Walramstraße 13, p l.

sind aus gleich oder später billig
zu vermieten: 1 große Helle Werk-
stälte, 1 Bicrkeller, 1 großer Laden,
Stallung für 2 Pferde, Wagen-
reiniit und Kulterraum mit und
ohne Wohnung. Elektr. Beleucht¬
ung. Näh. bei 863
Max Nider. daselbst1. St . rechts.

für
Schöner Laden, 25 Q .-llüeter

groß, mit 2 Zimmern und Küche
(mittlere Adlerstr.) für 800 Mark
per Jahr sofort zu verm. Näh.
Adlernraße 99, Neubau, bei M.
Növcr I-_ 1679

lvrcchrstraßc 11, cm großer,
schöner Laden mit Neben-

raum zu vm. Näh. Röderstr. 29,
bei Slark. 2247
L,iucherstr. 21,  Laden u»r b- oder
N 3«Ziiiliiierwoh!iUng per sofort
oder später zu verm. 8731

9!äb. daselbst1. St - rechts.
>?Lluchcrp atz 4 ist ein großer,

heller Laden nebst großem
Zimiier, zu Burcaiizwecken ge¬
eignet, sofort oder später zu vm.

I llläheres Blücherplatz4, bei Frau
I Dormann 784
I ? ' Sfiavt u> welchem viSber ein

LZÜULä! , Schubwarengeschäft m.
Erfolg betrieben wurde, zu verm.
Näb/Bleichstr 4._1440
^ .̂ leichstr. 39  Laden mit Ladcn-I "V.7 zimmeru. mit od. ohne
Wohnung aus gleich oder später
billig zu verm. 9!äh. 890

Frankcnstr. 19. Bdd. 1.

^HF-önicroerg 15 Laden mit 4 Z.
«K»- ir. reich!. Zubehör, in welch,
lange Jahre ein Butter- u. Eier-
geschäfr vetrieben wurde, sofor od.
später zu verm. Näh. b. Eigent.
Platterstr. 113, einzusehen 2672

Nömerberg 15.
/^ eerooenilr. 16, großer Laden.

worin 6 I . ein Koionialw.-
Geschäft betrieben wurde, mit
3-Zimmcr-Wobnung ist fof- oder
später zu verm. Näh. Bülow-
üratze 1, bei Dambnlann.  744
kEebergaff .- 16. beste Kurlage
EV Eckladen mit 3 Schaufeftern
und Ladeuzimmer. Näh. daselbst,
bei Jstel. 9845

Wilstelmttratze « großer
Laden mit groß.Schaucrker.
anschließend vier Zimmer,
zuiaminen ca. 200  cgm. auch
Eingang vom Hofe aus, per
sof. zu vm. Näh. Bureau
Hotel Metropole, vormittags
11—12  Uhr . 6051

agOTaaamMBfflSBRi»

Laden

Zim billig zu verm. 2603
sröentl. Arbeiter erh. g., bill.
y Schiasst. sstr 2.50 Mark per

2668

Pension zu verm. 2091
Walramstr. 13, park, l.

Lm ordenli. Mädchen findet
schönes Schlafzimmer. Näh.

ialluicrstr. 9. Ätb. 1 1983

Dotzhcimcrstratze 106, Eckladen, per
sofort oder später zu vermieten.
Näh. 1. Sr . Becker._ 1613
«Litvillcrnraße lu Laden mit od.
vS ohne Wohnung zu vermieten.
Näh. B. port. r._983

Ellenbogengasse 10
ein kleiner Luden zu vermieten.
Näb. bei Müller._ 6050
FLr -acherstr. 5, 1. r,, 1 Laö .n
'S mit Zubehör sosort zu ver¬
mieten. 1969

lebergasjc 49, Laden, eihatt.
^ reinl. Arb. Loais' 2454

'Ul Iiiödi. Zu»,„er zu ven».
' giest. Stadt Kreuznach. Ecke
Irin- u. K>e enelistr 2593

od. 2 Betten umständehalber
ig zu vcrni. Nah. Wellritz»
.ste 20. Lvercreiiaden. 1698

i eüritz ir. 41, 1. r„ e. möbl.
* Mails , mit 1 ob. 2 Berten
cmb. Arbeiter pro Woche zu
lieten. 1140
»ellritzitraße 47. Hth., 1. St.
? erhalten 2 fand. Leute

Schtaistelle.  _ 2493
rtl i-öbl. Zimmer erh! bessere
gvt  Arbeiter Weilstr. 14, Glh.,
3. links. 2190

M

böbberie Eagct od. einz. Zim.
I für den Winter, Zcntralh.,
. Tel., zu vm. Mäß. Pr.
zügl. Küche. 1155
_ Wilhelmstraße 52.
estendstr. 13, Hth., pan. r..

möbb Zimmer frei. 9566

Z Eirl Laden
nebst Wob»., 5 Zim. u. Küche p.
1. Okt. zu vm. Friedrichstr. 29.
1 Laden mit Küchenraum, fürFriseur geeignet, oder als
Lagerraum per sofort zu vermiet.
Näh. GerichlSistr. 3, part. 2526

"JäiMstratze8
ein Laden per sosort zu vermieten.
Näb I. Eiagc._1612
tf%ariftr. 40 Luden, sür jedes Ge-
vA schüft passend, mit oder obne
Wohnung, event. Keller, Lager¬
räumen, zu vermieten. Näherer
Part . 2443
F^ .ellerstr. 11, p., Laden s. 300
vA Mk., paff. f. Schuhm., sof.
zu vermieten. 2349

Laden

^ »estenostraße 26, . pari. Im!»,
►ö em mbbl. Zimmer sos. zu
ermikten. ' 2573
Hörtpstraße4, heizbare Plauiarbc,
V cventl. mit Belt an anständige
-rau od Diädchcn zu vermieten

Näh. daselbst3. Etage. 8435

VLNörlhilr. 7, 3., an der Rhein-
W ? straße, möbl. Zim. mit 1
iS 9 Beiten p Woche s. 4 Mk,
oent. Peni. zu verm. 2323

M

tz,HrHiild!lm>tr. 10, »eben Lass
Hohcnzollern, beste Ge¬

schäftslage, neuer, hübsch. Laden
mit großem Schau-Erker(seith.
Japan -Waren), sehr geeignet f.
Zigarrengeschäst. per 1. April
zu verm. Preis 6900 Mk.

Näheres Bureau Hole!
7807 Metropole.

Wefteudstr.32 ,
Laden, Waschküche und Flaichen-
bicrkeller sof. bill. zu vm. 2338
M ^ ellritzstr. 33, mod. Laden,
439  für bess. Spezerei, Deli-
kaicffcn- od. Kaffee-Geschäst sehr
geeignet, in bester Geichäftslage
per t . Jan . 1907 zu verm. Näh.
1. Etage. 2349

. ^ ür rub. Geschäst paffend, Raum-
O ca. 30 qm nebst3 Zimmer,
Wohnung in gutem Hanse, Hth-,
an ruhige Leute zu vermieten.
5498 Adelbeibstr. 81.
x^ otzheimerslr. 122 ein 125 qm

gr Keller mit Slallung und
Hcuspeicherf. 2 Pserde mit Wohn,
auf 1. Januar 1907 oder später
zu verm. 2095
kT̂ ahnnr. 34, Konditorei mit

Laden u. Wohn, auf 1. Jan.
1907 zu verm. Auch ist d. Laden
sür and. Gesch. zu verm. 2!ah.
Vdb. 2. St . l 2569
^ » chöne große Lagerräume mit
v Bureau, auch als Ver-
steigeruvgslokal sehr geignet, sofort
zu vermieten Klarenthalerstraße 4°
im Laden 6527

Für Kouditorrn.Suisenstr. 43, Ecke Schwal-bacherstraße, mod. Lokalm. 2
Schaufenstern, für Konditorei und
Casä eingerichtet, per sosort oder
später, event. mit Wohnung, zu
verm. Näh. daß 2. Et l. 2564
^HBetrelveckstraße5, Souteriaine

räume für alle Zwecke, groß-
u. kleine Werkstatt, alles mit Gas
und Wasser, sof. bill. zu vm. 9638
^judwigstr. 3 sind sch. geräumige
^ Lagerräume, in welchem seit¬
her ein Geschäft mit An- und
Verkauf von Möbeln betrieben
wurde, umständehalber sof. billig
zu vermieten. 9175 ^

Näh. Pimterstraße 30, 1._'

hell und geräumig, vorzüglich für
Flaschenbier-, Kartoffel- und Äe- .
müse-Engros-Geichäft geeignet, p.
sofort zu verm. sstäh. Wellritz¬
straße 39, Eckladen. 8310

| ^erU8tatteii ^ te^

2)jorfftr. 9, 1. l., erh. anständige
Leute guter Logis. 1733

Langgaffe 31 (KafferS kaffee-
gefchäft) ist auf 1. April 1907
anderweitig zu vermieten. Näh.
das.. 1. St . 1

»ontzstr. 43 Lade « m. Eln-
richlung per sof. zu verm.

Näb. 2. Stock._489
oritzstraßc 43 per sofort
Laden mit Einrichtung

preiswert zu vermieten, v.äheres
2. Stock. 984
^ ; >cder:uoldstr. 8. Part. linlS,
■*' » l Laden in. Zubehör zu vm
Adolf Bender._ 1263Cranienstr.45, schöner Ladenmit 2-Zimmerw. für jedes
Geschäft gceign., per 1. April zu
verm. Näh. im Eckladen. 825

5choner Laden,
geräumig mit 3 Schaufenstern,
Ecke Wellritz und Hellmundstr.
belegen, auf sofort zu verm. Näb.
daselbst im Eckmden._ 9718

Schöner , großerLaden
mit Ladeuzimmer billig zu verm

Näb. Yorkstr 4, 1, 1452
»»Ätzorkstr. 1t , Laden mit Wohn.,
4y  sstr jedes Geichaft geeignet,
per sosort zu vermieten. Näh
daselbst2. r._9423
'̂ Zierenring und Netleldeckstraße,
-O Eckh, Laden mit 1- ev. 3-Z.-
Wohn. zu verm., geeignet für
Friseur-, Butter - u. Eiergeschäft
od. f. Wurstausschnilt. Näh. 705

Zietenring 6.

Dotzheim.
Ein 30 Q .-Mtr . gr.

nebst 3-Zim.-Wohn„ Mansarde.
Ladenkeller und sonst. Zubeh. per
1. Januar zu verm. Näb. Dotz-
beim,  Gartenstr . 2. 1. St . 9968
bvLl-brich a. Rh. ist ein schöner

Laden, für jedes Geschäft
passend, auch als Ausschnittgeichäst,
da in der ganzen Straße keine
Metzgerei ist, iosort billig zu verm.
Näb. Rbeinstraße 22._ 854

Dotzheim.
Leiden mit 2-Zim. Wobnung.

Zu ehör. in b-ner Lag- sür jed.
Geschäft geeignet, zu verm. Näh.
in der Erped d. Bi. 5932

ein grosser Keller
paffend sür Wein- oder Biergroß
Handlung, sofort zu verm. Näh.
Röderstr. 29, bei Stark. 223
^rismärching 6 Werkställe
4s  Lagerr. u. Bureaus zu vin.
Näb das, hp._ 1257
tzRLismarckring 7, Lagerraum
49  per sofort oder 1. Januar
zu vermieten. 1253
»tz»iücherstr. 20. S . P., eine kl.
49  helle Werkst, auf sofort oder
ivüter zu verm. 689

Dotzheiui,
Biedricherstr., ist ein sch. Laden m.
Wohnung, 3 Zim. u. Küche, nebst
Zubeh., f. jed. Geschäft paff., b. zu
Verm. Näh. da'. 8345

| Ge *cliäftslokalc . [,|

Adolfstratze 5
schöne gr. Helle Soulerrainräum-
und gr. Keller als Geschäfts- oder
Lagerräume mit «der ohne Wohn,
zu vermieten.

Näh. das. 1. S -. 8675
Für ruhiges Geichäit paffender

Raum , ca. 30 qva. nebst» Zim .
Wohnung in gutem Hause(Hth.)
an ruhige Leute zu vermieten.
6,87  Ndclbeidstr . 81.
sFichöuer HofkcUcr . ca. 90

Q .-Mtr ., sehr kühl, f. Bier-,
Wein- od .Apfelweiulagerung, nebst
schönen Lagerräumen od. Buieau
dazu, event. 3-Zim.-Wohn. (Hth.)
zum 1. Okt., event. 1. Sept. zu
verm. Adelheidstr. 81. 7272

tzUilücherstr 23 xist eine gr. helle
49  Werlstätte zu verm. 9täh.
daselbst im Laden oder Nikolas-
straße3!, Pan . l. 193
»Sülomstr. l3, schöne geräumige
U Werkst, od. Lager p. 1. April
1807 an ruh. Gesch. zu verm.
Elektr. Anschluß, sowie Hos und
Torfabrt vorhanden. Wohn, kann
auf Wunsch mlivermielet werden.

Näh. das. 3. St . lks. 2512

Großer.Veinkell.
zu vermieten 1713

Kaiseriaal. Dotzbeimerstraße 15
M ôtzöciliicr>iraße 62 Werkstätten,

Lagen ., Bureaus . Näheres
part l. 985

Trockene
Lagerräume,

auch sür Mök' ellager , Vorder¬
haus, Sockelgeichoßn. d. Straße,
sowie ein Bierkeller, Lagerkeller u.
Wohnung zu vermieten. Zu er¬
fragen Schiersteinersir. 18 und,
Eleanorenstratze5, 1._ 3398
^ »llvillerstr. 4, 2., gr Werkst. ,

zu verm.  _ 2610
SLitvillerstraße 12 zwei helle'

Werkst, mit od. ohne Lagerr.
Näh. HP. r. _982

Stallung
für 6 Pserde, nebst 3 Zimnierw.
u. allem Zubeh. per sof. oder sp.
zu vm. N. Emsecstr. 40 3217
Groster Flaschcnkcller

als Lager oder zu sonstigem Zweck
oceignet, zu verm. Näh. Erbacher-
straße4. 2. l. 1634
17̂-rankenilraße 18, Pari., helle

Wertst, sos. zu verm. 2607
/Sneisenaustr. 8 sind 3 Sout .-

Räume sür Bureau od. dgl.
Zwecke geeignet, per fof. zil verm.
Näh. daselbst vart. links. 1846
/LLnciseiiaustr. 8 große Lagerkell^

mit Gas u. Wasserp. sosort
zu vermieien. 1847

Niib daselbst vart. links.
S^röbkiistr. 2, ich. helle Werkst.

auf 1. Januar zu verm.
Näh. Bdh., pari. r. 2336
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Hau Gebrüder Vogler,
Hallgarterstraße, ist eine große
Werkstücke und ein großer Keller
[für Flaschcnbierhänbler, sowie
iEtallung für 1—2 Pferde zu vm,
Näh. Lorderh. Part._ 1515
«^ elenennr. 18, eine kleine Helle

Werkst, auf sofort od. später
;5U verm. 2606

arlstr. 32, 1. r ., Stallung für
1—2 Pferde, Hofr. mit oder

ohne Remise zu verm._ 74 'i5
>LV>ellcrsttaße 17 Stallung für
P » 2 Pferde zu verm. 2124
§A) hotogr,-- oder Maleratelier mit

Nebenräumen zu verm. Näb.
Kirchgasse 54, vart._ 9470

Keller frodt. Laoerraum
billig zu verm 2527

Näh. Luxemburgstraße 11.
^TLZerksiätlen, Lagerräume, hell

und geräumig, zu vermiet,
Näh. Mauergasse 10, Lad. 7300

crostraße 18 Werkstätte zu vm.
N. 1 St._ 1428

fl0 .eu«lbectitt. 5 2 Lagerraum -,
1 Hokkeller sof. billig zu vcr-

-niieten. 1435
L̂ ranienstraßc 48 helle SBerf»

stätie u. gr. Soul . n. gr. Kell.
igl zu vermieten._ 2582
fiĤ üdesheiuieritr. uo (-Jitubau)
wl ’ großer Wein» u. Lagerkellcr,

iv. 90 Quabralmeietz josor: zu
vcrmiethciu_ 1.724
^lVheingauerstr. 8, P. r., Lager

platz mit Gemüse- und Obst¬
garten, umzäunt, verschlossen, am
Fahrweg liegenb, Nähe Schier-
ŝteinerstr,, verm._ 7909
<*1ü}.t;ciu()auer|ic. 8, Lagerraum u.w » Werkstätte sofort oder später

R

zu vermieten. 7908
22, 1 helle Werkstatt,

wl 40 Q .-Mir. groß, sos. ober
sväter zu verm. 2339
^ehorsr ., Ho, nub Keiler, kV. unt
<**■' Wohnung zu verm. Roon-
straßc 6._ 7759
Grosser Lagerraum
mit Gas u. Wasser grich o. spät,
zu vermiet. Neubau Scharuhorst-
firaße 9. 5665

,/^ kchachtftr. 11, große Helle Wert-
stätte sofort zu verm. Näh.

' Hcrdcrstraße 26._ 2353
rfjtin kleiner Keller mit Wasser,
AD für jeden Zweck geeigu., dill
zu vermieten 8585

Sedanstraßc 11, Hth, pari.
/Leerodeustr . 30 zum Entstell.

vou Aiöbeln oder als Lager¬
raum 2 Souterrainzimmer zum
1. Okt. zu vermieten._ 6061

' ^ 5 *>ttt teacr  rirka 28 Stück
■ W haltend, zu vermieten
' Schwalbachcrstraße 39. 225
4B4«ecmätCe od. Lagerraum, Dotz-

heimerstr 84, frei. Besonders
, Helle Werkstälte mit Halle, zuf. ca.
150 Q -Mlr. groß, evcnt. auch ais

^Lagerraum, ganz od. geteilt, per
i sofort od. spät, zu vm. Näh. das.
•ob. Schicrstcinerstr. 15, p 2477
: «rgütn Keller, wo 10 Jahre ein
■*2!/  Flaschenbiergeschäsl betrieben
. wurde, mit Stall u Wazenplatz
aus 1. Jannar 1907 zu vm. 224

Näh . Steinaasse 38. bei Weiß,
«DL̂ alramstr. 31 sind Werkiiätten

l und Magazine mit Kontor
.zu verm. Näh. im Laden. 990

anDotzheiiner-
straßc, Näh-

2518
WM8rstze
Bahnhof, •

Werkstätten mit
Lagerräume»

agsn, ganz oder gelb.,
Betrieb geeign. (ÄrS-

ng), in äußerst be
B-rbind. zu einander,
od. spät, zu vm. Näh.
!> oder Bauburca.i,
. 18. 1

, HfL̂ crderstr. 6 Flaschenbier!, mit
Eiall. so!, od. sp. in. od. odne

iWohn. N. Bdh. p. l._ 118
»JffcSciBtuburgur. 4, groge m-ert-

statt od. Lagerr. zu verm.
Monat!. 15 M. Näh Part . 7273

^PihNeiicndstraßc8 mitietgr. heue
Werkstatt oder Lagerraum,

ev. 2-Z.-W, per sofort oder sväter
z vermieten. 2424
>K» orkstr. 29, sch. Werkil a. als
iß  Wäschereio. Lagerr. 1. 4. 08
z vm. (300 M.), cv. mit 2-Zim-
Woünung (290 Mk.)._ 9113
rfiLfjroBEr Heuer Lagerraum, Part.

als Mibellager zum 1. April
zu vermieten, 491

Näb , Dorkstr, 81,1, l.

Zu verpachten
Acker, 45 Rt., hinter der Wcllritz-
mühie, mit ^ bstbäunien, welcher
sich auch zmii Anlegen eines
Gartens eignet, 279
Job . Sorg Wive,, Zietenr,  2 , pr.
^Lrallnng füc mehrere Pferde

mit Futter - u, Wagcnräume,
event. mit Wohnung zu vm. Näh,
Zimmrrmannstr. 3. Part. 2193

Pen «i«neu. ]
Pension Beatrice,

«Kartcustraffe 13 ,
vornehme, ruhige Kuriagc, eleg,
möbl. Zimmer frei. Bäder, vor;
K-iche, mäßige Preise,_ 1361

Ulla Gmilllpair,
Emserstr. 15 u, 17. Telef. 3613.

Familien-Peusion 1. Ranges.
Eleg . Zimmer,

großer Garten. Bäder, vorz. Küch:
Jede Diätform. 6800

»A_ O pcb. junge Lllädcheii
&  O finten liebev. Auf¬
nahme in kl. erstkl. Fremdcn-Pcns
zur Erlernung v. ff. Küche und
Haushalt. 9797
Pension Hella, Nheinstraße 26.

Herderstraste 3 ,
nächst dem neuen Bahnhof, eleg.
n. eint. möbl. Zimmer von 7 Mk.
au per Woche, mit Pension von
3 Mk. an per Tag. 1742
Auch an Passantenu. Dauermieter.
Bäder im Haus-. Enal. u. Franz.

IlMS II
Römcrbcrg8. Römerberg 8.

Gut möbl. Zim. von 0.80 Mk.
an. Bekannt gute Küche. Franz.
Billard. Borzügl. Biere (Lchöffer-
hof). Reine Weine. Ten Herren
Geschäftsreisenden zu empfehlen.
8732 Inh . : W ll» Rossel.

Ankauf von Herren-Kleidern und

Schuhwerk£
Sohlen und Zleck
für Tamenstiesel 2.— bis 2.20
für Herrenstiesel2.70 bis 3.—

Reparaturen schnell und gut.
Pius SPEiier,

Schilder
aller Art werden angckaufl.

Bogelsang,
1604 Friedrichrraße 11.
6^  kleine Poinpadur-Sessel zu
&  kaufen gesucht. Bezug kann
schadhaft sein. 2861

Seerobenstr. 15, 2. r.

Ein Hund,
Doberiuann, Rüde, 8 Monat alt,
Sck-mmbaum prümmiiert, xreisw.
abzugeben. 2142
Pilgenröther. Blücherstr. 20, 1. St.

ötjclu. zahme Stare stets b.
*8? zu verkaufen 2633

Lebrstraßc 12. Mtlb. 1.
CT «««« Haseir zu verk. llvell-
\> ritzstraße 16. 26 -1

L

1

Doppels -Fnhrwageii, guerh. .
zu verkaufen 1543

_ Scharnborststraße 34.
erhaltener Doppelspäuner-

vO' Wagen, 1 Blockrollc, 1 gbr.
Schnepvkarren, 1 Patenlpflng u
1 Zieh karren billig zu vcrk. 8441

Rarstraße 14._

Eine Federrolie,
20 Zrr. Tragkraft, zu verkaufen

Ang . Beck,
2591 .fhrllnulndstraße 43.

3 >vei neue Schncpplarrenueinstarker Handwagen„u verkauf
Feldstraße 16._ 2358
/iluijp. Wagen mit Kasten mto
T Leitern billig zu vcrk. 2417
_ Aarstraße 12.

neues plattiertes Eiitspaiiuer-
Gcschirru. gebr. Karrcnge schirr

zu verlausen 1732
Forkstr. 9, 1. >.

zu ver¬
kaufen

Oraiüensir. 38 Laden. 8132

7 Betten
ä 12, 18, 25, 35 M. und höher,
Sofa 14 M., Kleiderschr, 15 M.,
Küchenschr. 10 M . Kommode
10 Mk., Waschtisch8 M., Tische
3 M., Nachischr. 4 M., Küchen-
brelt 2 M., Anrichte 4 Bi.,
Stühle 1.20 llli., Bilder, Spiegel,
Deckbett, Kissen spottbillig zu ver¬
lausen 1107
Nanenthul -rstraffe (J. Pa t.
■ 4 N voll!,. Hielteit, o 2iumge

Kleiderschränke, 3 Kücheu¬
schränke, 4 Berrikos, 2 Diwans.
3 Polstersessel, 2 Kommoden, 6
Zimmerlischr 4 Küchentische, 2
Kuchenbretter, 1 Anrichte, cinzeinc
Bettstellen, Sprungrahmen, Slroh-
säcke, Deckbetten, Stühle, Spicge

usw. 1163

Kankenftr. lg , p.

rtscMieltsii, l",t■.“ä
Mair. und Keil 58 Mk., soll zu
verkaufen 1105

Raueuthalerstraße6, p.I eis.Beitst. m. strotimatr.u,Keil f. 5 M. , 2 Kittderbettst.,
ä 2 u. 5 29?., zu vcrk. 2398
_ Raneiuhaleistraße6, P.

Sleg. Pinsch-Garmliir
Sofa, 2 gr. Sessel, gut erhalten,
68 Mk., 1 gr. Nuß.-Ausziehtisch,
Kommode, Bauerntisch, 2 Muschel¬
stühle, Belt mir Haarmairatze,
Waschkommode, Nachlschrank mit
Biarmor, Küchenschr., Spiegel weg.
Abreise einer Herrschaft sof. spoub.
zu vk. lliauenthalerslr. 6, p. 2398

Euterh . Sofa
für 25 Mk. zu verlaufen 2630

Kirchgasse 36, 2. Stock.

2tür ., Sofas, Sessel, Stühle,
Spiegel, gr. u. kl., Lüster, versch.
fast neue Betten, Küchen-, Kleider-
und Bücherschränke, gr. Partie
Säulen rc. für Blumenladen bill.
zu verk. 2401
Adolssallee6, HinterbavS Part.

gulerh. Soia , sowie ein
^2 - guter Ueberzicher billigst zu
vcrkausen
_ Dotzheimerstraße 98, 2 t.
bleuer Taschen - Lima»
89 M., Sofa u. 2 Sessel 8 - Ai.,
Chaiselongue 18 M„ mit ichäner
Decke 24 M. zu verk. 1106

Raueiitaalerstraße6, »
All! lco. rcanapee f. 6 Ai. z.

vk. Hellmundstr 29. Stb. p
_ 3448
4^ »leg. rote Ptuschgarn, Eosa u

6 Stühle, geschnitzt, s. 95 M
zu verkaufeu 9356

Lismarckrini 32. 3 r

(g

billig zu rerlaine.i 2,'l.ö
_ Bertrainstrahe9, H. 2. l.

I  Dwau ii. 2 Sopgas sofortpreiswert abzngeaen 703
Aioritzstr. 21, Hth. 1._

(Sr' l’f 'lf / , -kzuutnrrampelii uuD
Flur .aternen sür

die Hälfte des Wertes zu verkauf.
Bärenstraße 8._ 2021

Ein- und 2 tiir.
Kleider- und

Küchenlchränke, Bertiko, Brandkiste,
Bettstellen, Kommode, Anrichte,
Tische usw. zu verk. b. 1823

Schreiner Thurir,
Swackuftraße 25. Düei

zu verk. Webcrgasse 56, 1. L
Händler aus,cschloffen. 9270

Büfetts u. mehrere Olcander-
™ bäume zu verkaufen 1242

Röderstraße 35.
^derliko , Kleider- und Kücheu-

schrank, Waschkommode, Tisch,
Stühle s. b. zu verk. 2094
_ Adlcrstraße 49, 2. H v.

m. 16 Schubladen, gute rh.
8fl. Gaslüstre, kompl. u,

messing. Erlcrgeste.l bill. zu ver'.
Lehrstr. 3, 1 1465
Im g. eisernes Schild, 38—55 g„
Oll ein Ue.erzikher, 1 Geige sür
einen Anfänger bill. zu vk. 1217

Se -robcnstr. 2. 3. Etage.
Eleg ., langer

in ' tadcllosem Zustande, 1 Paar
Brillantringe, 1 4karat. gold. Repc-
tier-llbr sind billig zu verkaufen
Hochstätte6, Part._ 2422
gß, !ll Gehrock Anzug (mittlere
>2- Statur ), säst neu, preiswert
zu verkausen.

Näb. Saalgasse 24/26, 3. El. r„

auch 8 Uhr. 9369
sehr gulerh. Ueberzikyer sür

^  Jungen von 13 bis 18 I.
billig zu verkausen 1522

Aioritzstr. 72, Hth , 1. r.

Via nes wollenes Kleid
billig zu verkaufen 1542

Schachtstraße4, 2.TMSir
>ehr gutes Instrument, wegen Ab¬
reise ins Ausland billig zu ver-
kauf. Blcichstr. 18. I . Fuhr. 24 12

P"
straße 4, 1. links.

^ ^ lanino, wenig gelpielt, billig,,
zu verkausen iliouentbaler-
. 7792Pianinoz.

Pianinos, neu, v. -!50 Mk. an,
Pianmos , sowie Harmoniums
wenig gespielt, bitlig zu verlaufen.
k. Wb.  Wortstrasse 1.

Anzüge, Holen n. Stiefel lausen
Sic staunend billig 97L9
Neugasse 23 , r. St . hoch.

billig zu verkaufen 931
Roonstraße6, !. l

Ofen,

K

— » ’ •r
System Lönho.d, vernick., billig zu
verkaufen 2 >61
_ Rbeinüraße 96, 2.
Gr. AvreridMer-Ost»
für Kontor u. Wirtschaft geeignet,
billig zu verk. 2474
_ Luisenstraße 16, 1.

iciner Ziminergasosen billig
zu verkaufen 2445

Kaiscr-Friebrich-Ring 64, 2.
erb, gm erb., 104 Smul 1.,
74 Emir, br., zu verk. 318

_ Adlerstraße 38
Eine Partie

Besen und Herde
räumiingshalber bill. zu verk.
6891_ Vorkstraße 10.

2 Llh«sku»crzrakKe.
2 Ladentische mit Aufsatza Hotz.
1 Real billigst zu verk. 2541

Laden Lanqgasse 56.

„mm uuu,» 0tlI0llM!lll
sür die Hülste des Wertes zu verk.
Bärenstraße 8._ 2020üli
für die Hälsie bc? 2'Jcrteä zu verk
Bärenstraße8 20i9

Irodieae Mmm
zu haben. Philipp Schlosser. 1683
.»iimmermcister, Scharnborststr. 9.

Wendeltreppe-
eis, sehr billig zu verk. 2 )73
_ Rbeinstr. 59, v. I

Grube sau . Pserbemiu zu
verk. Frankenstr. 17. 2311

t ^ opprllei cvir zu vertäu,en/v Seerobenstr. 22. 6022
StLt »lÄzschränke Ui verschied.

Größe», sowie ein
Nußb.-Pianino, In. Fabrilat. zu
verk. Friedrichilr. 13. 2549

ebr. Ausstellungs-Glas chran!
m. Schierer wegzugSbalb. bill.

zu vcrk. Or aN!ciistr. e3, Lad. 2442
t̂ ortzngShulber ist eine säst neue
O Nähmaschinezu verk,
2575 Bleichstraße9, Htb v

zu verkaufe» 2146
Blcichstr 7. 1. rechts.

/Qin neuer, noch ungebrauchter
VervielfiiltignugS-

Slpparat
(Schapirograph)

für 17 Mk. zu verk. Näh. in der
Erped. d. Bl._2389

Hobelbank, Theke,
Spezereieinrichtung
sehr bill. Marllstr. 12. bei 2389

Evätb.

Zu verkaufeu.
Ein rcntaUcs Kolvmatwarengesch.
im Kurvierlcl, zirka 32 Jadre im
Betriebe, wegen krankheitshalber
sofort zu verk. Off. u. N. 2427
an d. Exv. d Dt._ 2427

KchlkiihmidSinig
(Umsatz ca. 40—50 Doppelwaggon)
mit guter Kundschaft in Dotzheim
ist eventuell mit Kolonial- iinb
Manufakturwarengeschäflper so¬
fort oder 1. Januar 1907 zu ver¬
kaufen. 3016

Näh. in der Erved d. Bl.

Schwarzer
Abzeill ei, r, hren schwarz, toupiert,
auf den Namen Bubi hörend, ent¬
laus. Bor Anlauf wird gewarnt.
Hochstättc1—5. 2653
A Üijf Belohnung er-
Ji-6 “ hält d. Wieder-
bringcr meines entlaufenen Wolf-
,'vit, Näb Morilrstr. 29 v. 2659

^ieu-Ä?äsc!ierei
mit elekr. Betrieb f >̂agen, Man¬
schetten, Bor- und Ob r-Hcmden.

IV . ICtuiü,  2506
Niehlsir ü n . Rönierlerg 1.

Telephon 1841.

Das Fein- und
Glanzbüzclii w.

gründl. ,r. billig erlernt 2542
__ Bleichste. 14. 1, l.Tücht. Schneiderin
empfiehlt sich. Kirchgasse 11, Slh . r'
2480 _

cmps. sich in n. außer
++' *- dem Hause. 2420
Paula Stahl, Philipprbergstc. 23.

sucht Kundschaft in u außer dem
Hau'c. Fa.iibrunnenstr. 3, im
3. St ., bei Herpel. 2537

Weke.gleseeMil.Neel.
R. Franki«ftc. v3, 2. St . r. 2517

Ü^ cUjmtt empf. sich in u. außer
**  dem Hause im Ausbessern
ooit Wäsche und Kleidern, >uch
werden Kindcrkleider bill. angcfert.
Sckiarnborüstr. 27. 9954
Vz- nderiii s. Kunden im Ausbcss.
v*  Ellenbogeng. 11, Lad. 2483
«Uirfcriu empfiehlt sich imAunt-,
C7 ©b b- tr. Weißsticken billig.
24 44 Schainhorststr 35. 2, Et.

Stickerin,LkLk
und Weißsticke») billig 1924

Scharnborststr. 35, 2.
Stickereien
prompt U. billig angefcrligt 2536

Stiftstraße 1, 2. l.

Hüte.

StickerinS .Lk
und Goldstickerei. 2557
_ Hermannstr. 24. 2.

Für Damen.
Hüte werden modern garniert, ge¬
tragene wie neu bergcricht. s. bill.
PbiltvpSbcrgnr. 45, p r. 1663

neue, sowie getr.
werden b. garniert

und modernisiert 2085
Zimmermannstr. 6, 1. Iks.

Modes.
GeschmackvolleAnfertigung

moderner Tamcnhüte —
Durch Ersparung der Ladenniiete
billige Preise. iz

8erh. Kobbe,
Putz- und Modewarengeschäft,

Bismarckring 25 , I

Lonab Meyrer,
Damcuschueider»

wohnt jetzt Bleichstraffe SI , 2,
und empfiehlt sich im Ansertigen
von Jackenlleidern, Jacketts und
Mäntel. Getragene Sachen werd.
billig modei-nisiert. 905

TBiriF
wohnt Rieblstraße8, Hib. 2439

. Gepr. friitttin,
16 I . int Ausl. t. gew., untcrr.
in Deutsch, Franz. Engl, und
Klavier, Std . 1 Mk.. ev. bill.

Siheinstraße 52, Stb . 1. 2061

0

6 . fiottwald
Goldschmied

FsuSbrunnenstpasse 7
empfiehlt

sein woiiiassortiertes Liager in

ii.lerimn
nebst Uhren jeder Art.

Ferner empfehle meine 2684

Misil lir IMeilip u.Heperalsren.
Vergolden . - -— Versilbern.

TB'aasi'isige*
f rtigo zu jedem gewünschten Proisa u. Fasson an.

Trotz der fortgesetzten Preissteigerung bin ich in bei
Lage, durch günstige große Abschlüsse, folgende Preise machcl
zu können.

Offeriere:
prima weiße Kernseife 25 Pf.» hellgelbe 24 Pf., weiße Schmierseis
per Psd. 20 Pf., dellgc be 19 Pf. Soda 3 Pfd, 10 Pf , Sciscnrulv-r
ü Stück « , 8 , 10 und 14 Pf . Bleichiodaü Packet 8 Pf . 10 Pack-t>
70 Ps., Borax per Psd. 28 Pf , Petroicum per Ltr. 14 Pf , priml

Brockenstärkcbei 5 Psd. 28 Pf
Gelee und Marmeladen verschiedene Sorten per Psd. 18 , 22 , 2ö
und 30 Ps,. prim« Lollh,rin,e ü Stück 2 Pf , 10 Stück 40 Ps.
Riesenrollmöpseü Stück 8 Pf , 10 Stück 55 Pf , Mainzer Sauer

kraul per Psd. 10 Ps , 10 Psd. 80 Ps.
Alle nicht genannten Artikel zu billigsten Preisen.

Erstes frankfurter KochrnlMS,
Verkaufsstellen:

Wrllritzstr 30 , Moritzstr. 16 , Oranieilstr.4 » , Häfnerg .II-
Telefon « 07 . 2023

Akademische Znschneide-Schttle
von Frl. J.  8tein , Wiesbaden. Luifeuplatz 1». 2 . <81

Erste , älteste «. prciSw. Fachschule am Platze
and s-mmtl. Damen, und Kindcrgard.. Berliner , Wienew Sugl . UI»
Pariser Schnitte. Leicht saßl. Methode. Borzügl., prakt Umerr. Gründl.
Ausbildungs. Echi-etderinnenu. Direktr. Schül.-Aus«. täzl. Eost. ».
zugeschn. und eingerichtet. Taillenmust. incl. Futter-Aupr. Mk. 1.25.
Slockichn. 75 Px bis 1 Mk. g78S

™Ü£™n' Verli r-aU {: 2a(f6' schon von M. 3.— «UV Stoff»,teil M. H.vv au« aut Stander von M. u .—



Amte Bla«

Erscheint täglich. der Ktadt Wiesbaden Telephon Nr. t99«

Hmtlidier Cheil
Bekanntmachung.

Samstag , den 10 , November ds . Js . nach¬
mittags soll im Distrikt Tennelbach1 Nußbaum öffentlich
meistbietend gegen Barzahlung versteigert werden.

Zusammenkunft nachmittags4 Uhr vor der Kronen¬
brauerei an der Sonnenbergerstraße.

Wiesbaden, den 8. November 1906.
2737  _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Samstag , den 1« November ds - IS -, nach¬

mittags sollen in den Kuranlagen4 Rmtr. Platanenbolz
;und 2o Wellen meistbietend gegen Barzahlung versteigert

Zusammenkunft nachmittags3 Uhr Ecke Museum- und
Wilhelmstraße.

Wiesbaden, den 8. November 1906.
273g Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Nach8 1 der hiesigen Huudestcuerordnung ist

für jeden Hund, welcher in dem Stadtbezirk Wiesbaden
länger als 8 Woche » gehalten wird, eine Jahrcsstcuer
von 20 Mark, und wenn der Hund eine' Schulterhöhe von
50 cm hat, eine solche von 30 Mark zur Steuerkasjc zu
entrichten.

Hiernach werden diejenigen Besitzer von Hunden,
-welche iut Laute dieses Jahres hier zngezogen
sind und die Hundesteuer bis jetzt noch nicht bezahlt baben,

,zur Anmeldung der Hunde und zur Zahlung der Hunde¬
steuer ausgesordert. Wer dieser seiner Verpflichtung nicht
knachkommt, verfällt in eine Ordnungsstrafe bis zu 30 Mark.

Wiesbaden, den 31. Oktober 1906.
12362_ Der Magistrat. — Steuerverwaltung.
! Bekanntmachung.

Die Lieferung der für das warme Frühstück an
farme Schulkinder der Stadt Wiesbaden im Winter
[1906)07 erforderlichcn Hafergrütze — ungefähr 1200
-bis 1500 kg — soll im Submissionswege^vergcbcn werden.

Angebote nebst Proben sind bis Samstag , den
IO November , vormittags IO Uhr » im Nathause,

.Zimmer Nr. 11, einznreichen, wo die Offerten̂ alsdann in
Gegenwart etwa erschienener Submittenten eröffnet werden

Die Lieferungsbedingungen liegen daselbst von heute
-ab zur Einsicht offen. 2351

Wiesbaden, den 1. November 1906.
Der Magistrat. — Armenverwaltung.

Wasserwerk der Stadt Wiesbaden-
Warnung.

Im Hinblick auf die bevorstehende Winterzeit werden
die Interessenten daran erinnert, die in Gärten liegenden
Wasserleitungen rc. zu entleeren und Hausleitungen rc , so.
weit erforderlich, mit ausreichenden Schutzvorrichtungen gegen
Einfrieren zu versehen.

Insbesondere machen wir auf die in Neubauten vor¬
handene große Gefahr aufmerksam.

Die Benutzung cines Thermometers an der gefährdeten
Stelle wird empfohlen. 2480

Wiesbaden, den 3. November 1906.
Die Verwaltung

der ttädt. Wasser - und Lichtwerke.
Verdiugnag.

Das Liefern und Verlegen der Plattenböden im
Nord, und Südflügel des Kellergeschossesdes Kurhauses
zu Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
unter Wiesbadener Unternehmer verdungen werden.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagenund Zeich
nungen können während der Dienststunden im hiesigen Baw
burcau (9—12 und 3—6 Uhr) eingesehen, die Ver¬
dingungsunterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung bezogen werden. (1 Mark)

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Samstag . de» 1« . November 100« ,
vormittags 12 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter, oder die mit schriftlicher Voll'
macht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und auSgefüllten
Verdingungsformulareeingereichten Angebote werden bei
der Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 3. November 1906.

2465 Die Bauleitung für den Kurhausneubau.

Bekamttmachrmg.

Die diesjährige Kollekte für de» Z - '' tr ° ltoais - n-
sonds wird durch die hierzu angenommenen Kollektanten
Heinrich Stamm und Wittwe Hemr .ch K-ttenbach
in der Zeit vom 12. November bis 22. Dezember 190b
abgehalten werden. . =

Indem wir dies hiermit zur allgemeinen Kenntnis
bringen, nehmen wir zugleich Veranlassung, dl->eSammlung
dem Wohlwollen der hiesigen Einwohner,chast aus das
wärmste zu empfehlen. .

Wir bemerken, daß die Kollektanten eine von uns aus-
gestellte, mit dem Vermerk des Herrn ^ °lläe'P rcIllbtl̂en
versehene Liste, zum Zwecke der Eintragung der Gaben, vor.
legen werden.

Wiesbaden, den 30. Oktober 1906.
Der Magistrat. — Armenverwaltung.

Verdingung.
Die Lieferung der Kunstschiosserarbeiteu , Los

I —VI, für den Kurhaus-Neubau zu Wiesbaden soll rm
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotssormulare, Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während den Dienststunden im hiesigen ocm»
bureau (9- 12 und 3- 6 Uhr) eingesehen, die Ver¬
dingungsunterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Ein,endung von
3 Mark bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Anfschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Dienstag . den 2« . November 1806,
vormittags 12 Uhr,

hierher cinzureichen. * .
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter, oder der mit schriftlicher Voll¬
macht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenenund ausgetullten
Verdingungsformular eingereichten Angebote werden der der
Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagssrist: 30 Tage.
Wiesbaden, 5. November 1906.

Die Baule itung für den Kurhaus-Neubau.
Verdingung.

Die Ausführung der Malerarbeiten zum Um- und
Erweiterungsbau der Gewerbeschule (Los I u. 11)
soll im Wege' der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden. „ ... ... .

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können wahrend
der Vormittagsdicnststunden im Stadt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 9. eingesehen, die Ver¬
dingungsunterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldsreie Einsendung von
75 Pfg. (keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahmc)
bezogen werden. .. . .. -

Verschlossene und mit der AuftchnftH. A . 157
Los versehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 14. November 1986,
vormittags 11 Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote criolgt unter Einhal

jung der obigen Los-Rcihensolge in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgerullten
Verdingungsformular eingercichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 6. November 1906. 2665

Stadtbauamt , Abteilung für Hochbau.

Bekanntmachung
Die Ausführung der Transporte geisteskranker Personen

von dem städtischen Krankenhaus nach der Heil- und Pflege¬
anstalt Eichberg, soll ab 1. Dezember d. I . aus unbestimmte
Zeit neu vergeben werden . ^ a r . p

Die Bedingungen liegen im Bureau des Krankenhauses
zur Einsicht offen. _ _ . . .

Reflektanten wollen ihre geschlossenenOfferten mit der.
Ausschrift „ Eichbergtransporte " bis Dienstag , de»
20 . November d. I , vormittags 11 Uhr, einreichen.!

Wiesbaden , den 29 . Oktober 1906.
1412 Stadt . Krankenhaus.

Bekanntmachung
bctr. Berabreichltng warmen Frühstücks an arme Schulkinder.

Die hier im Winter eingesührte Verabreichung warmem
Frühstücks an arme Schulkinder erfreute sich seither der Bst-,
stimmnng und werktätigen Unterstützung weiter Kreise der Hst-,
sigen Bürgerschaft . Wir hoffen daher, daß sie uns auch stn
diesem Winter die Mittel zufließen läßt , uneben armen Kin-!
dern , welche zu Hause morgens , ehe sie zur schule gehm nur-
ein Stück trockenes Brot , ja mitunter nicht .einmal dwses er-,
halten , in der Schule einen Teller Hasergrutzsuppe und Brot!

m vorigm Äre ' konnten durchschnittlich täglich 464j >mtj
den Herren Rektoren ausgesuchte Kinder während der kältesten,
Zeit des Winters gespeist werden. Die Zahl der ausgegeoenenj
Portionen betrug nahezu 33000. •

Wer einmal gesehen hat , wie die warme Suppe den, armen
Kindern schmeckt, und von den Aerzten und Lehrern geyort hat,-
welch' günstiger Erfolg für Körper und Geist erzwlt ward, ist
gewiß gerne bereit , ein kleines Opfer für den guten Zweck zu!

^Gaben , über welche öffentlich quittiert werden wird , nchmeni
entgegen die Mitglieder der Armen-Depntatton : Herr Stadt¬
rat , Rentner Arntz , Uhlandstr . 1, Herr Stadtrat , KaMmanw
Spitz , Jdsteinerstt . 13, Herr Stadtverordneter Tw. med. CunH.j
kl Burgstr . 9, Herr Stadtverordneter , Oberst z. D . Castendyck,.
Tannusst . 4, Herr Stadtverordneter , Schuhmachermcister Enl .s
Frankenstraße 23, Herr Stadtverordneter RenMer Kimme-,
Kaiser Friedrich -Ring 67, Herr Bezirksvorsteher-Stellv . Rent¬
ner Arnould , Adolssallee 10, Herr Beznttsvorsteher Lehrer,
Wagner , Dotzheimerstr . 86, Herr B̂ irksvorstther Rmtnet
Brenner , Rheinstt . 38, Herr Bezirksvorsteher Schröder , Emser-
straße 48 Herr Bczirksvorsteher-Stellv . Architekt Burck.
Knausstr . ' 2, Herr Bezirksvorsteher Lehrer WeLesweiler Pla :-,
terstr . 126, Herr Bezirksvorsteher Kausm. Mockel, Lanqgasse 24,
Herr Bezirksvorsteher Rentner Berger , Bisomrckrmg 20, Herr!
Bezirksvorsteher Rentner Vollmer , Hainerweg 10, Herr Bc-!
zirksvorsteher Drehermeister Zollinger , Schwalbacherstt.
Herr Bezirksvorsteher Schuhmachermeister Rumpf, Saalgasse 1
Herr Bezirksvorsteher Rentner Kadesch, Querfeldstt . 3. sowie das
städt . Armenbureau , Rathaus , Zimmer Nr . 11. '

Ferner haben sich zur Entgegennahme von Gaben guttgft
bereit erklärt : Herr Kaufmann C. Acker Nachf. (E - Hees inn . ,.
qr Burgstr 16, Ecke- Schloßplatz, Herr Kaufmann HofliArant
August Engel , -Hauptgeschäft: Tannnsstr 15, Sw -iggeschal- :
Wilhelmstr . 2 und Nengasse 2, Herr Stadtverordneter Kauf-
mann Ä. Mollath . Michelsberg 14, Herr Kaufmann E . Schenck,
Inhaber der Firma C. Koch. Ecke Michelsberg und K,rchg°ss-.
Herr Kaufmann Wilhelm Unverzagt , Langgasse 25.

iesbaben,  den 6. November 1906.
9R Kn Namens der städt. Armen-Deputation:

Travers.
Magisttats -Assessor.

Sormerrberg

Bekanntmachung.
In der Kehrichtverbrennungsanstalt(Mainzerlandstraße)

werden mechanisch gebrochene und sortierteSchlackeu
und Asche abgegeben, und zwar in folgenden Größen und
Gewichten:

1. Flugasche, 1 t enthält 1,4 bis 1,7 cbm.
2. Feinkorn(Asche und Stückchen bis 10 mm, aus Wunsch

auch bis 25 mm Abmessung) 1 t enthält 1,2—1,3 cdm.
3. Mittelkorn (Stücke von 1 zu 4 cm Abmessung), 1 t

enthält 1,3 cbm.
4. Grobkorn(Stücke von 4 zu 7 cm Abmessung), 1 t

enthält 1,15 bis 1,25 cbm.
Der Preis beträgt nach besonderer Preistafel für 1 t

Flugasche etwa 1,80 Mk., für alle anderen Sorten etwa
1,20 Mk. t t

Unternehmer, welche dauernd größere Mengen abnehmen,
erhalten Rabatt.

Auf schriftliche oder mündliche Anfrage (Stadtbauamt
Friedrichstraße 15, Zimmer Nr. 21) erhalten Interessenten
Angaben über Betonmischungenu. s. w., die sich in anderen
Städten bei Verwendung von Kehrichtschlackebewährt haben,

Wiesbaden, den 10. Oktober 1906.
Das Stadtbauamt.

Bekanntmachung

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht, daß
die Frau Karoline Wüst aus Wilmenrod hier als 2. Ge¬
meindehebamme angenommen und Talstraße 8 wohnhaft rst

Sonnenberg , den 26 . Oktober 1906 . 1843
Der Bürgermeister.

In Vertr . : gez. Br -. Kade , RegierungS Referendar.

Bekanntmachung
Die dritte Rate Staats - und Gemeindesteuer pro 1906

ist fällig und spätestens bis zum 15 . d . Mts . in den
Kassenständen vormittags von 8 bis 12 Uhr an die Gemeinde-
kaffe einzuzahlen . 26 ° 2

Sonnenberg , 6 . Nov -mber 1906.Die Gemeindekasse.

Maler u. Lackierer,
welche sich an einem Holz- und Marmor-Kursus beteiligen
wollen, werden zu einer näheren Besprechung am Sonntag,
den 11. November , vormittags 10 Uhr, im Lokal
zu den „drei Weiden", Inhaber Herrn Stoll, Göbenstr.
eingeladeu" . 2516



Nr. 262. A. November 1906. Wiesbadener General -Anzeiger. ZI.  JTttüTijfnrj)

frei». GliiODck-Vkrßkigkkiuig.
Die Acker-Grundstücke der Erben des Karl Chrift-

mann sen. von Wiesbaden und der Witwe des Privat¬
manns August Müller , Elise, geb. Christmann, von
Heidelberg, Grundbuch von

Wiesbaden, Innen , Bd . 86, Bl . 1291, Flur 52,
Parz . 72, Hinterm Haingraben,
3. Gew., 12 a 50 qm,

. Bd. 220, Bl . 3299, Flur 52,
Parz . 7l , Hinterm Haingrabcn,
3. Gew., 21 a 93 qm,

„ „ Bd. 237, Bl . 3550 , Flur 53,
Parz . 133/49 , Galgcnfeld, 8 a
92 qm,

.. Außen, Bd. 70, Bl . 1388, Flur 35,
Parz . 68, Lebcrberg, 1. Gew.,
56 a 02 qm,

„ ,, Bd. 70, Bl . 1388, Flur 35,
Parz . 67, Lebcrberg, 1. Gew. ,
14 a 80 qm,

„ Bd. 70, Bl . 1388, Flur 34,
Parz . 163, Sonncnbcrg , 4. Gew.,
18 a 73 qm,

„ „ Bd. 70, Bl . 1388, Flur 34,
, Parz . 162, Sonncnbcrg, 4. Gew.,

14 a 17 qm,
II / Bd. 70 , Bl . 1387 , Flur 14,

Parz . 113, Hollerborn 1. Gewann,
17 a 52 qm,

!• n Bd. 70 , Bl . 1387 , Flur 29,
Parz . 149, Weihcrwcg1. Gew., 14 a
93 qm,

II n Bd. 70 , Bl . 1387 , Flur 29,
Parz . 148, Weiherweg1. Gew., 23 a
62 qm,

II // Bd. 70, Bl . 1387, Flur 35,
Parz . 48, Schöne Aussicht 2. Gew.,
6 a 86 qm,

II •i Bd. 70, Bl . 1387. Flur 35,
Parz . 47, Schöne Aussicht 2. Gew.,
6 a 86 qm,

n »» Bd. 48, Bl . 948, Flur 43, Parz . 139,
Oberticfenbach 2. Gew.. 9 a 64 qm

n il Bd. 48, Bl . 948, Flur 14, Parz . 112,
Hvllerborn 1. Gew., 16 a 20 qm.

n /, Bd. 48, Bl . 948 , Flur 35, Parz . 69.
Lebcrberg 1. Gew., 6 a 21 qm

sollen von mir am 24 . November d. I . um 10 Uhr vor¬
mittags , im Bnccau des Rechtsanwalts Flindt hier, Rhein-
straste 30,. fveitvillig versteigert werden. 2719

Die Bersteigerungsbediugungcii können in den üblichen
Gcschästsstunüen bei mir, Moritzstraße 4, 1., und im Burcari
des Rechtsanwalts Flindt , Rheinstraßc 30, ciugesehen werden.

Der Notar:
Justizrat

Neue

Gemüseu. Früchte
in Dosen.

Schnittspargel mit 5löpfcn dieI-Pfd.-Dose 80,
CO und 70 Pfg., 2-Pfd.-Dose SS, 100
und ISO Pfg.

Staugensparge ! dieI-Pfd.-Dosc VO, 75, 85
100 Pfg., 2-Pfd. Dose 1.—, l .SO, 1.60
und ISO Mk.

Erbsen du 1.-Pfd.«Dose 30 , 35 , 40 , so
u. 70 Pfg., 2-Pfd .-Dvsc 40 , 50 , 60 , 70.
85 und 130 Pfg.

Tchttittbvhne » die I-Pfd.-Dose 25 , 30 u.
35 Pfg ., 2-Psd.-Dose 30 , 40 n. 60 Pfg.

Brechbohnen die I-Pfd.-Dose 25 , 30 und
40 Pfg., 2-Pfd.»Dose 35 , 50 n. 60 Pfg.

Gelbe Wachsbohuc » l Psd. 35, 2Pfd,50Pfg.
Erbse » ». Karotte « 2-Psd.-Dvse 50 Pfg.
Jg . Kohlrabi 2-Pfd.-Dose 50 Pfg.
Jg . Karotten „ 40 Pfg.
Wiesbadener Allerlei 2-Pfd.-Dose 60 Pfg.
Leipziger Allerlei 2.Pfd.»Dose Mk. I —
Priuzetzbohnc » 1 Pfd. 45 , 2 Pfd. 70 Pfg.
Heidelbeeren 1 Pfd. 45 , 2 Pfd. 80 Pfg.
Kirsche» I Pfd. 45 , 2 Pfd. 80 Pfg.
Pflanmcn 1 Pfd 45 , 2 Pfd. 80 Pfg.
Mirabellen 1 Pfd. 60 Pfg., 2 Psd. 1 Mk.
Verschiedene Sorten Marnieladen Glas COPf.
Gemischte Marmelade 5-Psd.-Eimer Mk.1.50.
Zwetschen -Marnrelade 5-Pfd.-E. Mk.1.50

Bei Abnahme von 12 Dosen lO Rabatt.
Man verlange ausführliche Preisliste . 112

«I* C. Meiper,
Konserven- u. Delikat.-Gesch.,

Kirchgasse 52 . Telephon 114.

ÄllZii 0’!* II taufen Sie gut und billig nur 9819
"I'uivtot«' Neugüsse 22 , 1-§tck.

215. Königlich Preußische Kiaßenlotterie.
6. Klasse . 2. ZiehungStag . 7. November 1S00.  Bormittag.

Nur die Gewinne über 240 Mk. sind in Klammern beigessigt.
(Ohne Gewähr. A. St .-A. f. Z .) (Nachdruck verboten.)
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Zwangsversteigerung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Sonnen¬

berg belcgcne auf den Namen 1. der Eheleute Bauunter¬
nehmer Karl Held und Margarethe , geb. Storger
in Frankfurt a. M . als Gcsamtgut der Errungenschafts¬
gemeinschaft zur Hülste, und 2. des Bauunternehmers
Philipp Neittcl zu Frankfurta. M. zur anderen Hälfte
eingetragene Grundstück:

Flur 14 Nr . 244/34 , groß 62 a 62 qm, Grund-
steuerreinertlmg 10,29 M., Acker ober der Dietenmühle,
3. Gewann,

am 31 . Januar 1907 , vormittags lO Uhr» durch
das Unterzeichnete Gericht an der Gerichtsstelle — Zimmer
Nr . 63 — versteigert werden 2697

Wiesbaden, den 30. Oktober 1906.
König iches Amtsgericht , Abt . lc.

( ! * ««• Yfrtt * unbP incene * iii fcOtr Preislage. 1563
^04 -1** *' ** Genaue Bestimmung der Gtäier kostenlos.

C . lltiltn (Inh . GE. Krieger), Optiker , Langgaff- ö

218. Körrigiich Preußisch- Mass-r»lstt-rtr.
k. Klasse . 2. Ziehungstag . 7. November  1006.  Nachmittag

Stur die Gewinne über 240 Ml . sind in Klammern beigefügt.
(Ohne Gewähr. A. St .-A. f. Z .) (Nachdruck verboten.)
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LS°NKlZ ) i§"yeK«^ "EWr -h« ig vom6. November ist Nr.
500000 Ml-,
»ooo Wk»
10 0» Mk,

Mgmedt für Damen und Herren.
Lehrsächer: Schönschrift, Buchführung(eins., doppelteu. am.rikai

Eorrcpondenz. Kaufmann. Rechnen(Vroz.-, Zinsen- u Lonto-Eorri
Rechnen), Wechsellehre, Kontorkunde, Stenographie. Maschinenschreii
Gründliche Ausbildung. Rascher und sicherer Erfolg. Tage »- «
Abend -Kurse

di8. Neueinrichtungvon Geschäftsbüchern, unter Berücksichtig'
der Eimer . Selbsieinschäyuug, werden diScre, »usgesührt.
Heim *. JLcielier , Kaufmann , iaugj Fachlchr. a. griff. Lehr-Ich

Luiicuvlatz 1 » , Lmurre und 1. St.



Skr. 262. 9. November 1906. Wiesbadener General-Anzeige». »l « Jabrganß

für Kinder, Kranke, Genesende.
In mit Wasser verdünnter
Kuhmilch bester Ersatz für

Muttermilch.
Glänzende Anerkennungen
aus Allerhöchsten Kreisen.

Mellin ’s tSiseur . »
ca. 50°|o Mellin’a Nahrung
enthaltend in luftdicht ver¬
schlossenen Büchsen ä.9 M

Za  haben in Apotheken , Dro-.
o-erien etc . Proben und ilro -1

' schüren durch das .
General -Depot f. Deutschlands

I.ß.s.Heimiann&Sohn
Kgl.IIofl ., Berlin,Taubenstr .51/o2.

J, P. Weimar,
Bilder- u. Spiegeiradmen-Fabrik,

Langgasse 26. — Tel. 1990.
Moderne Einrahmungen.

-I-hotoaravhicVänder.

-tandcs gcm. Ehen ad. Stünde
> vermittelt unter ^strengster

Verschwiegenheit.
Werte Adr. u. Glücksiiern 999

an die Exv. d. Bi. erdeten. 2832

Anzimdehsiz -,
gespalten , ä Ctr . 2 .40 Mk.

Brennholz
ü. Etr 1.40 M. 7256

liefern frei ins Hau?
Gebr. Neugebauer,

Tamvf »Schreinerei.
Schwaibackierstr. 22. Tel. 41 !.

Kmdersärge
von 4 Mk. ait bei 9177

Klein , Michelsberg 8.
, Teleph on 3490._

E ektca -Ker
zc» brennen
am hellsten.
Beim (Nutz
wenig be¬

schädigt.Per
_ Dutzend 50,

175,85, lIOf *iet :C.Köliler,
jDrog., Maurrtiusstrahc.

Berlitz
School

Sprachlehrinft.
|für ErwachseneUM » 7.

_
Mngttschen u. franp Unterricht

erteit. Uebersetzuugen fertigt
.an im Ausland gebildeter Kaus-
sinmn.

Karlstraße 37,part. re chtS.

Billige Kenen

Sie finden
die preiswürdigsten

Her reu -u.
Knaben*
Anzüge, Paletots. Jovpen in nur
neuesten Mustern, fowie eine große
Partie Hofen, für jeden Berns ge¬
eignet, tum Preise von Mk. 2.50,
4, 6, 8, früherer Ladcnpr is der-
felb. nahezu d Doppelte, Jbei 21&5
Sandal , Marktstraszc 22,1.

(fein Fladen). Tel 1894. _

durch 8 Stunden Selbst«
unterricht

© nur 60 Pf . ©
Buchhandlung W . Her ®,

24 Michelsberg 24. 1800

Neosl lüuitiidjen ®ta [luavcn offe¬
riere mein Lager in:

Messerputzinafchin., Fleifchmafchin.,
Kaffeemü&len, Reibmaschinen,

Krauthobel,
sowie alle Mctzgercibedarfsartikel.

ph. Lrämer,
Metzgergaiic 27, Kl. Langgasse 5.

Telephon 2079. 2294
Reparaturen. — Schleifen. —
Elien-Dreherei. — Bernickelnng.

H wie: Menstruatious-
störnngen . Erkrankung d. Eier¬
stöcke, Gcbärmutrcrkrankh .,

Blutungen re. behandelt

Müseier,
Wiesdad  e u,

Emierüraße 2. 778

Fritz Ebensen
Herderstr. 5 u. Luxemburgstr. 13
Größte Spezialität in Palinen u.

blühenden Pflanzen.
Kränze von 1 M. an. 983

_ Fr . Ebensen-Schuhwaren
staunend billig, seltene Gelegenheit.
NkNßlljse 22. i Stiege.

!Achtung!
Schuhwaven,

reiche Auswahl in allen Sorten,
Farben. Qualitäten u. Größen zu
staunend bill. Preisen findet man
Marktstr 22. 1.
Kein Laden. 2157 Tel. 1894

Steiße u. faro 'Laviere , dito
^ Karton , Visit- Veriobungs-

u Gniciw-.Karten, Trauerbriefe u.
-Karlen und alle Sorten Kuverts,
billigst abzugeben . 2616

Faullruunenüraßc 3. Htb. Part.
Anznudehoiz,
fein gespalten, per Ztr. Mk. 2.20
Abfallholz,

tr tf »
frei ins Haus empfiehlt

Ach. Hiemer.
Dampfschreinerei. Totzbeimerstr. 96,

Telefon 766. 323

Irl Mark lies los!
der 15. Straßb Lotterie.

Günstige

Beirat wünscht jg. alleinst. Frf..
«5 22 I . mittelgr.. 40 000 M.
Verm.,. ui. charakterv. Herrn bis
35 I * Nur ernste Reflkt. erb.

»Näheresu. . Harmonie", Berlin,
Postamt Lichtenbergerftr. 3/152
llalogil Junge hübsche Wwe.,
IUjII  Ul! 40 OuO Mk. Bermöz. w.
Heirat mit charakterv, Herrn. Scr-
wög. nicht Betzing. Anonym
zwecklos. Off. „Perle" Berlin?.

7/152

f

Anzüge.Patetors, Joppen. Saccos.
Hosen und Westen, Schulbosen
stauend billig. Schwarze Anzüge,

feltctie Gelegenheit.
üfeugassc 22 , 1 Stiege.

Kein Laden. 9213

. KchWk,
jeder Art kauft man am besten
ni der Stuhlmacherei von
7123 A,  May,

M a u e r g a i s e 3.
NB. Rep . u Fleckten

von Stäben gl» u. villi>i.

Kein Lad'n 7 .73

Gebr. Lijenrohre
zur Umzäunung und Ledunge"
stets auf Laaer. HO«

Gcbrüd . Ackermann,
Alt-Eisen- und Meiallhandlunz.

Luisenstraße 41.

ieis in allen Fassons und
Preislagen vorrätig.

Spezialität meine

«gerne Kajelssan-iiiß.
Gravieren umsonst, worauf gc<

wartet werden kann 1211

Otto Bernstein.
Achten Sie bitte im eigenen

Interesse genau auf Ladeneingang
40 Mgesse 49.

Utb Ecke Kleine Schwalbacher,traß:

, mmm
Ziehung sicher 10. Nav.

Keiamtdetrag i, 2h.
80000  U

1. Hauptgewinn10000  M.
2 Hauvtaewinn
2 S 00  U

1198 Gewinne zuj.
26500 U.

Lose ii 1 Mk.. 11 So,e
10 Mk. Porto und Liste

25 Pf. extra
cmpfieht d. General-DebitAStnierÄSo®:

I In Wiesbas. : C. Cassel,
Kirchgaffe 40 u. Markt¬

straße 10. 2935

Gute obcriroische

Kegelbahn
Samstag frei u. mittags, resp.
nachm, an Gesellschaften zu ver¬
geben. 2468

Fürst. Hellmundstr. 54.

täglich zu sprechen
K:rchgaffe 47, Frvn'sp. links

Tina. Mauritiusplatz.
tllcu! 'Neu!

werden pur n billig repariert.
I*li . Riicker . 2478

Fri drichstraße 44
20 Jahre bei Maxaner.

Kartendeuterin, |
-H offmann . Sätulg. 4, Hth. 3,St.
Cüsi lian Kartenlegerin,
llflu Um1, Schachistr 24.3.St.
Sprechst, 10 —In .5—10 Uhr. 2203

fi,lDen ic “i ' “
^/tlillt -11 diskr. Aufnahme.

K. Mondrion, "Hebamme,
2832 Walramstr. 27

Puppen-
perrücken

in jeder Aussübrung fertigt von i
1 Mark an 735 ■

K. eöbig, zrijeur,
Bleichstraße, Ecke Helenenstr.  '

Suche einen Geschästs-
Vlitzkil in fällten. I

Näh Schwaldacherstr. 69. 8967  !
Feuien bürgerlichen

Biittagstisch !
evcnt. Abendtisch 2088 >

Adelheidstraße 15,  1 . ,

Ludwig Dörrer,
Herrenschneider,

Ecke Ncugassen. Kl. Kirchgaffe.
Eing Kl. Kirchgaffe I.

Große Auswahl inHerde!-und linierstoiien.
Weste » in Sammet, Scioe und

_ Wolle. 2107

Uebemehme
das Auslragcn von Rechnungen,
Empfehlungen, Eikiladuugen und
sonst. Aufträge jeder Art, unter
billiger Berechnung. Näh. in
der Exved. d. B attes. 2208

Echte Frankfurter Würstchen
80 ». 36 Pf. 2189

Samt iche Fisch-Marinaden.
Neue Konserven frisch eingetroffen
M. A. Schneider, Ncrostraße 14

^eleuennraßc 15, 1., an gut^
bürgerlichem Mittagstisch zu,

60 P >. können noch mehrere'H« ren j
teilnebmen. 2515j

ölinlthSnrtofftliii
Ztr. 2 Mk. 90 Pf. liefert frei j

Haus
Doneckcrs Obst- und Gemüseballe,,

Dotzveimerstraße29. 2347|
Ittute Winterkartoffeln Mag - J
'S / bonum, Gelbe, Weltwunder,'
Wkauskartoffeln, Obst u. Kürbis!
billig abzugeben 2036!

Dotzheimcrstr. 24, 1. ;
IHmpieie Wmterkartoffe.n, versch. i

Sorten, lade die nächstes
Woche noch einen Waggon blauei
Pfälzer aus. wofür jetzt schon Be-
stellungen entgegen genommen:
wird n Ztr. 3.50. 2449 ^

F. Budach Walramstr. 22.  i
Ilickwurzu. Fimergerste, l .Qual.,
U >n sedem Quantum billigst zu
haben 2428

Dotzheimerstraße 105.

Grundstück 8 und Hypotheken =Markt.
Grundstück - Verkehr.

A n gabote.
iDas lfflfflobilieii'GescbiütYOiiJ.Chr.Glücklich

Wilbelmstr.isse 50, Wiesbaden,
:empfiehlt sich im An - uud Verkauf von ^ J^ rn und
Villen , sowie zur Mietlie und Veruuetlmng von
Ladenlokalen . Herrschafts -Wol .mmgen unter coul.
■Bedingungen. - Alleinige Haupt -Agentur des „ > oi dd.
Lloyd -, Billets zu Originalpreisen , jede Aushuntt
gratii - Kunst - und Antikenhandlung . - Tel. - 303

WtlkS ßans, Obstgar/.
‘ffie Mk . 13 « 60 zu Vk 2487

Nah Bleich>tr 2 », 1. l
1 k!
!lei

habe ich Wohnungen mit 2 oder
4 Zimmer im Stock, Küche mit
.Zubehör, groß. Bleich latz, 20 Rut.
.groß, 2 Stallungen, 2 Scheunen
lzn verkaufen od. zu vermieien, a.
ist 1 Laden mit Wohnung.- Lager¬
raum, mehrere Keller, in Gegend
wo 200 Personen wohnen, u. keine
Konkurrenz isi, zu vm. Näh 2487

Iiüdesbeimerstraße 17, H.
hübsche Bilia in Ort bei Darm
"N 9adt, doch gelegen, mit groß.
Garten, unistLndehalver um«
Selbstkostenpreis für 65 000 Mk.
zu verkaufen. Näh. Auskunft d
Gilbert. Soberstraße 89. Darm
stabt. »015

rima Zinshaus in. 3- und 2-
1 Zim -Wohn., ö Pro, , reu*
mb, bei 10,000 Ml. Anzahl.
mimfcn . 2470
>fi. find u. H. O. 2470 an
» d. Bl richten.

HlBinus siees Haus mit
ür Mk. 8500 zu verkaufen. Näh
Bleichstr. 29. 1. links. 199
s?Lehr günst gei. Bauplatz. 42
'S  Ruten bei Niedernhausen
(Taunus ), Nähe hüoscher Billas.
siießcndes Wasser, 5 Min. v. der
Station kranbeitsdalb« billig zu
verk. Näh. T - Jacobl , Priv .,
Niedernhaufen_ 4582
rt ' iattct aaße 40, fep. Butler .,

Eier-, Fiafch-nbi-rgefchäfi
auf 1. Januar zu verm., event.
mit Haus zu verk. - Näh. Platier-
straße 42. I._814
TTä v« ü od. zu vert. : 0;m
o 6 Proz. reut. Haus, zwei
Billen in Knriage u. Baulerram.

Off. u. I W. 2469 an die
Exveb. d. Bl. 2469

Bäckerei
-n vermieten od« zu verkansen

Näh. Bleichstr. 30 _2482

Etagenvilla
(Höhenlage) zu kaufen gef. Off. u.
E. 1706 an d. Erv. d. Bl. 1737

Die JmmoBilieu- »>id
tzypsthedeii-Agkiltnr

von

J.&C. Firmenicü
Hellmundstr. 53 1. St .,

empfiehlt sich bei An» u. Verlauf
von Häusern, Billen, Bauplätzen,

Vermittelungvon Hhpoiheken
u. f. w>

Eine Villa. Nähe des Waldes
und Hallest-ll- der eiektr. Bahn,
mit 2 Wobn., jede 4 Z'wm« ,
1 Kücheu. Zubeh. u. -me Wohn,
von 2 Zim., 1 Küche u. f. >P.,
schön angelegt. Garten, Terrain
ca. 33 Ruten, wegzngsbolber für
58000 M. zu verk. durch ,

j . & C. Firmenicü,
Helimundsir. 53.

Ein LckhauS. westl. Stadtteil
gute Lage, mit 2 Läden, 3- und
Mm .-Wohn., für 108  000 2K.
an verk. oder auf ein nicht zu
großes Haus mit Werkstatt zu ver¬
tauschen durch

j . & C. Firmcnich,
Hellmundstr. 53.

Ein gutgehendes Hotel, in einer
sehr belebten Stadt mit ungefähr
30000 Einwohner, mit Garnison
und Universität, ist mit Inventar,
wegen Krankheitd-S Besitzers, für
145000 Bk. z. vcrk. d.

Jf. &  O . Firmenicü,
H-Ümundstraße 53.

Ein Haus, Kais.-Friedrich Ring,
mit 5- und 4-Zim--Wobn.. mn
allem Komi, ausgest., fm: 136 000
M„ mit einem Ueberschiitz von
ca. 2000 M. zu verk. durch

.1. & € . Firmenicü,
Hellmundstr. 53.

®ut Haus, westl. Stadtteil, mit
im Souterrain Laden u. Laden-
ziu,, jede Etage zweimal 3.Znn..
Wohn., groß. Ho-, kl. Torfahrt,
für 86 000 M. zu vcrk. durch

J . & C. Firmenicü,
Hellmundstr. 53.

Ein Haus mit gutgch. Wirt¬
schaft, sehr gute Lage, in nöch t«
Nähe Wiesbadens, verhälimssehalb.
für 97 000 M. zu verk. durch

J . & C. Firmenicü,
Hellmundstr. 53-

Ein sehr schönes rentabl. neue«
Haus, westl. Stadtteil, m. Bordcrh.,
2V3 -Zimm« -Wohn., Hlh versch.
Werkst, u 1< u. L-Zim.-Wohn.,
für die Tare v. 130 000 Mr. zu
verk., ferner ein HomS mit Laden
und gutgehendemL-attlergefchäft,
Nähe Wiesbadens, Terrain 17 Rk.
für S5 000 Mk. mit 8000 Pik.
Anz. zu verk. durch

J . & C. Firmenicü,
Hellmundstr. 53.

Eine Billa (Kurlage) mit zirka
9 Zimmern u. Zuoehör, schönem
Garten. Terrain 22 Rut., für
45 000 Mk. zu verkaufen durch

J . & C. Firmenicü,
Hellmundstr. 53.

Wegzngsbalb. eine prachw. Billa,
Nähe des Kurparks mit ca. 12 bis
14 Zimmern u. Zubeh,, schönem
Garien, Terrain, ca. 30 Rut. für
105 000 Mk. sofort zu verk. durch

J , & C . Firmenicü,
Hellmundstr. 53.

Für Gärtnerei u. Geflügelzucht
u. >. w, geeignet sind ca. 4 Mord-
Wiese mit fließendem Wasser, die
Rute für 5b M., sowie eine
Wiese ebenfalls am fließenden
Wasser ca. 8'/, Morg. groß, die
Rute für 120 M. zu verf, d.

J . & C. Firmenicü,
Hellmundstraße 53.

Hypotheken - Verkehr.
Angebote,

h auch gegen bequeme
VULIv Ratenzahlung verleiht
diskret und schnell zu konianten
Bedingungen. Selbsigeb« C . A.
Winkler . Berlin W. 57, Man-
steinerüraße 10. Glänzende Dank¬
schreiben. 2977
LLLeld Darleline in jeder Höhe

unter den koui. Bedingungen
verm. an reelle Leute 1575
Nud . Gerber , Barmen. (Rückp.)

/ ; ♦ rt jv vus Ratenrückzahlung
wKlU giebt Roülmanu,
Berlin 13V Pragerstr. 29. An¬
fragen kostenlos. Rückporio.

sind in die innere Stadt aus läng.
Jahre qrg. zweite Hypothek sofort
auszulcihen, auch 17—20  000 Mk.
sofort, fowie 25—30 000 Mk,
20 000 Mk.. 18000 Mk. u.9000M.
am 1. I. 1907 aus zuleih. d. 2627
Lndm. Winkler. Bahnbofstr. 4, D

zur 1. Stelle anszulcihen. 2578-
Wild. Schäfer, Hermannstr. 9. 2. -

lindel.
Direkt vom Bankgeschäft gegen^
Berpfändung d:s Hausstandes,
Bürgschaft od LebenSversicherungs- >
abschluß, auch Hypotheken beschafft;
BankvertrererA. Bade, Wiesbaden, ■
Rüdesbeimersiraße 23. 677  ■
l'ÄnfSl gibt event. ohne Bürg- f
IZPVILk schuft. Rückzahlungn. ,
Uebereinfunft. 3028:
Mittelbaus, Berlin, Mbrechtstr. 11 f

Rückporto erbeien.  .

20 30000  Mark
äuf gute Hypotkek auszul. 2475

W. Schäker, Hermannstr. 9.

aus ü. Hypotheken
sind stets Privat-Kapitalien zu
begeben durch 1547

Ludwig Jstel,
Webergasse 18,1. Fernfpr. 2133.
Geschästsstundeu von9—1 uud

3- 6 Ubr.

Hypotheken - Gesuche,
»Milche per sofort 4000 Mark

auf 2. Hypothek geg. doppelte
Sicherheit aufs Land. Off. unter
H. P . 2674 an die Exped. dieses
Blattes. 2674

/Atuche per sofort 18000 M. an
1. oder 2. Hypothek.

Offert, u A. H. 100 an die
Erped d. Bl. 1089



Nr . 262. 9. November 1906. «Stesvavener Geucral -Anzetse ». "

Eine gute Brille lir 50 Pf., bessere Qualität
I fffiarit

kauft mau im

Velen
verschiedener Systems

von den
einfachsten

bis zu den

t hochfeinsten
Ansstattnngen.
Billigsteu.prompte Seieooog.

M. Frorath Nachf.
Wiesbaden , Kirchgasse 10 . 1796

TudisHanOlung
4L  Bärenstrasse 4L

In- u. ausländische

I-
für Herren - u . Iinaben -Kleider.

Westen-Stoffe in Sammet,Sei,Hei
Schlaf;ock-Double

empfiehlt in grosser Auswahl.

6123 Hch . Lugenhühl.

llepstl!
fei - n . WirtschaftsHochfeine Tafel - u Wirtschaftsäpfel wie Iiu .ii-

maniisr ei netten , Goldreinetten,
graue Reinetten , Casselerreinettf , rote

Stettiner , Riseräpfel , Prinzeiiüpfel u. » w.
lOPfd . Mk. 1.20, 1.40, 1.60,1 .80, 2.00, 2.50.

Im 2sntnsr bei grösseren kosten deäeutend billiger.
' Ferner ein Waggon Almeria Trauben , Zitronen,
Hattein , Reigen . Tafelrosinen , Ananas , Koko »>

niisse eingetroffen. _
B9W* Alles hochfeine Ware bei äusserst billigen Preisen . "WU
Wiederverkäufer , Hotels u.Pensionen stets Vorzugspreise'

Mauritiusstr . 1 — Telephon | SOI
Obst- u. Sildfrüchte -Import . 2530J.W.Hommer,

Kartoffkln für kn  Wintttbcimf
empfehle ich als vorzügliche Sorte

echte Thüringer RierKartolfein
Brandenburger Haber . Kartoffeln
Mecklenburger Magnnm banum
Bayrische „ „
Bayrische , gelbe , 19Ü4
Bnglische ( Nieren .) und ManskartofTeln.

Carl ICärciiner
Tel. 2165. RHeingauerstrafte 2 . Tel. 2165.

Wfk . 2 .8O gesund- Aelde Kartoffeln
ver Zentner ANt lochend.

Milltcrksckftlii.
Zeinfte mag. boii.-Uartoffeln

ächte Thür. EierkartoMn
yechtcheimer Mauskartosseln

empfehlen billigst

If
I»

UölnerUonsum Geschäfte
Schwalbacherstr 23 , Wellritzstr . 42 , Karlstr.

Ecke Riehlstr .» Röderftr . Ecke Feldftr . i6Oö

Größtes Möbelhaus dieser Branche hier am Platze,

»ZaeodZuhr,8leichflr,l8N
Abteilung für neue Möbel und Gelegeuheitskänfe

in größter Auswahl.
Ufer bei mir Hl. Iporl viel Geld und hoi gut.

Eigene Tapezierer - u. Schreinerwrrkstätte im Hause.
33itte um Besichtigung meines Lagers und von der

Solidität meines Geschäftes ohne Kaufzwang,

Malöaners MalzMrot.
In gekeimtem Getreide verwandeln Eiweiskörper ihre chemischen Eigenschaften in

diastasische, d. h. sie erhalten die Fähigkeit, bei geeigneter Temperatur die Stärke des Mehles
in Dextrin alsdann in Zucker umzubilden.

Dieselben Eigenschaften besitzt der Speichel, welcher zu einer guten Verdauung unbe¬
dingt nötig ist.

Ich ziehe aus gekeimtem Getreide Diastase, um durch deren Verwendung bei der Brot¬
bereitung eine Wirkung zu erzielen, die einer guten Vorverdauung gleichkommt. Durch gleich¬
zeitigen Zusatz von täglich frisch bereitetem Malzextrakt wird der effektive Nährwert meinesMalzhrotes
von keinem anderen Brote erreicht.

Der Preis dieses Brotes ist 52 Pf. für den 4-Pfundlaib, da das sogenannte voll
wiegige Brot der Konsumgeschäftenur 3 Pfund oder noch weniger wiegt, ist dieses Nähr¬
brot auch das billigste . 1127

Wilhelm Raldaner, mmMaße 34.

mmf Brautleute
kaufen ihre

Möbel ind Betten
am billigsten und besten nur im

Möbellagerv°»Johann König,
Hellmnildstrasze 2 « , nahe Bleichstraße.

Großes Lâ er aller Möbel, von den einfachsten bis zu
den elegantesten.

Spezialität: Brautausstattungen . 1984

Rasiermesser von1.30 Mk. an.
Metzgcrgasse 27. Ph . Krämer . Telephon 2079.

Schleifen gut und billig. 2293

«chtr Oitm| (rfifrtirtiffria ÄÄ K 4.25
flröiränilnirfifr fliittofjfdii($a&orfdj),p«Zenmcr2, -

franko Hau-, rrsp. Bahnstation. 2485
Karl Kirchner , Wiesbaden. Rheingauerstr. 2. Telephon 2165

Am Sonntag , drn 11 November , vormittags
11% Uhr, findet die Feier der

Eröffnung der Krippe
in Wiesbaden , Gustav -Adolsstrasie Nr . 20 , statt.

Tie Mitglieder und Freunde des Wiesbadener Krippen-
Vereins werden hierdurch zu der Feierlichkeit freundlichst
cingeladc».

Zugleich teilen wir mit, daß die Krippe an den Tagen
vom Montag , den 12. bis Mittwoch , den 14.
November in der Zeit von IO Uhr morgens bis 6 Uhr
abends, zur Besichtigung offen steht. Am Donnerstag, den
15. November beginnt die Tätigkeit der Krippe.
2486 Der Vorstand.

100
korpulente

Hcrreu .PalctoS , Anzüge , Joppe»
und Hofen , modcrnk Stoffe, tadellos.
Sitz beste Maßverarbeiiung ans aller¬
ersten Firme,,, früherer Preis 30, 35,
40, 50 Mk., jetzt 25, 27, 30, 35 Mk.
Große helle Berkaufsräume. — An¬
sehen gestattet 2583

I.

18 Bleichstratze 48. 2411

40 U feinile grage Norfc-Sfcllf ie M45 Pis.
Telephon1-25. F . HlftlMtl , Grabenstr. 3. 14/£06

Neue Rollmöpse , Stück 8 Pfg , Vollheringe , Ttz . 70 Pfg

Möbel-Tranrpotte
per Möbelwagen u. Federrolle wcrd. promptu. billig ausgeführt von
«KOZLLLNiZIẐ oetKSZL Tß¥  wo.

Biebrich , Bachgassc 28 . 2 866

Buch - and Knnst-
Huudlnug sNachl

J urany * - — 288 27 Willielmstras ne.

Haut - und Geschlechtsleiden
Schwächezustände, Flechten rc. selbst verzweifelte Fälle,

bch. mit Erfolg B . Laugen , Phpsikal-Hcilanst. Mainz,
Schustcrstraße 54, 1. 993

#
Billige Feuerung.
Fettnutzkohlengries , für Herdbrand

ganz besonders geeignet, liefert in ganzen -W
Fuhren zu 80 Pf., in kleineren Mengen zu 85 Pf. per Zentner
frei ins Hauö. 1660
Kohlen Konsum „Glück auf",

Am Römertor 2.

El Rey,
milde arom 7-Pfg Zigarre , empfiehlt

U IW.  fl . 5. Kitefeli,
2156

45,

Wiesbaden. E. T.

Thode-vortrage.
Unsere Mitglieder und Gäste erhalten aiitj

Donnerstag, den8. und Freitag, den9. November— später
nicht mehr — bei ftloritz & ftftünzel gegen Vor,!
zeigung und Abstempelung ihrer Karten (Mitgliedskarten-■
Seifarten und Gastkarteil) soviel Eintrittskarten zum i
ermäßigten Preise von ö Mark für den Cyclus!
als sie Karte » besitzen.
3638  _ Der Vorstand

Walhalla-Theater.
Das phänomenale Echluhprogramm.

10  attrabtionen IO.
Unter Anderen:

Mess -LsA'e'lGO-^ WZWtett.
Mox JFraiaklliB T̂riippe.

9  S ^Icci &ni alles N
E» Sousas tö.

ffians Manier
M. s. w 2236

Vorzugskarten an Wochentagen gültig.

~ ~ ilill,
Donnerstag , den 8 . » Freitag , den » . Nov-

Mnchener Bierabende
verbunden mit

Zchtachtsejt.
voppelkonzert.

Absingen humoristischer Lieder
Eintritt frei.

Vormittags , ab 10 Uhr : 2663

Wellfleisch.
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